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1. Einleitung 


In der Bundesrepublik Deutschland hat das politische wie auch das wissen- 
schaftliche Interesse an den Niederlanden und Belgien in den letzten 
Jahren deutlich zugenommen. Insbesondere zwischen dem Bundesland 
Nordrhein-Westfalen und den Niederlanden existiert inzwischen ein um- 
fangreiches Netzwerk gemeinsamer Projekte, Kontakte und Pläne zur 
weiteren Vertiefung der Zusammenarbeit. Eines der Gebiete, auf dem eine 
Intensivierung der Kooperation angestrebt wird, ist der Bereich Bildung 
und Wissenschaft. Für eine zielgerichtete und inhaltlich fundierte Steu- 
erung dieser Entwicklung sind detaillierte Kenntnisse der aktuellen Sach- 
lage unabdingbar. Daher wurde im März 2002 eine Übersicht der Hoch- 
schulkooperationen auf dem Feld der Lehre erstellt und unter: www.nrw- 
benelux.de veröffentlicht. Darüber hinaus wird zurzeit im Auftrag des 
Ministeriums für Wissenschaft und Forschung des Landes Nordrhein- 
Westfalen eine Bestandsaufnahme gemeinsamer Forschungsprojekte von 
Wissenschaftlern aus Nordrhein-Westfalen und den Beneluxländern vor- 
bereitet. 

Abgesehen von diesen Informationen zur Kooperation in Forschung 
und Lehre ist ein Einblick in den gegenwärtigen Stand der Forschung über 
die Partner jenseits der Grenze von besonderem Interesse. Aus diesem 
Grund hat das Zentrum für Niederlande-Studien der Westfälischen Wil- 
helms-Universität Münster — als Einrichtung, die sich seit ihrer Gründung 
im Jahr 1989 selbst intensiv mit der Geschichte und Gegenwart der Nie- 
derlande und Belgiens befasst — eine Inventarisierung der aktuellen For- 
schungsarbeiten über die beiden Nachbarländer vorgenommen. Dank der 
finanziellen Unterstützung durch den Minister für Bundes- und Europa- 
angelegenheiten des Landes Nordrhein-Westfalen und den Deutschen 
Akademischen Austauschdienst aus Mitteln des Stifterverbandes für die 
Deutsche Wissenschaft konnte das Projekt Forschungsdatenbank Nieder- 
lande-Belgien im Zeitraum von Oktober 2001 bis Dezember 2002 realisiert 
werden. 

Die vorliegende Publikation bietet einen Überblick über Forschungs- 
projekte mit inhaltlichem Bezug zu den Niederlanden und / oder Belgien, 
die im Zeitraum von 1995-2002 in der Bundesrepublik durchgeführt 
wurden. Aus Platzgründen kann hier jedoch neben einer Auflistung der 
betreffenden Projekte nur eine begrenzte Auswertung präsentiert werden, 
bei der das Hauptaugenmerk auf die räumliche Verteilung der Niederlande- 
und Belgienforschung, die aktiven Einrichtungen und Fachbereiche sowie 
die thematischen Schwerpunkte gerichtet wird. 


Einleitung 


Weitaus detailliertere Angaben und Recherchemöglichkeiten bietet die 
Forschungsdatenbank Niederlande-Belgien im Internet. Unter der Adresse: 
www.forschungsdatenbanknl.de können sich alle Interessierten schnell, 
einfach und ausführlich über den derzeitigen Forschungsstand informieren. 
Somit ist dieses Projekt nicht nur als ein Beitrag zur weiteren Intensivie- 
rung der deutsch-niederländischen Wissenschaftsbeziehungen zu ver- 
stehen, sondern auch als Dienstleistung für alle diejenigen, die ihre Kennt- 
nisse über die Nachbarländer Niederlande und Belgien vertiefen möchten. 


2. Begriffsbestimmung 


Der Terminus Niederlande- und Belgienforschung in der Bundesrepublik 
Deutschland beinhaltet, a) dass sich die Einrichtung, an der geforscht wird, 
auf dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland befindet oder b) dass der 
betreffende Forscher seinen Wohn- bzw. Arbeitsort zum Forschungszeit- 
punkt’ in der Bundesrepublik hat. In bestimmten Fällen werden auch Pro- 
jekte, bei denen weitere Projektbeteiligte an bundesdeutschen Hochschulen 
forschen, berücksichtigt. Dies geschieht beispielsweise, wenn Betreuer von 
Dissertationen im Inland, die Promovendi jedoch im Ausland tätig sind, da 
bei den Betreuern eine vertiefte Auseinandersetzung mit dem jeweiligen 
Forschungsgegenstand vorausgesetzt werden kann. 

Als Einrichtungen gelten Universitäten, Hochschulen, universitätsnahe 
Einrichtungen, außeruniversitäre Forschungsstellen, Stiftungen mit For- 
schungsauftrag, öffentliche Einrichtungen, die Studien erstellen bzw. in 
Auftrag geben, sowie alle weiteren Institutionen, die sich der Forschung 
widmen. In die Kategorie der Forscher fallen alle Personen, die ihre 
akademische Ausbildung mit zumindest einer Diplom- oder Magister- 
prüfung bzw. mit dem Staatsexamen abgeschlossen haben oder ihre 
Promotion vorbereiten, sofern dies der erste akademische Abschluss ist. 

Als Forschungsprojekte sind alle wissenschaftlichen Studien, Unter- 
suchungen, Arbeiten oder Projekte aufzufassen, die sich inhaltlich mit be- 
stimmten Aspekten der Niederlande bzw. Belgiens auseinandersetzen. 
Dabei kann es sich um Habilitationsvorhaben, Dissertationen, sonstige 
wissenschaftliche Studien bzw. Veröffentlichungen oder um die Angabe 
besonderer Forschungsschwerpunkte handeln. 

Ein Beitrag zur Niederlande- und Belgienforschung ist grundsätzlich in 
nahezu allen Disziplinen denkbar, falls die geforderte inhaltliche Aus- 
einandersetzung mit zumindest einem der beiden Nachbarländer gegeben 
ist. Dabei gilt es jedoch einzuräumen, dass ein solcher Bezug in kultur- und 
sozialwissenschaftlichen Fächern wie beispielsweise Niederlandistik, Poli- 
tik- und Sozialwissenschaften oder Geschichte eher zu erwarten ist als in 
anderen Disziplinen. 

Niederlande- und Belgienforschung befasst sich nicht notwendiger- 
weise ausschließlich mit diesen beiden Ländern. Nicht selten werden die 
Niederlande und / oder Belgien als ein Land unter mehreren besprochen; 
daher werden komparative Untersuchungen und Ländervergleiche in der 
vorliegenden Bestandsaufnahme ebenfalls berücksichtigt. 


1 Auf Grund der vergleichsweise hohen Mobilität von Wissenschaftlern wird an dieser 
Stelle explizit auf den Zeitpunkt der Forschung verwiesen. Es ist daher möglich, dass 
einige der genannten Forscher inzwischen im Ausland tätig sind. 


Begriffsbestimmung 


Keine Berücksichtigung finden hingegen reine Kooperationsbezie- 
hungen zwischen Wissenschaftlern an Hochschulen oder Forschungsein- 
richtungen. Ebenso wenig erfasst werden grenzüberschreitende For- 
schungskooperationen, deren thematische Ausrichtung keinen erkennbaren 
Bezug zu den Niederlanden oder Belgien aufweist, sowie internationale 
Kooperationsvereinbarungen, in denen der niederländische bzw. belgische 
Partner die länderspezifischen Auswertungen durchführt. 
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3. Vorgehensweise bei der Datenermittelung 


Die Datenermittelung gliederte sich im Wesentlichen in zwei Phasen: Für 
die erste Phase der Datenerhebung galt ein globaler Ansatz. Ziel dieses 
Ansatzes war es, bundesweit Kontaktpersonen zu ermitteln und diese über 
das Projekt zu informieren. So wurden sämtliche bundesdeutschen Hoch- 
schulen sowie ausgewählte Fachbereiche innerhalb der Hochschulen ange- 
schrieben, darunter alle Lehrstühle für Niederlandistik bzw. Niederlän- 
disch-Lektorate. Darüber hinaus wurde eine Reihe außeruniversitärer For- 
schungseinrichtungen benachrichtigt, wie beispielsweise die Max-Planck- 
Institute sowie Institutionen, die sich zwar nicht ausschließlich der For- 
schung widmen, dennoch Studien erstellen oder in Auftrag geben, wie 
etwa die Euregios. Ergänzend dazu wurde eine große Anzahl forschungs- 
fördernder Einrichtungen und Stiftungen kontaktiert. 

Die oben erwähnten Ansprechpartner haben ab November 2001, stell- 
vertretend für ihre Fakultät, ihr Institut oder ihren Fachbereich, ein Infor- 
mationsblatt über das Projektziel sowie mehrere Exemplare eines Frage- 
bogens erhalten. Im Informationsblatt wurden die Adressaten gebeten, die 
Unterlagen an in Frage kommende Stellen innerhalb ihrer Einrichtung bzw. 
Abteilung weiterzuleiten, sofern sie sich nicht selber mit projektrelevanten 
Forschungen befassten. Der Fragebogen (siehe Anhang) diente der Erfas- 
sung einschlägiger Forschungsaktivitäten an den jeweiligen Institutionen. 
Um zu erreichen, dass auch das Nicht-Vorhandensein entsprechender For- 
schungstätigkeiten zurückgemeldet wurde, wurden Rückantwortkarten bei- 
gelegt. 

Da sich die postalische Versendung von Anschreiben und Fragebögen 
als wenig effektiv erwies, wurde nach circa einem Drittel der Anschreiben 
übergegangen auf ein Verfahren per E-Mail. Dennoch konnten die im 
Rahmen dieser Erhebung erzielten Rückmeldungen nicht als zufrieden- 
stellend betrachtet werden. Daher wurde ab Januar 2002 ein neuer Ansatz 
für die Datengewinnung gewählt. 

Die zweite Phase der Datenermittelung beinhaltete die gezielte Aus- 
wertung einschlägiger Quellen. In diesem Zusammenhang sind beispiels- 
weise die Forschungsberichte der bundesdeutschen Hochschulen, allge- 
meine und Fachdatenbanken, sonstige Internetquellen sowie Fachliteratur 
und -bibliographien zu nennen. 

Als Stichwörter für die Recherche in Datenbanken und Forschungs- 
berichten wurden in der Regel die Begriffe ‚Niederlande‘, ‚niederländisch‘, 
‚Holland‘, ‚holländisch‘, ‚Belgien‘, ‚belgisch‘, ‚Flandern‘, ‚flämisch‘, 
‚Benelux‘ sowie mögliche Trunkierungsformen der genannten Termini 
(etwa: ‚Niederland*‘) eingegeben. Weitere Kriterien waren die Einschränk- 
ung der Recherche auf den Zeitraum ab 1995 sowie die räumliche Be- 
grenzung auf Forschungsarbeiten, die innerhalb Deutschlands durchgeführt 
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Vorgehensweise bei der Datenermittelung 


wurden. Die jeweiligen Treffer wurden anschließend bezüglich ihrer 
Relevanz für die Niederlande- und Belgienforschung überprüft. Auf diese 
Weise sollten beispielsweise reine Kooperationsbeziehungen und For- 
schungsarbeiten, die keinen inhaltlichen Bezug zu den beiden genannten 
Ländern aufwiesen, ausgeschlossen werden. 


Die Quellenauswertung ergab im Einzelnen folgende Resultate: 


e  Fachdatenbanken?: 314 Adressen 

e _Forschungsberichte/Forschungsdatenbanken der Hochschulen: 128 
Adressen 

Fachliteratur: 118 Adressen 

ZIN-Studie’: 113 Adressen 

Sonstige Internetquellen: 55 Adressen 

Hinweise von Dritten: 35 Adressen 

Kontaktlisten des Zentrums für Niederlande-Studien: 33 Adressen 
‚Zufallstreffer‘*: 32 Adressen 

Bibliothekskataloge: 29 Adressen 

Freie Internetrecherche: 23 Adressen. 


Die auf diese Weise ermittelten Wissenschaftler wurden ebenfalls per 
E-Mail angeschrieben und um das Ausfüllen des Fragebogens gebeten. Im 
Zeitraum zwischen April und Mitte August 2002 wurden dann diejenigen 
Forscher, die nicht auf das Anschreiben reagiert hatten, von denen jedoch 
anzunehmen war, dass sie sich mit Niederlande- und Belgienforschungen 
befassen, erneut telefonisch bzw. per E-Mail kontaktiert. Auf diese Weise 
konnte die Anzahl der Rückmeldungen erheblich gesteigert werden. Zu- 
sätzlich wurden 50 weitere, urheberrechtlich geschützte Datensätze vom 
Informationszentrum Sozialwissenschaften” in Bonn erworben. 

Eine Schwierigkeit bei der Datenermittelung ergab sich aus der Inter- 
disziplinarität des Projektes. Um ihr Rechnung tragen zu können, war ein 
sehr breites Rechercheraster anzulegen sowie eine Vielzahl oftmals sehr 
unterschiedlicher Quellen zu ermitteln und auszuwerten. Niederlande- und 
Belgienforscher sind, abgesehen von den Niederlandisten, als solche nicht 
leicht auszumachen in der Forschungslandschaft. 


2 Hier sind vor allem die Datenbanken WISO-Net SoWi (Sozialwissenschaften), FORIS 
(Sozialwissenschaften), Bildarchiv Foto Marburg (Kunstwissenschaften) und WISO- 
Net WiWi (Wirtschaftswissenschaften) zu nennen. 

3 Projekt des Zentrums für Niederlande-Studien aus den Jahren 1990-92 (Aufbau einer 

deutschen Literatur- und Forschungsdatenbank ‚Niederlande‘). 

Zufällige Ergebnisse, die bei Internet-Recherchen erzielt wurden. 

Das Informationszentrum Sozialwissenschaften, Bonn, ist Betreiber der Datenbank 

FORIS. 


un 
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Vorgehensweise bei der Datenermittelung 


Bei der Auswertung einschlägiger Quellen stellte sich heraus, dass 
fachspezifische Datenbanken nur für wenige Disziplinen vorhanden waren. 
Vor allem bei den Geisteswissenschaften klaffte eine große Lücke. Auch 
die Forschungsberichte der Hochschulen waren nur teilweise im Internet 
abrufbar. Nicht selten waren sowohl die Papier- als auch die Internet- 
versionen der Forschungsberichte veraltet, unvollständig oder schlecht zu- 
gänglich. Daher ist davon auszugehen, dass weitaus mehr einschlägige 
Studien durchgeführt werden, als bislang auf Grund der fragmentarischen 
Archivierung bzw. Inventarisierung ermittelbar sind. 

Als problematisch erwies sich darüber hinaus die Ermittelung von 
(E-Mail-)Adressen, um die betreffenden Forscher anschreiben zu können. 
Die Adressensuche gestaltete sich insbesondere dann schwierig oder gar 
unmöglich, wenn die jeweiligen Personen nicht an Hochschulen tätig 
waren. Doch auch bei Hochschulangehörigen war ein Zugriff auf deren 
Adressen über die Homepage der Hochschule nicht in jedem Fall gegeben. 
Eine Kontaktaufnahme mit den betreffenden Wissenschaftlern war jedoch 
erforderlich, um die für die Projekteinträge notwendigen Angaben zu 
erhalten. Aus urheberrechtlichen Gründen war sie überdies auch in den 
Fällen geboten, in denen bereits vollständige Datensätze über andere Da- 
tenbanken oder vergleichbare Medien abrufbar waren. 

Auch die Bereitwilligkeit der Wissenschaftler, den ihnen zugesandten 
Fragebogen auszufüllen oder selber eine Auflistung ihrer in Frage kom- 
menden Projekte vorzunehmen, ließ nicht selten zu wünschen übrig: Viele 
der Adressaten, die nach unserer Definition als Niederlande- und Belgien- 
forscher einzustufen waren, sahen sich selbst mehr im Kontext ihres je- 
weiligen Fachbereiches und fühlten sich daher nur bedingt angesprochen. 
Hinzu kam, dass manche Wissenschaftler nicht die Zeit zum Ausfüllen des 
Formulars fanden. 

Aus den oben genannten Gründen sind Lücken im Datenbestand unver- 
meidlich. Dennoch ist diese Datensammlung angesichts der umfangreichen 
und vielfältigen Resonanz als eine repräsentative Darstellung des aktuellen 
Forschungsstandes zu betrachten. 

Im Rahmen der Datenermittelung wurden in beiden Phasen insgesamt 
2.356 Adressaten kontaktiert. Dabei handelte es sich um 1.890 Ansprech- 
partner an Hochschulen und sonstigen Institutionen sowie um 466 Kon- 
taktpersonen an forschungsfördernden Einrichtungen und Stiftungen. 

Knapp die Hälfte der Adressaten an Hochschulen und sonstigen 
Einrichtungen hat auf die Umfrage reagiert. Konkret handelte es sich dabei 
um 895 Personen, von denen wiederum 329 relevante Forschungstätig- 
keiten signalisierten. Im Bereich der Stiftungen und forschungsfördernden 


6 Nicht selten folgte einem Anschreiben eine verwunderte Rückmeldung mit dem 
ungefähren Wortlaut: ‚,... so hätte ich mich selbst niemals eingeordnet.“ 
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Vorgehensweise bei der Datenermittelung 


Einrichtungen gab es bei 466 Anschreiben 154, also circa ein Drittel, 
Rückmeldungen. Darunter befanden sich jedoch nur 6 Positivmeldungen. 

Der Begriff ‚Positivmeldung‘ ist in diesem Zusammenhang zu erläu- 
tern: Er ist als generelle Meldung von Forschungsaktivitäten aufzufassen. 
Die Gesamtanzahl der gemeldeten Projekte ist deutlich höher. Sie beläuft 
sich auf 510, da etliche Forscher mehrere Forschungsarbeiten angegeben 
haben. Der Durchschnittswert lag pro Forscher bei 1,4 zurückgemeldeten 
Projekten, wobei einige Wissenschaftler bis zu neun Projekte auflisteten. 
Die positive Rückmeldung eines Adressaten beinhaltete zudem nicht not- 
wendigerweise eigene Forschungsarbeiten, da zum Teil auch Rückmel- 
dungen für andere, innerhalb derselben Einrichtung tätige Wissenschaftler 
vorgenommen wurden. 
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4. Auswertung des Datenbestandes 


Die eingegangenen Daten wurden bei der Konzeption der Forschungs- 
datenbank in die Rubriken Projekte, Einrichtungen, Wissenschaftler, wei- 
tere Beteiligte, Fachgebiete, Themenfelder sowie Publikationen gegliedert. 

Der Bereich Projekte umfasst alle relevanten Projektdaten, so den Pro- 
jekttitel, die Projektleitung bzw. den Ansprechpartner, eine Zusammen- 
fassung des Projektes, Projektbeginn und -ende sowie den Bearbeitungs- 
stand. Außerdem wird unterschieden zwischen niederlande- oder belgien- 
bezogenen und komparativen oder ausschließlich auf die Niederlande bzw. 
Belgien ausgerichteten Projekten. Des Weiteren werden interdisziplinäre 
Studien und Ländervergleiche angezeigt wie auch Angaben zur Finanzie- 
rung, zu etwaigen Forschungsprogrammen, zur Art der Arbeit und zum 
Lehrangebot gemacht. Die Attribute ‚niederlande- bzw. belgienbezogen‘ 
sowie ‚Ländervergleich‘ sind Zusatzkriterien, die im Fragebogen noch 
nicht berücksichtigt wurden, da sie sich erst im Rahmen der Datensichtung 
als sinnvolle Ergänzung erwiesen. 

In den Rubriken Einrichtungen, Wissenschaftler und weitere Beteiligte 
sind die betreffenden Kontaktanschriften, Telefon- und Faxnummern wie 
auch Internetadressen zu finden. Der Bereich Fachgebiete beinhaltet die 
den Projekten zugehörigen Fachbereiche und Einzeldisziplinen. Die Kate- 
gorie Themenfelder wurde hinzugefügt, um unabhängig von der Zuord- 
nung zu Fachbereichen thematische Schwerpunkte aufzeigen zu können. 
Auf diese Weise ist es möglich, auch interdisziplinäre Fragestellungen oder 
Querverbindungen zwischen verschiedenen Fachbereichen darzustellen. Im 
Bereich Publikationen sind alle projektbezogenen Publikationen verzeich- 
net. 

In der Regel wurden die Angaben der jeweiligen Wissenschaftler in der 
Form übernommen, wie sie uns überlassen wurden. Dadurch divergiert der 
Umfang des Datenmaterials je nach Eintrag. Darüber hinaus sind nicht in 
jedem Fall Daten zu allen Punkten des Fragebogens vorhanden. 

Zum Zeitpunkt der Auswertung (Stand 01.12.2002) befanden sich in 
der Forschungsdatenbank Niederlande-Belgien Angaben zu 510 Projekten, 
394 Forschern, 141 unterschiedlichen Einrichtungen — und, innerhalb 
dieser Einrichtungen, 280 verschiedenen Abteilungen —, 141 weiteren 
Projektbeteiligten sowie 873 projektbezogenen Publikationen. 

Da im Rahmen dieser Publikation nicht alle Aspekte des umfang- 
reichen Datenbestandes ausgewertet werden können, sei an dieser Stelle 
nochmals verwiesen auf die Internetseiten der Forschungsdatenbank 
Niederlande-Belgien. Dort werden sämtliche Projektdaten in ausführlicher 
Form dargestellt. Nähere Angaben zu den betreffenden Einrichtungen, 
Forschern, weiteren Beteiligten und projektbezogenen Publikationen sind 
ebenfalls verfügbar. 
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Die Schwerpunkte der folgenden Analyse werden vornehmlich bei den 
Forschungsstätten sowie den Projekten selbst liegen. Die Forschungsstätten 
werden auf ihre räumliche Verteilung und die Anzahl der von ihnen rück- 
gemeldeten Projekte hin untersucht werden. Bei den Projekten finden, 
neben Art und Bearbeitungsstand, die ihnen zugehörigen Fachbereiche und 
Themenfelder, das Kriterium der Interdisziplinarität bestimmter Studien, 
der Niederlande- oder Belgienbezug und die Frage, inwieweit es sich um 
reine Niederlande- und Belgienforschung oder um komparative bzw. 
Länder vergleichende Untersuchungen handelt, Berücksichtigung. 


Räumliche Verteilung der Forschungsstätten 


Wie bereits erwähnt gibt es insgesamt 141 Forschungseinrichtungen in der 
Bundesrepublik, die sich mit einschlägigen Studien befassen. In der 
folgenden Tabelle wird zunächst die räumliche Verteilung der Forschungs- 
stätten innerhalb des Bundesgebietes dargestellt. 


Abb. 1: Bundesländer, Aufstellung nach Anzahl der Einrichtungen 
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Dem Diagramm ist zu entnehmen, dass in jedem Bundesland mindestens 
eine Institution existiert, die auf dem Gebiet der Niederlande- und Belgien- 
forschung aktiv ist. Dabei divergiert jedoch der Anteil der einzelnen 
Länder wie auch der jeweils betroffenen Regionen stark. So ist ein deut- 
liches Nord-Süd-Gefälle zu erkennen: Während sich 93 der Einrichtungen 
im Norden Deutschlands befinden, sind nur 48 im Süden der Bun- 
desrepublik ansässig. Bemerkenswert ist allerdings die recht hohe Anzahl 
von Institutionen in den Bundesländern Baden-Württemberg und Bayern. 

Neben dem Nord-Süd-Gefälle zeichnet sich ein Ost-West-Gegensatz 
ab: Von den insgesamt 141 Einrichtungen sind beispielsweise lediglich 18 
in den neuen Bundesländern tätig. Das Bundesland Berlin hingegen ist mit 
13 Einrichtungen vergleichsweise stark vertreten. 

Zudem ist eine verstärkte Forschungstätigkeit in Grenznähe konstatier- 
bar: Von den 93 norddeutschen Institutionen befinden sich immerhin 62 in 
den grenznahen Bundesländern Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen, 
wobei insbesondere Nordrhein-Westfalen mit 44 Einrichtungen eine domi- 
nante Position innehat. Aus dem Feld der süddeutschen Einrichtungen ge- 
sellt sich das mit vier Einrichtungen vertretene Bundesland Rheinland- 
Pfalz hinzu, denn auch hier ist die Nähe zum Nachbarland Belgien ge- 
geben. 

Dass sich die Schwerpunkte der Niederlande- und Belgienforschung im 
Norden sowie im Westen der Bundesrepublik befinden, ist sicherlich vor 
allem zu erklären durch die auf Grund der räumlichen Nähe entstehenden 
Berührungspunkte. In diesen Regionen besteht seit alters her ein stärkeres 
Interesse an den Nachbarländern wie auch, damit verbunden, ein inten- 
siverer wissenschaftlicher und gesellschaftlicher Austausch. 


Gliederung der Forschungsstätten 


Unter dem Oberbegriff Einrichtungen wurden fünf verschiedene Gruppen 
zusammengefasst, und zwar Hochschulen, nicht-universitäre For- 
schungseinrichtungen, sonstige öffentliche Einrichtungen, Stiftungen mit 
Forschungsauftrag und kommerzielle Einrichtungen.’ Diese sollen im 
Folgenden näher vorgestellt werden. 


7 In 35 Fällen ist es nicht möglich, Wissenschaftler bzw. deren Projekte einer bestimmten 
Einrichtung zuzuordnen, da erstere entweder keiner bestimmten Einrichtung zugehörig 
sind, keine entsprechenden Angaben gemacht haben oder aber in privater Initiative 
forschen. 
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Hochschulen 


An 67 bundesdeutschen Hochschulen finden Forschungen mit Bezug zu 
den Niederlanden bzw. Belgien statt. Innerhalb dieser Gruppe haben 202 
verschiedene Abteilungen (Fachbereiche, Institute, Seminare o.ä.) For- 
schungsaktivitäten gemeldet. Mit 357 von 510 gemeldeten Projekten 
stellen die Hochschulen anteilsmäßig die größte Gruppe dar. 

Zunächst erfolgt eine nach dem Hochschulort geordnete Übersicht aller 
betreffenden Hochschulen. In dieser Übersicht werden zusätzlich die je- 
weilige Anzahl der Abteilungen sowie die Anzahl der gemeldeten Projekte 
aufgeführt. Im Anschluss daran werden je eine Rangliste der Hochschulen 
nach Anzahl der Abteilungen und nach Anzahl der Projekte aufgeführt, um 
eindeutigere Aussagen hinsichtlich des Umfangs der Forschungstätigkeiten 
machen zu können. 


Tab. 1: Hochschulen, alphabetische Aufstellung nach Orten. Aufgeführt werden alle 
Hochschulen mit mehr als zwei gemeldeten Projekten. 


Ort Einrichtung Abtei- |Projekte 
lungen 


Aachen Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule 3 8 
Berlin Freie Universität 7 20 
Berlin Humboldt-Universität 3 
Bochum Ruhr-Universität 6 
Bonn Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität 1 20 
Bremen Universität 

Dortmund Universität 

Dresden Technische Universität 

Duisburg Gerhard Mercator Universität 

Düsseldorf Heinrich-Heine-Universität 1 
Essen Universität Gesamthochschule 


Frankfurt/M. Johann Wolfgang Goethe-Universität 
Freiburg/Br. Albert-Ludwigs-Universität 
Gießen Justus-Liebig-Universität 


Göttingen Georg-August-Universität 
Greifswald Ernst-Moritz-Arndt-Universität 
Hamburg Universität 

Hannover Universität 

Heidelberg Ruprecht-Karls-Universität 
Jena Friedrich-Schiller-Universität 
Karlsruhe Universität (TH) 

Kassel Universität 

Kiel Christian-Albrechts-Universität 
Köln Fachhochschule 

Köln Universität 1 
Konstanz Universität 
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Leipzig Universität k 4 
Mainz Johannes Gutenberg-Universität 6 8 
Mannheim Universität 2 4 
Marburg Philipps-Universität 3 4 
M’gladbach Hochschule Niederrhein 2 3 
Münster Westfälische Wilhelms-Universität 15 60 
Oldenburg Carl von Ossietzky Universität 4 8 
Osnabrück Universität 6 17 
Rostock Universität 2 3 
Siegen Universität 2 6 
Trier Universität 8 9 
Tübingen Eberhard Karls Universität 6 7 
Weimar Bauhaus-Universität 3 3 


Tab. 2: Hochschulen nach der Anzahl der Abteilungen. Aufgeführt werden alle Hoch- 
schulen mit mehr als drei Abteilungen, die sich der Niederlande- und Belgienforschung 
widmen. Zur Orientierung wird in Klammern die Anzahl der gemeldeten Projekte an- 
gegeben. 


Abteilungen 


1 Westfälische Wilhelms-Universität Münster 15 (60) 
2 ‚Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 10 (20) 
3 ‚Universität zu Köln 9 (18) 
4 Universität Trier 8 (9) 
5 ‚Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 7 (11) 
6 Freie Universität Berlin 7 (20) 
7 ‚Eberhard Karls Universität Tübingen 6 (7) 
8 ‚Ruhr-Universität Bochum 6 (6) 
9 Universität Bremen 6 (6) 
10 ‚Universität Osnabrück 6 (17) 
11 Johannes Gutenberg-Universität Mainz 6 (8) 
12 Universität Hannover 5 (7) 
13 Georg-August-Universität Göttingen 5 (5) 
14 Justus-Liebig-Universität Gießen 5 (7) 
15 Gerhard Mercator Universität Duisburg 5 (5) 
16 Universität Gesamthochschule Essen 4 (5) 
17 Universität Kassel 4 (5) 
18 Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main 4 (5) 
19 Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 4 (8) 


Bis zu Rang fünf ist hier die bereits bei der räumlichen Verteilung fest- 
gestellte Konzentration der Niederlande- und Belgienforschung in Grenz- 
nähe eindeutig erkennbar. Auch das Ergebnis für die Universitäten Bo- 
chum, Osnabrück, Mainz, Hannover, Göttingen, Duisburg, Essen und 
Oldenburg stimmt mit diesem Bild überein. Davon abgesehen, ist die 
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Dominanz norddeutscher Einrichtungen gut erkennbar, wobei die im 
Süden gelegenen Universitäten Trier, Tübingen, Gießen, Kassel und 
Frankfurt am Main von diesem Schema abweichen. 


Tab. 3: Hochschulen nach der Anzahl der Projekte. Aufgeführt werden alle Hoch- 
schulen mit mehr als fünf Projekten. Zur Orientierung wird in Klammern die Anzahl der 
Jeweiligen Abteilungen angegeben. 


Rang |Einrichtung Projekte 
1 Westfälische Wilhelms-Universität Münster 60 | (15) 
2 Freie Universität Berlin 20 (7) 
3 Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 20 | (10) 
4 Universität zu Köln 18 (9) 
5 Universität Osnabrück 17 (6) 
6 Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 11 (7) 
7 Friedrich-Schiller-Universität Jena 9 (3) 
8 Universität Trier 9 (8) 
9 Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen 8 (3) 
10 Johannes Gutenberg-Universität Mainz 8 (6) 
11 Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 8 (4) 
12 Universität Hannover 7 (5) 
13 Eberhard Karls Universität Tübingen 7 (6) 
14 Justus-Liebig-Universität Gießen 7 (5) 
15 Universität Siegen 6 (2) 
16 Universität Bremen 6 (6) 
17 Ruhr-Universität Bochum 6 (6) 
18 Fachhochschule Köln 6 (2) 


Dreizehn der hier aufgeführten achtzehn Hochschulen, nämlich die Uni- 
versitäten Münster, Bonn, Köln, Osnabrück, Düsseldorf, Trier, Aachen, 
Mainz, Oldenburg, Hannover, Siegen und Bochum sowie die Fachhoch- 
schule Köln, bestätigen wiederum die Feststellung verstärkter Forschungs- 
aktivitäten in Grenznähe. Während der Abstand zu den übrigen Hoch- 
schulen in der vorangegangen Auswertung noch nicht so deutlich zutage 
tritt, wird an Hand der Anzahl der gemeldeten Projekte die auffällig starke 
Position der Universität Münster auf dem Gebiet der Niederlande- und 
Belgienforschung dokumentiert. Die große Anzahl der aufgeführten Pro- 
jekte ist jedoch sicherlich auch darauf zurückzuführen, dass die Daten vor 
Ort einfacher zu ermitteln waren. 

Obschon sich das Gesamtbild im Vergleich zu der Listung nach 
Abteilungen nicht wesentlich verändert hat, ist doch die starke Positionie- 
rung der Freien Universität Berlin sowie der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena auf Rang zwei bzw. sieben hervorzuheben. Hieraus wird ersichtlich, 
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dass auch an einigen Einrichtungen im Osten Deutschlands einschlägige 
Studien in nicht geringer Anzahl durchgeführt werden. 


Tab. 4: Hochschulen nach Anzahl der Projekte pro Abteilung. Aufgeführt werden alle 
hochschulinternen Abteilungen mit mehr als vier Projekten. 


1 Westfälische Wilhelms- Institut für Niederländische 22. 
Universität Münster Philologie 
2 Westfälische Wilhelms- Zentrum für Niederlande-Studien 13 
Universität Münster 
3 Freie Universität Berlin Forschungsstelle für 9 
Umweltpolitik 
4 Freie Universität Berlin Institut für Deutsche und 9 
Niederländische Philologie 
5 Universität zu Köln Institut für Niederländische 9 
Philologie 
6 Westfälische Wilhelms- Institut für Deutsche Philologie I, 7 
Universität Münster Abt. Niederdeutsche Sprache und 
Literatur 
7 Universität Osnabrück Fachbereich Sozialwissenschaften 6 
8 Rheinisch-Westfälische Institut für Soziologie 6 
Technische Hochschule Aachen 
9 Fachhochschule Köln FB 12, Sozialarbeit 5 
10 Universität Siegen Institut für Europäische 5 
Regionalforschungen, IFER 
11 Westfälische Wilhelms- Rechtswissenschaftliche Fakultät 4 
Universität Münster 
12 Universität Leipzig Institut für Germanistik — 4 
Niederlandistik 
13 ‚Ruprecht-Karls-Universität Kunsthistorisches Institut, 4 
Heidelberg Europäische Abteilung 
14 Rheinische Friedrich-Wilhelms- Historisches Seminar 4 
Universität Bonn 
15 Friedrich-Schiller-Universität Wirtschaftspädagogik 4 
Jena 


Die oben aufgeführten Resultate machen deutlich, dass das Gros der 
Forschungsarbeiten an den stark platzierten Universitäten Münster, Berlin 
und Köln sich auf bestimmte Abteilungen beschränkt, während an anderen 
Universitäten mit einem vergleichbaren Projektaufkommen, wie etwa 
Bonn und Düsseldorf, eine gleichmäßigere Verteilung der Forschungs- 
aktivitäten auf unterschiedliche Abteilungen stattfindet. Bei einer Be- 
trachtung der Anzahl der Projekte pro Abteilung ist es nicht verwunderlich, 
dass sich vier der fünf bundesweit aktivsten Abteilungen explizit der 
Niederlande- und Belgienforschung verschrieben haben. Ähnliches gilt für 
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die Abteilung für Niederdeutsche Sprache und Literatur der Universität 
Münster und für das Institut für Germanistik — Niederlandistik der Univer- 
sität Leipzig. In Bezug auf das Zentrum für Niederlande-Studien ist aller- 
dings zu vermerken, dass die vor dem Jahr 2000 durchgeführten Projekte 
nicht mit aufgenommen werden konnten. 


Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 


Es sind Rückmeldungen von 37 nicht-universitären Forschungseinrichtun- 
gen eingegangen. Die Gesamtanzahl der in diesem Sektor gemeldeten 
Projekte beträgt 82. 

Nachfolgend werden die betreffenden Einrichtungen gelistet nach der 
Anzahl der rückgemeldeten Projekte. Eine Aufstellung nach Orten erübrigt 
sich auf Grund der Überschaubarkeit dieser Gruppe. Ebenso wenig ist eine 
Differenzierung nach Abteilungen vorzunehmen, denn lediglich das Deut- 
sche Institut für Urbanistik ist mit zwei Niederlassungen vertreten. 


Tab. 5: Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen nach Anzahl der Projekte. Auf- 
geführt werden alle Einrichtungen mit mehr als zwei Projekten. 


Köln Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 9 

Berlin Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 8 

Berlin Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) 7 
Berlin 

Freiburg i.Br. |Max-Planck-Institut für ausländisches und 5 
internationales Strafrecht 

Vreden Landeskundliches Institut Westmünsterland 5 

Berlin / Köln Deutsches Institut für Urbanistik, Difu 3 

Frankfurt a.M. Max-Planck-Institut für Europäische Rechtsgeschichte 3 

Nürnberg Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) 3 
der BfA 

Dortmund Sozialforschungsstelle Dortmund, sfs 3 

Erkner IRS / Institut für Regionalentwicklung und 3 
Strukturplanung 


Im Hinblick auf die räumliche Verteilung ist bei den außeruniversitären 
Forschungsinstituten im Vergleich zu den Hochschulen kein wesentlicher 
Unterschied erkennbar: Auch hier ist eine verstärkte Forschungstätigkeit in 
Grenznähe sowie in Berlin zu erkennen. Davon abgesehen lässt die Auf- 
listung in Tabelle 5 allerdings schon recht deutliche Rückschlüsse auf die 
jeweils betroffenen Disziplinen und Themenfelder zu. Anders als bei den 
Hochschulen, wo die Sprach- und Kulturwissenschaften einen starken 
Anteil an der Niederlande- und Belgienforschung haben, sind hier fast aus- 
schließlich die Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften vertreten. 
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Sonstige Einrichtungen 


Eine Reihe von Einrichtungen werden in dieser Auswertung zusammen- 
gefasst, da sie die zahlenmäßig kleinsten Gruppen darstellen. Hierbei geht 
es um 29 sonstige öffentliche Institutionen unterschiedlichster Provenienz, 
sechs kommerzielle Einrichtungen sowie vier Stiftungen mit Forschungs- 
auftrag. Die sonstigen Öffentlichen Institutionen bilden mit insgesamt 46 
Projekten die größte Gruppe, gefolgt von den kommerziellen Einrich- 
tungen mit zwölf und den Stiftungen mit sechs Projekten. 

Diese trotz ihres beschränkten Umfanges sehr heterogenen Gruppen 
bieten wenig Ansatzpunkte für eine detailliertere Betrachtung. Daher wird 
hier auf eine weitere Analyse verzichtet. Nähere Informationen zu den 
betreffenden Institutionen sind im Internet verfügbar. 


Art und Bearbeitungsstand der Projekte 


Unter den insgesamt 510 gemeldeten Projekten sind 25 Habilitationen und 
102 Dissertationen zu verzeichnen. Die Habilitationen entstammen vor 
allem den Fächern Politikwissenschaften (8 Einträge), Geschichte (7) und 
Sozialwissenschaften (4). Die Promotionen sind hauptsächlich den Diszi- 
plinen Geschichte (23), Kunst (14), Wirtschafts- (13), Politik- und 
Rechtswissenschaften (je 12) sowie Niederlandistik (10) zuzuordnen. 

Bezüglich des jeweiligen Bearbeitungsstandes kann unterschieden 
werden zwischen abgeschlossenen und nicht abgeschlossenen Forschungs- 
arbeiten: 313 der Projekte erfüllen das Kriterium ‚abgeschlossen‘, während 
sich 170 noch in Bearbeitung befinden. In 27 Fällen fehlt eine dement- 
sprechende Angabe. 


Fachbereiche 


Bei der Zuordnung der einzelnen Projekte zu bestimmten Fächern und 
Fächergruppen wurde zurückgegriffen auf die hochschulübergreifende 
Systematik für Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche sowie Fach- 
gebiete des Statistischen Bundesamtes, die auch der Wissenschaftsrat in 
seinen Publikationen verwendet.® Diese sehr umfangreiche Fächersyste- 
matik wurde an einigen Stellen gekürzt bzw. leicht angepasst, um sie für 
unsere Zwecke nutzbar zu machen. Erstes Kriterium für die Einordnung 
der Projekte nach Fachbereichen waren die Angaben der jeweiligen 
Forscher. Von diesen wurde nur abgewichen, wenn sie nicht mit dem hier 
zu Grunde gelegten Schema vereinbar waren. 


8 Als Download-Datei (pdf) erhältlich unter: http://www .destatis.de/allg/d/veroe/hoch/ 
hochdow3.htm. 
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Tab. 6: Fächergruppen und Einzeldisziplinen, Gesamtaufstellung in alphabetischer 
Reihenfolge 


Fächergruppe Fach 
Agrar-, Forst- Agrarwissenschaften, Lebensmittel- und 2 
und Ernährungs- Getränketechnologie 
wissenschaften |Forstwissenschaft, Holzwirtschaft 1 
Landespflege, Umweltgestaltung 
Ingenieur- Architektur 10 
wissenschaften Ingenieurwissenschaften allgemein 1 
Raumplanung 15 
Kunst, Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, 3 
Kunstwissen- Theaterwissenschaft 
schaft Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 48 
Musik, Musikwissenschaft 2 
Mathematik, Biologie 1 
Naturwissen- Geographie 16 
schaften Geowissenschaften 4 
Mathematik, Naturwissenschaften allgemein 7 
Rechts-, Politikwissenschaften 85 
Wirtschafts- Rechtswissenschaften 47 
und Sozial- Sozialwesen 5 
wissenschaften Sozialwissenschaften 66 
Verwaltungswissenschaft 13 
Wirtschaftsingenieurwesen 1 
Wirtschaftswissenschaften 55 
Sport Sport 4 
Sprach- Allgemeine und vergleichende Literatur- und 10 
und Kultur- Sprachwissenschaft 
wissenschaften Anglistik, Amerikanistik 2 
Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik 9 
Erziehungswissenschaften 24 
Germanistik 27 
Geschichte 93 
Kulturwissenschaften 7 
Niederlandistik 69 
Philosophie 2 
Psychologie 3 
Romanistik 3 
Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein 3 
Theologie 5 
Sonstige Hochschulpolitik und -verwaltung 6 
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Diese Gesamtaufstellung vermittelt zunächst ein Bild davon, in welcher 
Form die einzelnen Disziplinen den verschiedenen Gruppen zugeordnet 
werden. Zweifelsohne wäre in manchen Fällen durchaus auch eine andere 
Einordnung denkbar gewesen. So mag eine Unterbringung der Raum- 
planung bei den Ingenieurwissenschaften oder der Geographie bei den 
Naturwissenschaften mitunter verwunderlich erscheinen. Angesichts der 
Tatsache, dass die Zuordnung von Disziplinen nach Fakultäten oder Fach- 
bereichen je nach Hochschule stark differieren kann, ist diese hochschul- 
übergreifende Lösung des Statistischen Bundesamtes jedoch vertretbar. 

Auf Grund des interdisziplinären Ansatzes von gut einem Fünftel der 
Projekte ergibt sich bei der Aufgliederung der Projekte nach Fächer- 
gruppen eine Gesamtanzahl von 576 Projekteinträgen, die sich wie folgt 
auf die diversen Fächergruppen verteilen: 


Tab. 7: Fächergruppen nach Anzahl der Projekte 


Fächergruppe 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 237 
Sprach- und Kulturwissenschaften 217 
Kunst, Kunstwissenschaft 53 
Mathematik, Naturwissenschaften 28 
Ingenieurwissenschaften 25 
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften 6 
Sonstige 6 
Sport 4 


Die deutliche Konzentration der Projekte auf die Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften sowie die Sprach- und Kulturwissenschaften be- 
stätigt die im Rahmen der Begriffsbestimmung geäußerte Einschätzung, 
dass Niederlande- und Belgienforschung in den Kultur- und Sozialwissen- 
schaften stärker vertreten ist als in anderen Fächergruppen, wobei sich 
auch die Kunstwissenschaft als drittstärkste Gruppe zu den Kulturwissen- 
schaften zählen lässt. 
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Tab. 8: Einzeldisziplinen nach Anzahl der Projekte. Aufgeführt werden alle Fächer mit 
mehr als neun Projekten. 


Geschichte 93 
Politikwissenschaften 85 
Niederlandistik 69 
Sozialwissenschaften 66 
Wirtschaftswissenschaften 35 
Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 48 
Rechtswissenschaften 47 
Germanistik 27 
Erziehungswissenschaften 24 
Geographie 16 
Raumplanung 15 
Verwaltungswissenschaft 13 
Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft 10 
Architektur 10 


Abgesehen von den Kunstwissenschaften und den sprachlich ausgerich- 
teten Disziplinen Niederlandistik und Germanistik sind alle weiteren 
Fächer hinsichtlich ihrer Thematik eher auf aktuelle gesellschaftliche 
Fragestellungen ausgerichtet. Dies gilt sogar, wenn auch mit gewissen Ein- 
schränkungen, für das erstplatzierte Fach Geschichte. Im Rahmen dieser 
Disziplin befassen sich nämlich 49 Projekte mit neuerer und neuester 
Geschichte, darauf folgen mit großem Abstand die allgemeine Geschichte 
mit 24 und die mittelalterliche Geschichte mit 12 Nennungen. 

Bei einer Betrachtung der Projektinhalte der übrigen Disziplinen ist 
eine verstärkte Beschäftigung mit arbeitsmarkt-, wirtschafts- und sozial- 
politischen Themen konstatierbar. Wie sich dies im Detail verhält, wird bei 
der Analyse der Projekte nach Themenfeldern zu erläutern sein. 

Durch die weitere Aufgliederung der sieben bedeutendsten Disziplinen 
nach den jeweils beteiligten Institutionen bzw. Abteilungen können 
differenzierte Aussagen über eine fachliche Schwerpunktbildung gemacht 
werden. In der folgenden Auflistung werden alle Abteilungen mit mehr als 
drei gemeldeten Projekten genannt, wobei in Klammern die jeweilige 
Anzahl der Projekte notiert ist: 

Im Fach Geschichte rangiert das Zentrum für Niederlande-Studien der 
Westfälischen Wilhelms Universität-Münster (12) vor dem Institut für 
Europäische Regionalforschungen der Universität Siegen (5) und dem 
Historischen Seminar der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität 
Bonn (4). 

Bei den Politikwissenschaften liegt die Forschungsstelle für Umwelt- 
politik an der Freien Universität Berlin (9) an erster Stelle vor dem 
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Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (8), dem Fachbereich 
Sozialwissenschaften der Universität Osnabrück, dem Max-Planck-Institut 
für Gesellschaftsforschung in Köln (je 6) sowie dem Zentrum für Nieder- 
lande-Studien (5). 

Auf dem Gebiet der Niederlandistik hat das Institut für Niederländische 
Philologie der WWU Münster (22) die meisten Projektmeldungen einge- 
reicht. Es folgen das Institut für Niederländische Philologie der Universität 
zu Köln (9), das Institut für Deutsche und Niederländische Philologie der 
FU Berlin (8) und das Institut für Germanistik — Niederlandistik der 
Universität Leipzig (4). 

Die Sozialwissenschaften werden vor allem vertreten durch das Institut 
für Soziologie der RWTH Aachen (6) und das Max-Planck-Institut für Ge- 
sellschaftsforschung (4). 

Bei den Wirtschaftswissenschaften nehmen das Deutsche Institut für 
Wirtschaftsforschung Berlin (6) und die Abteilung Wirtschaftspädagogik 
der Friedrich-Schiller-Universität Jena (4) die stärkste Stellung ein. 

Innerhalb der Kunstwissenschaften ist das Kunsthistorische Institut, 
Europäische Abteilung der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg (4) zu 
nennen. 

Auf dem Gebiet der Rechtswissenschaften haben der Fachbereich 
Sozialarbeit der Fachhochschule Köln und das Max-Planck-Institut für 
ausländisches und internationales Strafrecht in Freiburg (je 5) sowie die 
Rechtswissenschaftliche Fakultät der WWU Münster (4) die meisten Pro- 
jekte aufzuweisen. 


Themenfelder 


Nach einer gründlichen Sichtung aller Projekte war es möglich, eine Reihe 
häufig vorkommender Themenfelder zu benennen. Dabei ist zu vermerken, 
dass ein Projekt durchaus mehreren Themenbereichen zugeordnet sein 
kann. 

Aus der nun folgenden Liste wird ersichtlich, welche thematischen 
Schwerpunkte es zurzeit im Bereich der Niederlande- und Belgien- 
forschung gibt: 
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Tab. 9: Themenfelder, Gesamtaufstellung nach Anzahl der Projekte 


Themenfeld 


Grenzregionen in Europa, Euregios, grenzüberschreitende 61 
Zusammenarbeit 

Arbeitsmarkt, Arbeitsmarktpolitik, Poldermodell, Sozialpartnerschaft 60 
Europäischer Kontext, Europäische Union 55 
Niederländische Sprache 44 
Bildungsforschung, Aus- und Weiterbildung 38 
Niederländisch(sprachig)e Literatur 37 
Bilaterale Beziehungen, interkulturelle Studien, Deutschlandbild, 34 
Niederlandebild 

Jugend-, Familien-, Senioren-, Behinderten- und Frauenbelange 30 
Migrationsforschung, Ausländerpolitik, Minderheiten, Multikulturelle 29 
Gesellschaft 

Umweltpolitik, Umweltschutz, Umweltfragen, Ökologie 29 
Goldenes Zeitalter, 17. Jahrhundert 28 
Sozialsystem, Sozialpolitik, Gesundheitspolitik 28 
Politische Systeme, Parteien, Wahlen, politische Beteiligung 24 
Zweiter Weltkrieg, Besatzungszeit, Erinnerungskultur 15 
Weltanschauung, Ethikfragen, Religion, Werte und Normen 14 
Nationalbewusstsein, nationale und kulturelle Identität 13 
Föderalstaat Belgien, Gemeinschaften, flämisch-wallonischer Konflikt 8 


Drogenpolitik, Drogenproblematik 7 
Unterrichtsmaterialien, Lehrmittel 7 
Koloniales Erbe, Kolonialpolitik, ehemalige Kolonien 6 
Internationale Politik, internationale Beziehungen 5 
Jüdische Studien, Judentum 5 


Hier lässt sich die bereits auf Grund der starken Gewichtung bestimmter 
Disziplinen postulierte Vorherrschaft aktueller Thematiken weiter kon- 
kretisieren: Die aktuellen Themengebiete umfassen beispielsweise Studien 
in den Bereichen Arbeitsmarkt, Bildung, Umweltfragen, Sozialpolitik 
sowie zu besonderen gesellschaftlichen Gruppen. Hinzuweisen ist hier vor 
allem auf die starke Besetzung der Themenfelder ‚Arbeitsmarkt, Arbeits- 
marktpolitik, Poldermodell, Sozialpartnerschaft‘ und ,‚Sozialsystem, 
Sozialpolitik, Gesundheitspolitik‘. Diese Gewichtung steht zweifelsohne in 
direktem Bezug zu dem öffentlichen Interesse, das dem so genannten 
‚Poldermodell‘ hierzulande entgegengebracht wird. 

Darüber hinaus ist zu ersehen, dass ein großer Teil der Untersuchungen 
europäische bzw. bilaterale Zusammenhänge betrifft. 

Die meisten der oben aufgeführten Themenfelder werden in der Regel 
von verschiedenen Disziplinen zugleich bearbeitet. Daher empfiehlt sich 
ein Blick auf die jeweils beteiligten Fächer, um Aufschluss zu erhalten 
über die Schnittstellen und Querverbindungen zwischen den einzelnen Dis- 
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ziplinen. Dies erleichtert zudem das Auffinden der betreffenden Projekte in 
der anschließenden, nach Disziplinen geordneten Projektaufstellung. 


Tab. 10: Themenfelder unter Berücksichtung der Disziplinen. Aufgeführt werden alle 


Fächer mit mehr als 5 gemeldeten Projekten. 


Themenfeld Fach 


Arbeitsmarkt, Arbeitsmarktpolitik, Wirtschaftswissenschaften 22 
Poldermodell, Sozialpartnerschaft Politikwissenschaften 17 
Sozialwissenschaften 15 
Bilaterale Beziehungen, interkulturelle Geschichte 19 
Studien, Deutschlandbild, Niederlandebild Germanistik T 
Bildungsforschung, Aus- und Weiterbildung Erziehungswissenschaften 17 
Wirtschaftswissenschaften 8 
Europäischer Kontext, Europäische Union Politikwissenschaften 21 
Rechtswissenschaften 14 
Sozialwissenschaften 12 
Geschichte 6 
Wirtschaftswissenschaften 6 
Goldenes Zeitalter, 17. Jahrhundert Kunst, Kunstwissenschaft 21 
Grenzregionen in Europa, Euregios, Geschichte 12 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit Niederlandistik 10 
Wirtschaftswissenschaften 9 
Verwaltungswissenschaft 8 
Politikwissenschaften 8 
Germanistik 7 
Jugend-, Familien-, ... und Frauenbelange Sozialwissenschaften 16 
Migrationsforschung, Ausländerpolitik, Sozialwissenschaften 14 
Minderheiten, Multikulturelle Gesellschaft Politikwissenschaften 8 
Niederländisch(sprachig)e Literatur Niederlandistik 29 
Germanistik 8 
Niederländische Sprache Niederlandistik 36 
Germanistik 18 
Politische Systeme, Parteien, Wahlen, Politikwissenschaften 16 
politische Beteiligung Rechtswissenschaften 6 
Sozialsystem, Sozialpolitik, Wirtschaftswissenschaften 10 
Gesundheitspolitik Sozialwissenschaften 8 
Politikwissenschaften 8 
Umweltpolitik, Umweltschutz, Politikwissenschaften 16 
Umweltfragen, Ökologie Raumplanung 7 
Zweiter Weltkrieg, ..., Erinnerungskultur Geschichte 12 
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An Hand dieser Aufstellung lässt sich feststellen, dass bei den als 
besonders dominant erkannten Themenfeldern Arbeitsmarkt und Sozial- 
system hauptsächlich die Wirtschafts-, Politik- und Sozialwissenschaften 
aktiv sind. Im Bereich der europäisch-bilateralen Themenstellungen ist 
dahingegen eine größere Bandbreite an Fächern vertreten. 

Eine gesonderte Betrachtung der Einrichtungen bzw. Abteilungen, die 
sich vorrangig mit den oben genannten Themenschwerpunkten befassen, 
führt zu folgendem Ergebnis: 


Tab. 11: Themenfelder unter Berücksichtung der Forschungsstätten. Aufgeführt werden 
alle Abteilungen mit mehr als vier Projekten. 


Themenfeld Einrichtung / Abteilung 


Arbeitsmarkt Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung, 7 
Köln 
Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin 6 
Europäischer Max-Planck-Institut für ausländisches und 6 
Kontext internationales Strafrecht, Freiburg 
Grenzregionen Arbeitsamt Wesel 5 
Politische Systeme Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 5 
Sozialsystem Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 5 
Umweltpolitik Forschungsstelle für Umweltpolitik an der FU Berlin 9 
Niederländisch- Institut für Niederländische Philologie der WWU 9 


(sprachig)e Münster 
Literatur Institut für Niederländische Philologie der 7 
Universität zu Köln 
Institut für Deutsche und Niederländische Philologie 6 
der FU Berlin 
Niederländische Institut für Niederländische Philologie der WWU 15 
Sprache Münster 
Institut für Deutsche Philologie I, Abt. 6 
Niederdeutsche Sprache und Literatur der WWU 
Münster 


Interdisziplinarität als Kriterium 


Wie bereits erwähnt sind gut ein Fünftel, nämlich 109 Projekte, als 
interdisziplinär einzustufen, wohingegen 400 nur einem Fach zugeordnet 
sind.” Vor diesem Hintergrund ist es interessant zu ermitteln, inwieweit 
sich auf Grund der hohen Interdisziplinaritätsneigung bestimmter Fächer 
Modifizierungen bezüglich des Gesamtbildes der Fächerverteilung er- 


9 In einem Fall fehlt eine entsprechende Angabe. 
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geben. Dazu werden sowohl die Fächergruppen als auch die Einzeldis- 
ziplinen untersucht. 


Tab. 12: Interdisziplinäre Projekte nach Fächergruppen 


Fächergruppe  — [Projekte 
Sprach- und Kulturwissenschaften 73 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 63 
Kunst, Kunstwissenschaft 15 
Mathematik, Naturwissenschaften 13 
Ingenieurwissenschaften 11 
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften 2 
Sonstige l 


Obschon sich die interdisziplinären Studien hinsichtlich ihrer Verteilung 
auf die Fächergruppen ähnlich verhalten wie die Gesamtheit der Projekte, 
ist doch festzuhalten, dass die Sprach- und Kulturwissenschaften hier den 
ersten Platz einnehmen vor den Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissen- 
schaften. Die Fächergruppe Sport ist nicht vertreten, da sie keine inter- 
disziplinären Projekte aufzuweisen hat. 

Die 109 interdisziplinären Projekte weisen insgesamt 252 Einträge bei 
verschiedenen Fächern auf. Dies ergibt im Schnitt 2,3 beteiligte Fächer pro 
Projekt. In der nachfolgenden Tabelle wird zu Vergleichszwecken zu- 
nächst die Gesamtanzahl der Projekte, dann die Anzahl der nicht-inter- 
disziplinären und anschließend die der interdisziplinären Projekte pro Fach 
genannt. 


Tab. 13: Interdisziplinarität nach Einzeldisziplinen. Aufgeführt werden alle Fächer mit 
mehr als 10 interdisziplinären Projekten. Die Aufstellung erfolgt nach der Gesamt- 
anzahl der Projekte. 


[Fach | Gesamt | Nicht interdis. | Interdis. | 
93 57 36 


Geschichte 


Politikwissenschaften 85 50 35 
Niederlandistik allgemein 69 45 24 
Sozialwissenschaften 66 43 23 
Wirtschaftswissenschaften 55 37 18 
Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 48 35 13 
Rechtswissenschaften 47 36 11 
Germanistik 27 8 19 
Erziehungswissenschaften 24 13 11 
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Ausgehend von der Aufstellung der Einzeldisziplinen nach der Gesamt- 
anzahl der Projekte ergeben sich durch das Zusatzkriterium der Inter- 
disziplinarität keine wesentlichen Änderungen hinsichtlich der Gewichtung 
der einzelnen Fächer. Eine Ausnahme bildet hier das Fach Germanistik, bei 
dem gut 70 Prozent der Projekte interdisziplinär angelegt sind. Eine nähere 
Betrachtung der betreffenden Projekte zeigt, dass diese Disziplin in der 
Regel eine Verbindung mit der Niederlandistik eingeht und somit eher als 
weiteres beteiligtes Fach zu betrachten ist. Daher relativiert sich die ver- 
gleichsweise hohe Notierung, welche die Germanistik gemäß der Anzahl 
der ihr zugeordneten Projekte einnimmt. Im Umkehrschluss kann davon 
ausgegangen werden, dass die große Anzahl interdisziplinärer Projekte in 
der Niederlandistik vorrangig auf die Koppelung an die Germanistik 
zurückzuführen ist. 


Niederlande- oder belgienbezogene Projekte 


Hinsichtlich der Aufteilung nach Ländern kann festgestellt werden, dass 
sich 135 der Projekte sowohl den Niederlanden als auch Belgien widmen, 
während 316 der Projekte als niederlandebezogen und 51 als belgien- 
spezifisch zu betrachten sind. Bei acht Projekten war diese Frage nicht ein- 
deutig zu klären. Nachfolgend werden die einzelnen Disziplinen im Hin- 
blick auf die jeweils betroffenen Länder untersucht. 


Tab. 14: Niederlande- und belgienspezifische Projekte. Aufgeführt werden alle Fächer 
mit mehr als fünf Projekten. 


Niederlandistik 39 
Geschichte 22 
Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 16 
Politikwissenschaften 16 
Sozialwissenschaften 13 
Germanistik 11 
Rechtswissenschaften 10 
Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft 6 
Wirtschaftswissenschaften 6 


Bei den Projekten, die sowohl die Niederlande als auch Belgien betreffen, 
hat die Niederlandistik die meisten Projekte aufzuweisen. Dies ist leicht 
nachzuvollziehen, da die meisten Studien, die sich mit der nieder- 
ländischen Sprache bzw. der niederländischsprachigen Literatur im Allge- 
meinen auseinandersetzen, auch den niederländischsprachigen Teil Bel- 
giens betreffen. Für die Disziplinen Geschichte und Kunstwissenschaft gilt 
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in Bezug auf Untersuchungen, die beispielsweise das Mittelalter oder das 
17. Jahrhundert betreffen, Ähnliches: Auch hier wird nur selten eine 
explizite Trennung nach Staaten oder Regionen vorgenommen. Bei allen 
übrigen Disziplinen ist von vergleichenden Studien auszugehen, die neben 
den Niederlanden und Belgien unter Umständen weitere Länder berück- 
sichtigen. 


Tab. 15: Niederlandespezifische Projekte. Aufgeführt werden alle Fächer mit mehr als 
zehn Projekten. 


Politikwissenschaften 62 
Geschichte 58 
Wirtschaftswissenschaften 46 
Sozialwissenschaften 45 
Rechtswissenschaften 30 
Niederlandistik 25 
Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 24 
Erziehungswissenschaften 21 
Germanistik 15 
Geographie 13 
Verwaltungswissenschaft 11 


Bei den auf die Niederlande bezogenen Projekten nehmen die Politik- 
wissenschaften den ersten Rang ein. Diese Position hatte bei der Aus- 
wertung nach Fachbereichen die nun an zweiter Stelle notierte Disziplin 
Geschichte inne. Nimmt man die ebenfalls stark vertretenen Wirtschafts-, 
Sozial- und Rechtswissenschaften hinzu, so verfestigt sich das Bild einer 
vorrangig auf aktuelle gesellschaftliche Themen ausrichteten Forschungs- 
situation. Eine Ausnahme bilden allerdings auch hier die Philologien und 
die Kunstwissenschaft. 


Tab. 16: Belgienspezifische Projekte. Aufgeführt werden alle Fächer mit mehr als vier 
Projekten. 


Geschichte 14 
Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 8 
Rechtswissenschaften 7 
Sozialwissenschaften 6 
Niederlandistik 5 
Politikwissenschaften 5 
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Auf dem Gebiet der belgienspezifischen Forschung ist zunächst das weit- 
aus geringere Projektaufkommen zu bemerken. Somit ist festzustellen, dass 
der Fokus des wissenschaftlichen Interesses in der Bundesrepublik zurzeit 
offensichtlich bei den Niederlanden liegt. Der Umstand, dass auch im 
Bereich der Geschichte nur vergleichsweise wenige Projekte gemeldet 
wurden, ist sicherlich u.a. darauf zurückzuführen, dass Belgien erst seit 
1830 als eigenständiger Staat anzusehen ist. Somit sind alle Forschungen, 
die sich auf den davor liegenden Zeitraum beziehen, in der Regel als 
niederlande- und belgienspezifisch eingeordnet worden. Wie Tabelle 14 
zeigt, ist das Projektaufkommen dann auch ein wenig höher. 


Ausschließliche oder komparative Niederlande- und 
Belgienforschung 


Bei 113 Projekten ist eine ausschließliche Beschäftigung mit den Nieder- 
landen und / oder Belgien gegeben, wohingegen 396 Projekte komparativ 
angelegt sind; in einem Fall ist eine Zuordnung nicht möglich.'” An Hand 
dieser Zahlenwerte wird deutlich, dass der Anteil der komparativen 
Studien den der ausschließlichen Untersuchungen bei weitem übertrifft. 
Ein Vergleich der ausschließlich auf die beiden Länder ausgerichteten 
Forschungen mit den komparativen Studien ergibt folgende Resultate: 


Tab. 17: Ausschließliche bzw. komparative Forschung nach Fächergruppen. Die Auf- 
stellung erfolgt nach der Anzahl der ausschließlich mit Niederlande- und Belgien- 
forschung befassten Projekte. 


Sprach- und Kulturwissenschaften 71 186 257 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 34 238 272 
Kunst, Kunstwissenschaft 24 29 53 
Mathematik, Naturwissenschaften 7 21 28 
Ingenieurwissenschaften 5 21 26 
Sport 2 2 4 


Während die Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften das Feld an- 
führen bei der Gesamtaufstellung der Projekte nach Fächergruppen, ist bei 
den Projekten, die sich ausschließlich den Niederlanden und / oder Belgien 
widmen, ein deutlich anderes Verteilungsverhältnis zu Gunsten der 
Sprach- und Kulturwissenschaften erkennbar. Die Feststellung, dass der 
Anteil an vergleichenden Studien insgesamt gesehen bemerkenswert hoch 


10 Auf Grund von Mehrfacheinträgen bei interdisziplinären Projekten erscheint in 
der anschließenden Aufstellung nach Fächergruppen eine höhere Gesamtanzahl 
an Projekten. 
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ist, gilt daher in besonderen Maße für die erstgenannte Gruppe. Eine Aus- 
nahme bilden hier lediglich die Kunst- und Sportwissenschaften. Aus der 
nachfolgenden Aufstellung nach Disziplinen wird ersichtlich werden, wie 
sich die Verteilung auf die einzelnen Fächer gestaltet: 


Tab. 18: Ausschließliche bzw. komparative Forschung nach Einzeldisziplinen. Aufge- 
führt werden alle Fächer mit mehr als neun Projekten. Die Aufstellung erfolgt nach der 
Anzahl der ausschließlich mit Niederlande- und Belgienforschung befassten Projekte. 


Fach [Ausschließlich 
31 38 69 


Niederlandistik 


Geschichte 24 69 93 
Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 20 28 48 
Politikwissenschaften 14 71 85 
Rechtswissenschaften 6 41 47 
Geographie 6 10 16 
Sozialwissenschaften 5 61 66 
Wirtschaftswissenschaften 5 50 55 
Architektur 5 5 10 
Germanistik 3 24 27 
Erziehungswissenschaften 3 21 24 
Verwaltungswissenschaft 3 10 13 
Allgemeine und vergleichende 2 8 10 
Literatur- und Sprachwissenschaft 

Raumplanung 0 15 15 


Hier ist zu ersehen, dass die vergleichsweise starke Stellung der Sprach- 
und Kulturwissenschaften innerhalb der ausschließlich auf die Niederlande 
bzw. Belgien bezogenen Forschungen in erster Linie auf die Fächer 
Niederlandistik und Geschichte zurückzuführen ist. Die hohe Platzierung 
der Niederlandistik in dieser Auflistung liegt in der Natur des Faches be- 
gründet. Die bereits oben erwähnte Dominanz komparativer Studien gilt in 
besonderem Maße für die nach der Gesamtanzahl der Projekte sehr hoch 
rangierenden Fächer Politik-, Sozial-, Wirtschafts- und Rechtswissen- 
schaften sowie für die Disziplinen Germanistik, Erziehungswissenschaften 
und Raumplanung. 


Ländervergleiche 


Das Kriterium ‚Ländervergleich‘ ist als weitere Differenzierung der Pro- 
jekteigenschaft ‚komparativ‘ aufzufassen. Es wurde eingeführt, um die- 
jenigen Projekte separat darstellen zu können, die sich, neben der Bundes- 
republik und den Niederlanden bzw. Belgien, mit einer größeren Anzahl 
weiterer Staaten befassen. Eine Studie gilt als Ländervergleich, wenn 
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mindestens vier Länder Gegenstand der vergleichenden Untersuchung 
sind. Sind sowohl Deutschland als auch sämtliche Benelux-Staaten be- 
troffen, werden die Projekte lediglich als komparativ gewertet, nicht 
jedoch als Ländervergleich. 

Immerhin 113 von 510 Projekten entsprechen nach dieser Definition 
dem Kriterium ‚Ländervergleich‘. Ländervergleiche sind vorrangig in den 
Fächern Politikwissenschaften (36 Einträge), Sozialwissenschaften (27), 
Wirtschafts- (18) und Rechtswissenschaften (15) anzutreffen. Dies ist als 
ein Anzeichen dafür zu werten, dass die Niederlande und Belgien bei 
aktuellen gesellschaftlichen Fragestellungen im internationalen Rahmen 
oftmals als Vergleichsländer herangezogen werden. 
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5. Resümee 


Zusammenfassend lässt sich zum gegenwärtigen Stand der Niederlande- 
und Belgienforschung in der Bundesrepublik Deutschland Folgendes fest- 
halten: 


l. 


2. 


Der Großteil der aktuellen Forschungsarbeiten wird in Grenznähe, vor 
allem im Bundesland Nordrhein-Westfalen durchgeführt. 

Innerhalb der verschiedenen Forschungseinrichtungen stellen die Hoch- 
schulen mit 357 gemeldeten Projekten den größten Forschungssektor 
dar. 

Die meisten der einschlägigen Projekte sind entweder den Rechts-, 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften oder den Sprach- und Kultur- 
wissenschaften zuzuordnen. Im Bereich der Einzeldisziplinen sind vor 
allem die Fächer Geschichte, Politikwissenschaften, Niederlandistik 
sowie die Sozial-, Wirtschafts-, Kunst- und Rechtswissenschaften zu 
nennen. 

In Bezug auf die Gewichtung der Einzeldisziplinen ergeben sich ver- 
schiedene Resultate, abhängig davon, ob es sich um komparative oder 
um ausschließlich mit Niederlande- und Belgienforschung befasste 
Projekte handelt: Bei Projekten, die ausschließlich auf die Niederlande 
und / oder Belgien ausgerichtet sind, rangiert die Niederlandistik vor 
der Geschichte und den Kunst- sowie Politikwissenschaften. Bei den 
komparativen Studien nehmen die Politikwissenschaften den ersten 
Rang vor Geschichte, den Sozial- und Wirtschaftswissenschaften ein. 
Circa ein Fünftel der Projekte ist interdisziplinär ausgerichtet. Durch 
die Berücksichtigung der Interdisziplinarität ergeben sich jedoch keine 
wesentlichen Modifikationen des Gesamtbildes. 

Hinsichtlich der Thematik der Projekte überwiegen aktuelle Frage- 
stellungen und solche, die sich mit innereuropäischen oder bilateralen 
Zusammenhängen auseinandersetzen. Besondere Beachtung hat in 
diesem Zusammenhang das Themenfeld ‚Arbeitsmarkt, Arbeitsmarkt- 
politik, Sozialpartnerschaft, Poldermodell‘ erfahren, das sowohl im 
Rahmen der Wirtschafts- als auch der Politik- und Sozialwissenschaften 
untersucht wird. 

Es beschäftigen sich weitaus mehr Projekte mit den Niederlanden als 
mit Belgien. 

Der Anteil an komparativen Studien liegt mit 396 von 510 Projekten 
deutlich über dem der ausschließlich mit Niederlande- bzw. Belgien- 
forschung befassten Untersuchungen. 
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6. Die Forschungsdatenbank im Internet 


Im Rahmen dieser Publikation war es nicht möglich, das gesamte Potenzial 
der Forschungsdatenbank Niederlande-Belgien auszuschöpfen. Die für das 
Internet konzipierte Forschungsdatenbank bietet eine ganze Reihe gezielter 
Such- und Auswahlmöglichkeiten, die sich auf Grund ihrer Komplexität 
nicht in Papierform darstellen lassen. Daher empfiehlt sich in jedem Fall 
ein Blick auf die Internetseiten der Forschungsdatenbank. Die Internet- 
adresse lautet: 


www .forschungsdatenbanknl.de 


Neben einer Leitseite mit allgemeinen Informationen sind hier Hinweise 
zur Recherche, eine Liste häufig gestellter Fragen sowie verschiedene 
Suchmöglichkeiten zu finden. Innerhalb der Suchoptionen besteht die 
Wahl zwischen einer Suche nach Projekten, Themenfeldern, Disziplinen, 
Forschern oder Forschungsstätten. Ergänzend dazu ist eine Volltextsuche 
möglich. Die einzelnen Punkte lassen sich mittels der am linken Bildrand 
angebrachten Navigationsleiste ansteuern. 


Je nach Suchoption wird in der Bildschirmmitte zunächst eine Auswahl- 
liste angezeigt. Das Blättern innerhalb der Einträge erfolgt über die Pfeil- 
nach-unten- bzw. Pfeil-nach-oben-Taste am linken Listenrand. Mit den 
Buttons Zum Anfang und Zum Ende gelangt man an den Anfang bzw. an 
das Ende der betreffenden Liste. Die Auswahl bestimmter Datensätze ist 
durch Markieren der entsprechenden Listeneinträge möglich. Für die 
Suche innerhalb der Liste sind darüber hinaus Suchfelder vorgegeben. 
Nach der Markierung von Listeneinträgen bzw. der Eingabe eines 
Begriffes in die jeweiligen Suchfelder, erhält man über den Button Aus- 
führen eine Auflistung der ausgewählten Einträge. Sofern Projekte auf- 
geführt werden sollen, kann alternativ der Knopf Projekte auflisten genutzt 
werden. Eine Auswahl innerhalb dieser Liste kann wiederum durch 
Markierung vorgenommen werden. Eine Vollanzeige sämtlicher zu den 
markierten Treffern gespeicherten Informationen und Internetlinks ist über 
Zeigen erhältlich. Die Vollanzeige ist auch als Druckversion verfügbar. 
Nach Abschluss eines Suchvorgangs ist der Button Grundstellung anzu- 
klicken, bevor eine neue Suche durchgeführt werden kann. 

Am rechten Bildrand befindet sich eine Liste von Kriterien, die eine 
Eingrenzung der anzuzeigenden Projekte ermöglichen. Diese Kriterien sind 
untereinander kombinierbar. Als Ausgangsstellung ist keine Auswahl vor- 
gesehen; diese Vorgabe kann in ja bzw. nein geändert werden. Die zur 
Auswahl stehenden Kategorien sind: 
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Forschungsdatenbank im Internet 


ite der Forschungsdatenbank 


Die Leitse 


Abb. 2 
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Forschungsdatenbank im Internet 


Abgeschlossen: (ja) — es werden nur abgeschlossene Projekte angezeigt; 
(nein) — es werden nur unabgeschlossene Projekte angezeigt. 
Niederlande: (ja) — es werden nur Projekte angezeigt, die sich mit den 
Niederlanden befassen; (nein) — Projekte, die sich mit den Niederlanden 
befassen, werden ausgeschlossen. 

Belgien: siehe Niederlande 

Komparativ: (ja) — es werden nur vergleichende Studien angezeigt; 
(nein) — vergleichende Studien werden ausgeschlossen. 
Ländervergleich: (ja) — es werden nur Vergleichsstudien angezeigt, bei 
denen mehr als drei Länder Gegenstand der Untersuchung sind; (nein) — 
Vergleichsstudien, bei denen mehr als drei Länder Gegenstand der 
Untersuchung sind, werden ausgeschlossen. 

Interdisziplinär: (ja) — es werden nur interdisziplinär ausgerichtete Pro- 
jekte angezeigt; (nein) — interdisziplinär ausgerichtete Projekte werden 
ausgeschlossen. 

Habilitation: (ja) — es werden nur Habilitationen angezeigt; (nein) — 
Habilitationen werden ausgeschlossen. 

Promotion: siehe Habilitation 

Magisterarbeit: siehe Habilitation 

Diplomarbeit: siehe Habilitation 

Examensarbeit: siehe Habilitation 

Lehrangebot: (ja) — es werden nur Projekte angezeigt, deren Ergebnisse 
in das Lehrangebot des jeweiligen Forschers eingeflossen sind; (nein) — 
Projekte, deren Ergebnisse in das Lehrangebot eingeflossen sind, 
werden ausgeschlossen. 


Der einzuschlagende Suchweg kann je nach Suchoption variieren: 
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Projekte: Bei einem Recherche-Einstieg über den Navigationspunkt 
Projekte findet man zunächst eine alphabetisch nach Ansprechpartnern 
sortierte Auflistung der Projekte vor. Von hier aus sind grundsätzlich 
drei Suchstrategien möglich: Mit der Pfeil-nach-unten-Taste kann man 
innerhalb der Projektliste blättern und dann die gewünschten Projekte 
markieren. Dies ist eine recht langwierige Methode, die nur dann an- 
gewendet werden sollte, wenn man sich einen Gesamtüberblick über 
die Projekte verschaffen möchte. Ein systematischerer Ansatz ist die 
Recherche mit Hilfe der Kriterien in der Spalte Weitere Einschrän- 
kungen am rechten Bildrand. Der komfortabelste Suchweg verläuft über 
die Eingabe eines Suchbegriffs in die Suchfelder in der Bildmitte. Bei 
den Suchfeldern handelt es sich in diesem Fall um die Kategorien 
Projekttitel und Ansprechpartner. Hier können die Wörter, die im Titel 
vorkommen sollen, bzw. die Namen der jeweiligen Ansprechpartner 


Forschungsdatenbank im Internet 


eingegeben werden. Eine zusätzliche Eingrenzung der anzuzeigenden 
Projekte kann gegebenenfalls über die Kriterien in der Spalte Weitere 
Einschränkungen erfolgen. Um zu den Treffern zu gelangen sind die 
Schritte: Anklicken des Buttons Projekte auflisten, Markierung der 
gewünschten Projekte und Aktivierung der Vollanzeige über den 
Button Zeigen auszuführen. 

Themenfeld / Disziplin: Im Rahmen der Suchoptionen Themenfeld und 
Disziplin können beliebige Themengebiete bzw. Fächer aus den vor- 
gegebenen Listen angeklickt werden. Mit der Pfeil-nach-unten- bzw. 
Pfeil-nach-oben-Taste kann innerhalb der Liste geblättert werden; die 
gewünschten Einträge sind zu markieren. Alternativ dazu kann ein 
Suchbegriff in die Suchfelder eingegeben werden. Durch Anklicken des 
Buttons Ausführen erhält man eine Liste der betreffenden Einträge, aus 
der durch Markieren eine Auswahl zu treffen ist. Der weitere Such- 
vorgang gestaltet sich in beiden Fällen analog zu dem unter Projekte 
beschriebenen: Gegebenenfalls eine weitere Differenzierung der anzu- 
zeigenden Projekte über die Spalte Weitere Einschränkungen vor- 
nehmen, Anklicken des Buttons Projekte auflisten, Markierung der ge- 
wünschten Projekte und Aktivierung der Vollanzeige über den Button 
Zeigen. 

Forscher: Auf der Seite Forscher wird eine alphabetische Liste aller 
Forscher angezeigt. Innerhalb der Liste kann über die Suchfelder eine, 
ggf. Kombinierte, Recherche nach Nachnamen, Vornamen bzw. Orten 
durchgeführt werden. Eine Trefferliste erhält man durch Betätigen des 
Buttons Ausführen. Anschließend besteht zum einen die Möglichkeit, 
durch Markieren des jeweiligen Eintrages und Anklicken des Buttons 
Zeigen personenbezogene Daten abzurufen, zum anderen kann über 
Projekte auflisten direkt auf die Projekte des jeweils markierten 
Forschers zugegriffen werden. 

Forschungsstätte: Bei einem Einstieg über Forschungsstätte erscheint 
eine alphabetisch nach Orten sortierte Liste aller Einrichtungen, an 
denen einschlägige Forschungen durchgeführt werden. Innerhalb der 
Liste kann über die Suchfelder eine, ggf. kombinierte, Recherche nach 
Orten, Einrichtungen bzw. Abteilungen vorgenommen werden. Eine 
Trefferliste erhält man durch Betätigen des Buttons Ausführen. Durch 
Anklicken des Buttons Zeigen erhält man weitere Informationen zu den 
ausgewählten Einrichtungen; über Projekte auflisten ist ein Zugriff auf 
die an den betreffenden Einrichtungen durchgeführten Projekte 
möglich. 

Volltextsuche: Das Feld Volltextsuche am linken unteren Bildrand bietet 
eine kombinierte Recherche über die Bereiche Projekte, Themenfeld, 
Disziplin, Forscher und Forschungsstätte. 
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Suchoptionen, Einstieg über Projekte 


Abb. 3 
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7. Projektaufstellung 


Für die systematische Gesamtaufstellung der Projekte wurde eine Dar- 
stellung nach Fachbereichen gewählt, um einen möglichst umfassenden 
Überblick über die derzeitige Forschungssituation zu vermitteln.'' Durch 
diese Form der Darstellung sind Doppel- oder Mehrfacheinträge interdis- 
ziplinärer Projekte unvermeidlich. In Fällen, in denen innerhalb eines 
Faches mehrere Einrichtungen bzw. Abteilungen kooperieren, wurde hin- 
gegen nur ein Eintrag vorgenommen. Alle weiteren Beteiligten wurden, 
durch Semikola abgetrennt, der jeweils erstnotierten Einrichtung hin- 
zugefügt. Auf eine Auflistung der 113 Projekte, die Ländervergleiche 
beinhalten, wurde aus Platzgründen verzichtet. Diese sind über die For- 
schungsdatenbank Niederlande-Belgien zu ermitteln, indem unter Weitere 
Einschränkungen das Kriterium Ländervergleich (ja) eingegeben wird. 

Soweit zutreffend bzw. im Datenbestand vorhanden, werden die 
Angaben: Projekttitel, Ansprechpartner, Ort der Einrichtung, Einrichtung, 
Abteilung, Projektende, komparativ (ja), interdisziplinär (ja) sowie Art der 
Arbeit (Habilitation, Promotion, Diplomarbeit, o.ä.) als projektrelevante 
Kriterien berücksichtigt. Im Anschluss an die Projekttitel werden die 
Vermerke [NL], [B] bzw. [NL, B] für niederlande-, belgien- oder nieder- 
lande- und belgienspezifische Forschungen notiert. Detailliertere Angaben 
sind im Internet verfügbar. Die Aufstellung der Projekte erfolgt alpha- 
betisch nach dem Ort der Einrichtung; weitere Sortierkriterien sind die 
Bezeichnung der Einrichtung, die Bezeichnung der Abteilung sowie der 
Projekttitel. 


AGRAR-, FORST- UND ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN 


Agrarwissenschaften, Lebensmittel- und Getränketechnologie 


Projekttitel: Future of Food — Deutsche und Niederländer sprechen gemeinsam über 
die Zukunft der Landwirtschaft [NL] 

Ansprechpartner: Niederländisches Landwirtschaftsministerium, Bundesministerium für 
Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft, Projekt 
Nachbarland Niederlande 

Ort: Berlin; Bonn 

Einrichtung: Bundesministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und 
Landwirtschaft; Botschaft des Königreichs der Niederlande, 
Außenstelle Bonn 


Abteilung: -; Projekt Nachbarland Niederlande 
Projektende: 2001 
Komparativ: ja 


11 Die Grundlage für die Einteilung nach Fächergruppen bildet die Systematik des 
Statistischen Bundesamtes, wobei die Fächergruppen im Gegensatz zur Aufstellung des 
Statistischen Bundesamtes in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt werden. 
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> Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften 


Analyse der Wettbewerbsfähigkeit der Schweineproduktion in 
Niedersachsen, den Niederlanden und Dänemark und Vorschläge zu 
ihrer Verbesserung [NL] 

Dr. Uta Schulze 

Göttingen 

Georg-August-Universität Göttingen 

Institut für Agrarökonomie 

1995 

Ja 

Ja 


Forstwissenschaft, Holzwirtschaft 


> Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Diplomarbeit: 


Ergebnisse einer Rotwild-Verbissbeobachtungsreihe im Naturpark 
Nordeifel — Hohes Venn [B] 

Anja Sorges 

Duderstadt 

Heinz Sielmann Stiftung 

Gut Herbingshagen 

1999 

ja 

ja 


Landespflege, Umweltgestaltung 


> Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


> Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


> Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
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Integrative Untersuchung und konzeptionelle Bearbeitung reprä- 
sentativer niederländisch-nordwestdeutscher Landschaftseinheiten 
(Natur und Landschaft in der Neuen Hanse Interregio) [NL] 

Dr. Thomas Horlitz, Dr. Henk de Fries, Heike Brenken 

Hannover 

ARUM, Arbeitsgemeinschaft Umwelt- & Stadtplanung 

1995 

ja 


Lancewad — Landscape and Cultural Heritage in the Wadden Sea 
Region [NL] 

Manfred Vollmer (Koordination) 

Wilhelmshaven 

Common Wadden Sea Secretariat 

2001 

ja 

ja 


TMAP: Trilateral Monitoring and Assessment Program [NL] 
Dr. Harald Marencic (Koordination) 

Wilhelmshaven 

Common Wadden Sea Secretariat 

ja 

ja 


Ingenieurwissenschaften 


INGENIEURWISSENSCHAFTEN 


Architektur 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Niederländische und oranische Architektur und Kunst in Anhalt- 
Dessau [NL] 

Dr. Wolfgang Savelsberg 

Dessau 

Kulturstiftung Dessau Wörlitz 

ja 

ja 


Schloss Oranienbaum. Architektur und Kunstpolitik der Oranierinnen 
in der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts. [NL] 

Dr. Katharina Bechler 

Dessau 

Kulturstiftung Dessau Wörlitz 

2002 

ja 

ja 

ja 


Raumkonzepte für Wohngemeinschaften selbständig lebender alter 
Menschen - Erfahrungen aus niederländischen Wohnprojekten [NL] 
Dr. Renate Narten, Dr. Sylvia Tischer 

Hannover 

Büro für sozialräumliche Forschung und Beratung 

1999 

ja 


Planung städtebaulicher Nutzungsmischung in Stadterweiterungs- und 
umbauvorhaben. Europäische Erfahrungen [NL] 

Prof. Dr. Johann Jessen 

Stuttgart 

Universität Stuttgart 

Städtebau Institut, Fakultät Architektur und Stadtplanung 

1996 

ja 

ja 

ja 


Umnutzung im Bestand. Erfahrungen und Projekte. [NL] 
Prof. Dr. Johann Jessen 

Stuttgart 

Universität Stuttgart 

Städtebau Institut, Fakultät Architektur und Stadtplanung 
1999 

ja 
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Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Diplomarbeit: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Magisterarbeit: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Ingenieurwissenschaften 


Preiswerter Wohnungsbau in den Niederlanden 1993-1998 [NL] 
Prof. Mag. Arch. Walter Stamm-Teske 

Weimar 

Bauhaus-Universität Weimar 

Entwerfen und Industriebau, Fakultät Architektur 

1998 


Arbeiten zum Thema ‚Zentrum für Foto, Film und Medientechnologie‘ 


in Rotterdam [NL] 

Prof. Dr. Horst Hahn 

Weimar 

Bauhaus-Universität Weimar 

Fakultät Architektur, Professur Entwerfen und Wohnungsbau 
2000 

ja 


Rotterdam. Konturen einer globalisierten Stadt. [NL] 
Dr. Frank Eckardt 

Weimar 

Bauhaus-Universität Weimar 

Professur Soziologie und Sozialgeschichte der Stadt 
2000 

ja 


Architektur von Pierre und Joseph Cuypers [NL] 
Dr. Jos Tomlow 

Zittau 

Hochschule Zittaw/Görlitz 

Fachbereich Bauwesen 


Modernes Bauen 20-40 (Technik) [NL] 
Dr. Jos Tomlow 

Zittau 

Hochschule Zittauw/Görlitz 

Fachbereich Bauwesen 

ja 


Ingenieurwissenschaften allgemein 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
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Information society, work and the generation of new forms of social 
exclusion (SOWING) Informationsgesellschaft, Arbeit und die 
Entstehung neuer Formen sozialer Ausschließung) [NL, B] 
Gotthard Bechmann, M.A. (Ansprechpartner, Leitung) u.a. 
Karlsruhe 

Forschungszentrum Karlsruhe 

Institut für Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS) 
2000 

ja 

ja 


Raumplanung 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 
Einrichtung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Ingenieurwissenschaften 


Gartenschauen — Motor für Landschaft, Städtebau und Wirtschaft 
[NL, B] 

Luise Preisler-Holl (Ansprechpartnerin) e.a. 

Berlin 

Deutsches Institut für Urbanistik 

2002 

ja 


Baulandbereitstellung nach dem niederländischen Modell [NL] 
Prof. Dr. Gerd Schmidt-Eichstaedt 

Berlin 

Technische Universität Berlin 

Fakultät 7, Institut für Stadt- und Regionalplanung, Fachgebiet Bau- 
und Planungsrecht 

2001 

ja 


Conversion of the Defence Industry, Innovation and Regional 
Economic Development in North Rhine-Westphalia, Belgium and the 
Netherlands [NL, B] 

Dr. Robert Hassink 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Geographisches Institut 

1997 

ja 

ja 


Großflächiger Einzelhandel. Planungsrelevante Rahmenbedingungen 
in Rheinland-Pfalz, Hessen, Niedersachsen, Belgien und den Nieder- 
landen [NL, B] 

Christof Brückner 

Dortmund 

Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung des Landes 
Nordrhein-Westfalen 

1998 

ja 


Griff nach dem Westen. Die ‚Westforschung‘ der völkisch-nationalen 
Wissenschaften zum nordwesteuropäischen Raum (1919-1960) 

[NL, B] 

Dr. Burkhard Dietz 

Duisburg; Siegen 

Gerhard Mercator Universität Duisburg; Universität Siegen 

Institut für niederrheinische Kulturgeschichte und Regionalent- 
wicklung, InKuR; Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 
2002 

ja 

ja 
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Ingenieurwissenschaften 


Projekttitel: Freiräume in den Verstädterungsregionen Düsseldorf, Amsterdam und 
Manchester. Vergleichende Untersuchung zur Freiraumentwicklung und 
Freiraumplanung in urbanen Verdichtungsräumen Westeuropas [NL] 

Ansprechpartner: Anke Zimmer (Ansprechpartner, Bearbeitung), Prof. Dr. Günther 
Glebe (Betreuung) 

Ort: Düsseldorf 

Einrichtung: Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Abteilung: Geographisches Institut, Mathematisch-Naturwissenschaftliche 
Fakultät 

Projektende: 1997 

Komparativ: ja 

Promotion: ja 

Projekttitel: Comparison of Environmental Planning Systems Legislation in 
Selected Countries [NL] 

Ansprechpartner: Dr. Thomas Fischer 

Ort: Erkner 

Einrichtung: IRS / Institut für Regionalentwicklung und Strukturplanung 

Projektende: 1999 

Komparativ: ja 

Projekttitel: Strategic Environmental Assessment in Transport and Land Use 
Planning [NL] 

Ansprechpartner: Dr. Thomas Fischer 

Ort: Erkner 

Einrichtung: IRS / Institut für Regionalentwicklung und Strukturplanung 

Projektende: 1999 

Komparativ: ja 

Promotion: ja 

Projekttitel: Study of the Role and Operation of Transnational Management 
Structures in Axhieving Effective Implementation of Transnational, 
Cross-border and Interregional Programmes [NL, B] 

Ansprechpartner: Dr. Thomas Fischer 

Ort: Erkner 

Einrichtung: IRS / Institut für Regionalentwicklung und Strukturplanung 

Projektende: 1999 

Komparativ: Ja 

Projekttitel: Euregio-Studien zu verschiedenen Fragestellungen [NL] 

Ansprechpartner: Euregio Gronau/ Enschede (Ansprechpartner R. Meijer) 

Ort: Gronau 

Einrichtung: Euregio 

Komparativ: ja 

Interdisziplinär: ja 

Projekttitel: Parametrische Steuerung in der Regionalplanung [NL] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Dietrich Fürst (Leitung), Marion Cools und Holger Gnest 
(Ansprechpartner, Bearbeitung) 

Ort: Hannover 

Einrichtung: Universität Hannover 

Abteilung: Institut für Landesplanung und Raumforschung, FB Landschafts- 
architektur und Umweltentwicklung 

Projektende: 2002 

Komparativ: ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Kunst, Kunstwissenschaft 


Publikationen der Euregio Rhein-Waal/ Rijn-Waal [NL] 

Euregio Rhein-Waal (Ansprechpartnerin Thea Oostrik) 

Kleve 

Euregio Rhein-Waal 

ja 

ja 

Szenarien und Potenziale einer nachhaltig flächensparenden und 
landschaftsschonenden Siedlungsentwicklung [NL] 

Dieter Apel, Christa Böhme (Ansprechpartnerin), Ulrike Meyer, Luise 
Preisler-Holl 

Köln 

Deutsches Institut für Urbanistik, Difu 

Abteilung Köln 

2000 

ja 

ja 

Rechtliche Voraussetzungen eines grenzüberschreitenden Regional- 
planes [NL] 

Hendrik Schoen (Ansprechpartner), Thomas Spiegels (Bearbeitung), 
Prof. Dr. jur. Hans Dieter Jarass (Betreuung) 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Umwelt- und Planungsrecht 

2000 

ja 

ja 

ja 

Planung städtebaulicher Nutzungsmischung in Stadterweiterungs- und 
umbauvorhaben. Europäische Erfahrungen [NL] 

Prof. Dr. Johann Jessen 

Stuttgart 

Universität Stuttgart 

Städtebau Institut, Fakultät Architektur und Stadtplanung 

1996 

ja 

ja 

ja 


KUNST, KUNSTWISSENSCHAFT 


Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Interdisziplinär: 


Biographie über den Schauspieler Frits van Dongen [NL] 
Dr. Ingo Schiweck (Köln), Hans Toonen 
Zuordnung unklar oder privat 


Der deutsche Spielfilm in den besetzten Niederlanden 1940-45 [NL] 
Dr. Ingo Schiweck (Köln) 


Zuordnung unklar oder privat 
Ja 
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Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Kunst, Kunstwissenschaft 


Niederländische Unterhaltungskünstler in Deutschland [NL] 
Dr. Ingo Schiweck (Köln) 

Zuordnung unklar oder privat 

2003 

Ja 


Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Interdisziplinär: 
Magisterarbeit: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Interdisziplinär: 
Magisterarbeit: 
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Bestandskatalog der Gemäldegalerie I: Die niederländischen Gemälde 
von ca. 1550 bis 1800 und die romanischen Schulen vor 1800 [NL, B] 
Thomas Fusenig 

Aachen 

Suermondt-Ludwig-Museum 

2000 

ja 


Geweihleuchter [NL] 

Dagmar Preising, Michael Rief 
Aachen 
Suermondt-Ludwig-Museum 
ja 


Meister von Frankfurt / Meister von Delft - Das Annentriptychon der 
Delfter Familie Van Beest / Van Heemskerk [NL] 

Christine Vogt 

Aachen 

Suermondt-Ludwig-Museum 

2003 

ja 


WolkenGeBilde. Wolken-Malerei-Geschichte. [NL] 

Nathalie Neumann 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Geschichtswissenschaften; Institut für Meteorologie; Kunsthistorisches 
Institut 

1996 

ja 

ja 


Geschichtsschreibung anhand von Bildern. Johan Huizinga: ‚Herbst 
des Mittelalters‘ [NL] 

Stefanie Seifert, M.A. 

Bochum 

Ruhr-Universität Bochum 

Kunstgeschichtliches Institut 

ja 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Kunst, Kunstwissenschaft 


Alchemisten in der niederländischen Malerei des 17. Jahrhunderts 
[NL, B] 

Michaela Rung-Kraus, M.A. 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Kunsthistorisches Institut 

2004 

Ja 


Niederländische Malerei und Graphik des 15. bis 17. Jahrhunderts 
[NL, B] 

Prof. Dr. Hans-Joachim Raupp 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Kunsthistorisches Institut 

Ja 


Studien zum Verhältnis von Porträt und Tronie in der niederländischen 
Malerei des 17. Jahrhunderts [NL, B] 

Dagmar Hirschfelder M.A. 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Kunsthistorisches Institut 

2003 

Ja 


Die Niederlande und Deutschland. Aspekte der Beziehungen zweier 
europäischer Länder im 17. und 18. Jahrhundert. [NL] 

Dr. Wolfgang Savelsberg e.a. 

Dessau 

Kulturstiftung Dessau Wörlitz 

1998 

ja 

ja 


Niederländische und oranische Architektur und Kunst in Anhalt- 
Dessau [NL] 

Dr. Wolfgang Savelsberg 

Dessau 

Kulturstiftung Dessau Wörlitz 

ja 

ja 


Schloss Oranienbaum. Architektur und Kunstpolitik der Oranierinnen 
in der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts. [NL] 

Dr. Katharina Bechler 

Dessau 

Kulturstiftung Dessau Wörlitz 

2002 

ja 


ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
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Kunst, Kunstwissenschaft 


Griff nach dem Westen. Die ‚Westforschung‘ der völkisch- 
nationalen Wissenschaften zum nordwesteuropäischen Raum 
(1919-1960) [NL, B] 

Dr. Burkhard Dietz 

Duisburg; Siegen 

Gerhard Mercator Universität Duisburg; Universität Siegen 
Institut für niederrheinische Kulturgeschichte und Regionalentwick- 
lung, InKuR; Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 
2002 

ja 

ja 


Die Wildnis: visuelle Neugier in der Landschaftsmalerei. Eine iko- 
nologische Untersuchung der niederländischen Berg- und Wald- 
landschaften und ihres Naturbegriffes um 1600. [NL] 

Dr. Stefan Bartilla 

Freiburg im Breisgau 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Kunstgeschichtliches Institut 

2000 

ja 

ja 


Analysis, Protection and Preservation of Medieval Wallpaintings [NL] 
Dr. Rolf-Jürgen Grote 

Hannover 

Niedersächsisches Landesamt für Denkmalpflege 

2001 

ja 

ja 


Wandmalerei in Niedersachsen, Bremen und im Groningerland [NL] 
Dipl.-Bibl. Dr. Rolf-Jürgen Grote 

Hannover 

Niedersächsisches Landesamt für Denkmalpflege 

2001 

ja 

ja 


Die Kunstsammlung und Residenz der Margarete von Österreich 
(1480-1530) in Mechelen [B] 

Dr. habil. Dagmar Eichberger 

Heidelberg 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Kunsthistorisches Institut, Europäische Abteilung 

ja 

ja 

ja 


Mechelen, Stadt der Frauen: Margarete von York und Margarete von 
Österreich (1477-1530) [B] 

Dr. habil. Dagmar Eichberger 

Heidelberg 


Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Kunst, Kunstwissenschaft 


Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
Kunsthistorisches Institut, Europäische Abteilung 
2005 

ja 

ja 


Mencia de Mendoca: Renaissance Patron and Collector [NL] 
Dr. habil. Dagmar Eichberger e.a. 

Heidelberg 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Kunsthistorisches Institut, Europäische Abteilung 

2005 

ja 

ja 


Royal Inventories of Charles V and the Imperial family [B] 
Dr.habil. Dagmar Eichberger 

Heidelberg 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Kunsthistorisches Institut, Europäische Abteilung 

2004 

ja 

ja 


Jan Gossaert. Die niederländische Kunst zu Beginn der Neuzeit. 
[NL, B] 

Ariane Mensger 

Karlsruhe 

Staatliche Hochschule für Gestaltung Karlsruhe 

Institut für Kunstwissenschaft 

2000 

ja 

ja 


Genremalerei: Die Entdeckung des Alltags in der Kunst der frühen 
Neuzeit. [NL, B] 

Prof. Dr. Norbert Schneider 

Karlsruhe 

Universität Karlsruhe (TH) 

Institut für Kunstgeschichte 

2001 

ja 


Bildsprache im 15./16. Jahrhundert [NL, B] 

Prof. Dr. phil. habil. Ludwig Tavernier 

Koblenz 

Universität Koblenz-Landau 

Institut für Kunstwissenschaft/Bildende Kunst, Campus Koblenz 
ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Magisterarbeit: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Magisterarbeit: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
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Kunst, Kunstwissenschaft 


‚Ein Band schöner Kupferstiche‘ — Untersuchungen zu einem Sammel- 
band niederländischer Druckgraphik in der Universitätsbibliothek 
Marburg [NL] 

Ulf Sölter M.A. 

Marburg 

Philipps-Universität Marburg 

Kunstgeschichtliches Institut 

2000 

Ja 


Kunst und kulturelle Beziehungen zwischen westlichen und östlichen 
Grenzgebieten Deutschlands und der Niederlande (Niederrheinlande 
und Westfalen) im 15. und 16. Jahrhundert [NL] 

Dr. Barbara Romme 

Münster 

Stadtmuseum Münster 

Ja 

Ja 


Die europäischen Illustrationen des ‚Reineke-Fuchs‘ bis zum 16. 
Jahrhundert [NL, B] 

Beatrix Zumbült 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Graduiertenkolleg „Gesellschaftliche Symbolik im Mittelalter“ 
2002 

ja 

ja 


Jan Vermeer van Delft — Die Briefdarstellungen [NL] 
Elke Bokermann 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Kunstgeschichte 

1995 

ja 


Forschungsprojekt zur Nürnberger Goldschmiedekunst 1541-1868 
[NL, B] 

Dr. Ursula Timann e.a. (Ansprechpartnerin) 

Nürnberg 

Germanisches Nationalmuseum 

ja 


Das Waisenhaus Varel [NL] 
Ursula Maria Schute 
Oldenburg 

Oldenburgische Landschaft 
ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Kunst, Kunstwissenschaft 


Die Baugeschichte des ehemaligen Zisterzienserklosters Hude [NL] 
Ursula Maria Schute 

Oldenburg 

Oldenburgische Landschaft 

ja 


Dulce et decorum. Der Decius Mus-Zyklus von Peter Paul Rubens [B] 
Dr. Susanne Tauss 

Osnabrück 

Landschaftsverband Osnabrücker Land e.V. 

2000 

ja 

ja 


Carel Fabritius, das Werk [NL] 
Dr. Gero Seelig 

Schwerin 

Staatliches Museum Schwerin 
Kunstsammlungen 

2004 


Katalog der niederländischen Gemälde im Staatlichen Museum 
Schwerin [NL, B] 

Dr. Gero Seelig 

Schwerin 

Staatliches Museum Schwerin 

Kunstsammlungen 

2006 

ja 


Hendrick Goltzius und Italien. Studien zu den künstlerischen Be- 
ziehungen zwischen Italien und den nördlichen Niederlanden in der 
zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts [NL] 

Dr. Martin Raspe 

Trier 

Universität Trier 

FB II, Kunstgeschichte 

ja 

ja 


Die sichtbare Welt. Niederländische Bilder des 16. und 17. Jahr- 
hunderts. Sammlung Christoph Müller, Tübingen. [NL, B] 

Dr. Achim Riether 

Ulm 

Ulmer Museum 


Schwarzweiß im Goldenen Zeitalter. Niederländische Druckgraphik 
des 16. und 17 Jahrhunderts. Sammlung Christoph Müller, Tübingenn 
[NL, B] 

Dr. Achim Riether 

Ulm 

Ulmer Museum 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 
Habilitation: 
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Kunst, Kunstwissenschaft 


Abraham Govaerts (1589-1626) — ein flämischer Waldlandschafter [B] 
Dr. Ursula Härting (Hamm) 
Zuordnung unklar oder privat 
2002 


Eine ikonologische Untersuchung niederländischer Höhlen- 
darstellungen des 17. Jahrhunderts [NL] 

Dr. Stefan Bartilla (Prag) 

Zuordnung unklar oder privat 

2002 

ja 


Gärten der Musen und Grazien. Zur neostoischen Auffassung vom 
Humanistengarten in den Niederlanden 1522-1655. [NL] 
Christine Lauterbach (Köln) 

Zuordnung unklar oder privat 

1998 

ja 

ja 


Gärten und Höfe der Rubenszeit [B] 
Dr. Ursula Härting (Hamm) 
Zuordnung unklar oder privat 


Hans Memling und die Brügger Malerei zwischen 1460 und 1500 [B] 
Till-Holger Borchert (Brügge) 

Zuordnung unklar oder privat 

ja 


Jacques de Gheyn Il’s ‚Man resting in a field‘: an essay on the 
iconography of melancholy [NL] 

Dr. Gerlinde Lütke Notarp (Münster) 

Zuordnung unklar oder privat 

1996 


Jan Mijtens (1613/14-1670), Leben und Werk eines Haager 
Porträtmalers [NL] 

Alexandra Nina Bauer (Berlin) 

Zuordnung unklar oder privat 

ja 


Projektion und Imagination. Studien zur niederländischen Land- 
schaftsmalerei in der Frühen Neuzeit [NL] 

Dr. Tanja Michalsky (Berlin) 

Zuordnung unklar oder privat 

2003 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 


Kunst, Kunstwissenschaft 


Rodrigo Alemän und die Skulptur im Spanien der Katholischen 
Könige. [NL, B] 

Dorothee Heim (Dresden) 

Zuordnung unklar oder privat 

1998 

ja 

ja 


Van Meester Quinten — na Meester Quinten. Appreciation of flemish 
primitives in 17th century flemish cabinets [B] 

Dr. Ursula Härting (Hamm) 

Zuordnung unklar oder privat 

2002 


Von Heiterkeit, Zorn, Schwermut und Lethargie. Studien zur 
Ikonographie der vier Temperamente in der niederländischen Serien- 
und Genregraphik des 16. und 17. Jahrhunderts [NL] 

Dr. Gerlinde Lütke Notarp (Münster) 

Zuordnung unklar oder privat 

1998 


Zweck, Funktion und Form niederländischer Gärten im 16. und 17. 
Jahrhundert [NL, B] 

Dr. Ursula Härting (Hamm) 

Zuordnung unklar oder privat 


Musik, Musikwissenschaft 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Opéra comique als italienische Hofoper: Grétrys ‚Zemira e Azor‘ in 
Mannheim (1776) 

Prof. Dr. Thomas Betzwieser [B] 

Bayreuth 

Universität Bayreuth 

Musikwissenschaft 

2002 


‚Die Orgel störrisch, aber gemeistert ...* — Die Konzertauftritte des 


niederländischen Organisten, Pianisten und Komponisten Gerard Bunk 


(1888-1958) in Deutschland in Kaiserreich, Weimarer Republik und 
‚Drittem Reich‘. [NL] 

Dr. Jan Boecker 

Kamen 

Gerard-Bunk-Gesellschaft e.V. 

1995 

ja 

ja 
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Mathematik, Naturwissenschaften 


MATHEMATIK, NATURWISSENSCHAFTEN 


Biologie 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 
Diplomarbeit: 
Geographie 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 
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Vegetation und Mikroklima auf Arkose-Blockhalden im Warchetal 
(Hohe Ardennen/Belgien). [B] 

Monika Hachtel, Klaus Weddeling (Ansprechpartner, Bonn) 
Zuordnung unklar oder privat 

1998 

ja 


Spuren der Niederlande in Deutschland [NL] 
Deutsch-Niederländische Gesellschaft e.V. 
Berlin 

Deutsch-Niederländische Gesellschaft e.V., DNG 
2003 

ja 


Conversion of the Defence Industry, Innovation and Regional 
Economic Development in North Rhine-Westphalia, Belgium and the 
Netherlands [NL, B] 

Dr. Robert Hassink 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Geographisches Institut 

1997 

ja 

ja 


Regionale Innovations- und Technologietransferstrategien (RITTS) 
Utrecht [NL] 

Dr. Robert Hassink 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Geographisches Institut 

2000 

ja 


Das Deutschlandbild in niederländischen Geschichts-, Sozialkunde und 
Geographiebüchern [NL] 

Verena Radkau, M.A. 

Braunschweig 

Georg-Eckert-Institut für internationale Schulbuchforschung 

1997 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Mathematik, Naturwissenschaften 


Unterrichtsmaterialien für den Geographieunterricht [NL] 
Wolfgang Koutek 

Bremen 

Universität Bremen 

Institut für Geographie, Geographiedidaktik 


Griff nach dem Westen. Die ‚Westforschung‘ der völkisch-nationalen 
Wissenschaften zum nordwesteuropäischen Raum (1919-1960) 

[NL, B] 

Dr. Burkhard Dietz 

Duisburg; Siegen 

Gerhard Mercator Universität Duisburg; Universität Siegen 

Institut für niederrheinische Kulturgeschichte und Regionalent- 
wicklung, InKuR; Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 
2002 

ja 

ja 


Leistungsorientierte Ressourcensteuerung und Anreizstrukturen in 
Hochschulsystemen im internationalen Vergleich [NL] 
Dipl.-Geogr. Ingo Liefner (Bearb.), Prof. Dr. Ludwig Schätzl 
(Betreuung) 

Hannover 

Universität Hannover 

Abteilung Wirtschaftsgeographie, Geographisches Institut 

2000 

ja 

ja 


Die spätglaziale und holozäne Dünengenese in Mitteleuropa [NL] 
Prof. Dr. Ulrich Radtke, Dipl. Geogr. Alexandra Hilgers 

Köln 

Universität zu Köln 

Geographisches Seminar 

2001 

ja 

ja 


Internetbasiertes Schulprojekt zur politischen Bildung NRW-NL (kurz: 
Landeskundliches Schulprojekt) [NL] 

Prof. Dr. Friso Wielenga (Projektleitung), Dr. Ilona Taute (Aus- 
führung) 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2003 

ja 

ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Diplomarbeit: 
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Mathematik, Naturwissenschaften 


EU-Aktionsforschung EGLA (Entwicklung grenzüberschreitender 
Arbeitsmärkte in Deutschland und den Niederlanden) [NL] 
Dr. Manfred Janssen 

Osnabrück 

Universität Osnabrück; IQcon GbR 

Fachgebiet Geographie, Fachbereich Kultur- und Geowissen- 
schaften; — 

2000 

ja 

ja 

ja 


Mobilität und regionalökonomisches Entwicklungspotenzial: 
Höherqualifizierte Arbeitnehmer und Existenzgründer aus der deutsch- 
niederländischen Grenzregion [NL] 

Dr. Manfred Janssen 

Osnabrück 

Universität Osnabrück; IQcon GbR 

Fachgebiet Geographie, Fachbereich Kultur- und Geowissen- 
schaften; — 

2000 

ja 

ja 


Projekte und Programme zur Integration von Zuwanderern in 
Arbeitsmärkte Deutschlands und der Niederlande [NL] 

Michael Woltering 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Fachgebiet Geographie, Fachbereich Kultur- und Geowissenschaften 
2002 

ja 

ja 


Mobilität und Entwicklungsprobleme auf grenzüberschreitenden 
Arbeitsmärkten: Deutschland-Niederlande [NL] 

Prof. Dr. Hans-Joachim Wenzel 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien (IMIS), 
Fachbereich 2 

1998 

ja 


Raumordnung und Stadtentwicklung in den Niederlanden. Fallstudie 
Region Utrecht. [NL] 

Saskia Newrly 

Trier 

Universität Trier 

FB VI, Geographie/Geowissenschaften, Abt. Angewandte Geographie, 
Raumentwicklung und Landesplanung 

2000 

ja 


Mathematik, Naturwissenschaften 


Projekttitel: Region Benelux [NL, B] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Ulrich Ante 

Ort: Würzburg 

Einrichtung: Bayrische Julius-Maximilians-Universität Würzburg 

Abteilung: Geographisches Institut 

Komparativ: ja 

Geowissenschaften 

Projekttitel: Geschichte der Niers im deutsch-niederländischen Grenzgebiet [NL] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Wolfgang Schirmer 

Ort: Düsseldorf 

Einrichtung: Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Abteilung: Geographisches Institut, Abteilung Geologie 

Komparativ: ja 

Projekttitel: Geschichte des Rheins im deutsch-niederländischen Niederrheingebiet 
[NL] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Wolfgang Schirmer 

Ort: Düsseldorf 

Einrichtung: Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Abteilung: Geographisches Institut, Abteilung Geologie 

Komparativ: ja 

Projekttitel: Gliederung der Lössablagerungen im Rhein-Maas-Gebiet [NL, B] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Wolfgang Schirmer 

Ort: Düsseldorf 

Einrichtung: Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Abteilung: Geographisches Institut, Abteilung Geologie 

Komparativ: ja 

Projekttitel: Biogas Transfer in Estuaries (BIOGEST) [NL, B] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Walter Michaelis 

Ort: Hamburg 

Einrichtung: Universität Hamburg 

Abteilung: Institut für Biochemie und Meereschemie 

Projektende: 1999 

Komparativ: ja 

Promotion: ja 


Mathematik, Naturwissenschaften allgemein 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Eco-services for sustainable development in the European Union (Öko- 
Dienste für eine nachhaltige Entwicklung in der Europäischen Union) 
[NL] 

Dipl.-Pol. Dipl.-Biol. Siegfried Behrendt (Ansprechpartner, Leitung) 
Berlin 

Institut für Zukunftsstudien und Technologiebewertung gGmbH 

2000 

ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


62 


Mathematik, Naturwissenschaften 


Climate change research and its integration into environmental policy- 
making [NL] 

Prof. Dr. Peter Weingart (Leitung), Dr. Carsten Krück (Bearbeitung, 
Ansprechpartner), Dipl.-Soz. Jutta Borchers (Bearbeitung) 

Bielefeld 

Universität Bielefeld 

Institut für Wissenschafts- und Technikforschung (IWT) 

1998 

ja 


Analysis, Protection and Preservation of Medieval Wallpaintings [NL] 
Dr. Rolf-Jürgen Grote 

Hannover 

Niedersächsisches Landesamt für Denkmalpflege 

2001 

ja 

ja 


EUT: Wadden Sea Specific Eutrophication criteria [NL] 
Dr. Justus van Beusekom (Koordination) 

List/ Sylt 

Alfred-Wegener Institut Bremerhaven 
Wattenmeerstation List/ Sylt 

ja 

ja 


CPSL: Coastal Protection and Sea Level Rise [NL] 
Folkert de Jong (Koordination) 

Wilhelmshaven 

Common Wadden Sea Secretariat 

ja 


Lancewad — Landscape and Cultural Heritage in the Wadden Sea 
Region [NL] 

Manfred Vollmer (Koordination) 

Wilhelmshaven 

Common Wadden Sea Secretariat 

2001 

ja 

ja 


TMAP: Trilateral Monitoring and Assessment Program [NL] 
Dr. Harald Marencic (Koordination) 

Wilhelmshaven 

Common Wadden Sea Secretariat 

ja 

ja 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


RECHTS-, WIRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN 


Politikwissenschaften 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Internationale Untersuchung über Arbeitsplatzerhaltung und Strategien 
der frühzeitigen Rückkehr an den Arbeitsplatz für Behinderte [NL] 
Prof. Dr. Erwin Seyfried (Ansprechpartner, Leitung, Bearbeitung), 
Gerold Schwarz (Bearbeitung) 

Berlin 

Forschungsstelle für Berufsbildung, Arbeitsmarkt und Evaluation 
(FBAE) 

1998 

ja 


Bodeninformationssysteme: Ressourcen und Restriktionen einer 
nationalen Umweltberichterstattung. Zur informatorischen Basis von 
Umweltpolitik in der Bundesrepublik Deutschland, den Niederlanden 
und der Schweiz [NL] 

Prof. Dr. Martin Jänicke, Roland Zieschank 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Forschungsstelle für Umweltpolitik 

1996 

ja 


Erfolgsbedingungen umweltorientierter Verkehrspolitik in Städten 
[NL] 

Dr. Stefan Bratzel 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Forschungsstelle für Umweltpolitik 

1998 

ja 

ja 


Erfolgsbedingungen von Umweltpolitik. Die Wirksamkeit von 
Instrumenten aus der Sicht von europäischen Unternehmen [NL] 
Dr. Jobst Conrad (Ansprechpartner) 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Forschungsstelle für Umweltpolitik 

1995 

ja 


Mengensteuerungssysteme in der Energie- und Umweltpolitik [NL] 
Dr. Lutz Mez (Projektleitung), Annette Piening, M.A. (Bearbeitung) 
Berlin 

Freie Universität Berlin 

Forschungsstelle für Umweltpolitik 

2000 

ja 
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> Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Nationalstaatliche Handlungsmöglichkeiten zur Förderung regene- 
rativer Energieträger in Ländern der Europäischen Union — die 
Bundesrepublik, Großbritannien und die Niederlande im Vergleich 
[NL] 

Dr. Danyel Reiche 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Forschungsstelle für Umweltpolitik 

2003 

ja 

ja 


Structural Change and Environmental Protection in Selected Basic 
Industries [NL] 

Dipl. Pol. Manfred Binder (Ansprechpartner) 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Forschungsstelle für Umweltpolitik 

2000 

ja 


Studie über die Erstellung eines nationalen Umweltplans [NL] 
Prof. Dr. Martin Jänicke (Projektleitung), Dipl. Pol. Helge Jörgens 
(Bearbeitung) 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Forschungsstelle für Umweltpolitik 

ja 


The Effectiveness of Instruments for Environmental Policies in the 
Field of Industry: Regulating Packaging and Transport of Hazardous 
Waste [NL, B] 

Dipl. Pol. Helge Jörgens (Ansprechpartner) 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Forschungsstelle für Umweltpolitik 

1998 

ja 


Was kann Deutschland hinsichtlich eines forcierten Ausbaus der Kraft- 
Wärme-Kopplung von anderen Ländern lernen? [NL] 

Dr. Lutz Mez (Projektleitung), Annette Piening, M.A. (Bearbeitung) 
Berlin 

Freie Universität Berlin 

Forschungsstelle für Umweltpolitik 

1999 

ja 


Langzeit- und Querschnittsfragen in europäischen Regierungen und 
Parlamenten — eine Analyse von Institutionen und Verfahren in 
ausgewählten Ländern (zweite Projektphase) [NL, B] 

Dr. Edgar Göll (Ansprechpartner, Leitung) 

Berlin 


Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Institut für Zukunftsstudien und Technologiebewertung GmbH 
2002 
ja 


Europäisierug der Interessenvermittlung 

PD Dr. Bernhard Weßels 

Berlin 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 
2002 

ja 


Mobilization on Ethnic Relations, Citizenship, and Immigration 
(MERCD [NL] 

Dr. Ruud Koopmans 

Berlin 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 

2002 

ja 

ja 


Political Representation in Europe [NL, B] 

PD Dr. Bernhard Weßels e.a. 

Berlin 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 
1999 

ja 

ja 


Struktur und Performanz von Interessenvermittlungssystemen 
PD Dr. Bernhard Weßels 

Berlin 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 

2003 

ja 


The Comparative Study of Electoral Systems [NL, B] 
PD Dr. Bernhard Weßels e.a. 

Berlin 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 
2005 

ja 


The European Voter [NL] 

PD Dr. Bernhard Weßels e.a. 

Berlin 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 
2002 

ja 


The Quality of the multicultural democracy in Amsterdam and Berlin: 
civic communities, integration and local government policy [NL] 

Dr. Ruud Koopmans 

Berlin 
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Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 
Magisterarbeit: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


66 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 
2003 

ja 

ja 


The Transformation of Political Communication and Mobilisation in 
European Public Spheres (EUROPUB) [NL] 

Dr. Ruud Koopmans 

Berlin 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 

2004 

ja 

ja 


Kollektive Bildformung und politischer Handel. Das Beispiel deutsch- 
niederländischer Beziehungen in der Nachkriegszeit. Eine 
landeskundliche Studie. [NL] 

Raphael Billault 

Bochum 

Ruhr-Universität Bochum 

Germanistisches Institut; Institut für Deutschlandforschung 
2002 

ja 

ja 


Wohlfahrtsstaat im Wettbewerb. Handlungsmöglichkeiten und 
Anpassungszwänge der Sozialpolitik heute. [NL] 

Prof. Dr. Rolf Heinze (Leitung), Josef Schmid und Dipl.-Soz. Wiss. 
Christoph Strünck (Bearbeitung) 

Bochum 

Ruhr-Universität Bochum 

Institut für Wohnungswesen, Immobilienwirtschaft, Stadt- und 
Regionalentwicklung GmbH (InWIS) 

1997 

ja 


Studien zur beruflichen Aus- und Weiterbildung [NL] 
Dr. Jochen Reuling 

Bonn 

Bundesinstitut für Berufsbildung 

ja 

ja 


Clustermonitor Projekt [NL] 

Dr. Robert Hassink 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Geographisches Institut 

2000 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
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Regionale Innovations- und Technologietransferstrategien (RITTS) 
Utrecht [NL] 

Dr. Robert Hassink 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Geographisches Institut 

2000 

ja 


Rechtspopulismus im internationalen Vergleich [NL] 
Prof. Dr. Frank Decker 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Seminar für Politische Wissenschaft 

ja 

ja 


Umweltpolitik bei großen grenzüberschreitenden Flüssen West-, 
Mittel- und Osteuropas — eine Analyse zu den Flüssen Rhein, Elbe, 
Oder, Weichsel-Bug, Nemunas (Memel) und Daugava (Düna) [NL] 
Wolfgang Fischer (Ansprechpartner), Petra Holtrup. M.A. und Dr. 
Gotthard Stein (Bearbeitung), Prof. Dr. Karl Kaiser (Univ. Bonn, 
Betreuung) 

Bonn, Jülich 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn; Forschungszentrum 
Jülich GmbH 

Seminar für politische Wissenschaft, Philosophische Fakultät; — 
1998 

ja 

ja 


Landeskunde Deutschland-Niederlande kontrastiv [NL] 
drs Angela Pfaff, Dr. Paul Meyermann 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Sprachlernzentrum 

2001 

ja 

ja 


Concepts, foundations and limits of European citizenship (Konzept, 
Gründung und Grenzen einer europäischen Bürgerschaft) [NL, B] 
Ulrich K. Preuß (Ansprechpartner) 

Bremen 

Universität Bremen 

Zentrum für Europäische Rechtspolitik 

1998 

ja 

ja 
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Territoriale Beschäftigungspakte - institutionelle und ökonomische 
Erfolgsbedingungen im europäischen Vergleich — Deutschland, 
Niederlande, Österreich [NL] 

Prof. Dr. Stephan Leibfried (Leitung), Dr. Petra Kodre (Projekt- 
koordination), Anita-Traxler Buchegger und Reiner Buchegger 
(Österreich), Martin Roggenkamp (Deutschland), Elke Scheffelt 
(Niederlande) 

Bremen 

Universität Bremen 

Zentrum für Sozialpolitik 

2003 

ja 

ja 


Anpassungsmuster staatlicher und nichtstaatlicher Akteure an 
weltgesellschaftliche Herausforderungen 

Dr. Ingo Take 

Darmstadt 

Technische Universität Darmstadt 

Fachbereich 2, Institut für Politikwissenschaft 

1998 

ja 

ja 


Die lernende Euregio Rhein-Waal [NL, B] 
Dr. Gerd Busse 

Dortmund 

Sozialforschungsstelle Dortmund, sfs 

ja 


Früherkennung beruflicher Qualifikationen [NL] 
Dr. Gerd Busse 

Dortmund 

Sozialforschungsstelle Dortmund, sfs 

ja 


Grenzüberschreitende Arbeitsmobilität in der Euregio Rhein-Waal u. 
rhein-maas-nord [NL, B] 

Dr. Gerd Busse 

Dortmund 

Sozialforschungsstelle Dortmund, sfs 

ja 


Tarifpolitik unter dem Euro [NL, B] 

Dr. Reinhard Bispinck (WSI) 

Düsseldorf; Tübingen 

Hans-Böckler-Stiftung; Eberhard Karls Universität Tübingen 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut WSTI); 
Forschungsinstitut für Arbeit, Technik und Kultur e.V. (FATK) 
2000 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Bedingungen und Faktoren nachhaltiger Verkehrspolitik: drei 
kommunale Fallstudien [NL, B] 

Dr. Anna Kindhäuser 

Essen 

Universität Essen 

Politikwissenschaft, FB 1 

2001 

ja 

ja 


Zuwanderungsorientierte Stadtpolitik in Deutschland und den 
Niederlanden [NL] 

Prof. Dr. Dr. h.c. Dieter Oberndörfer (Leitung), Dr. Uwe Berndt 
(Bearbeitung) 

Freiburg 

Arnold-Bergstraesser-Institut 

2002 

ja 


Arbeitszeit- und Beschäftigungsformen im europäischen Lebens- 
mitteleinzelhandel [NL] 

Dorothea Voss-Dahm (Ansprechpartnerin), Johannes Kirsch, Dr. 
Martina Klein, Dr. Steffen Lehndorff 

Gelsenkirchen 

Institut Arbeit und Technik im Wissenschaftszentrum Nordrhein- 
Westfalen 

ja 

ja 


Die Deutschsprachige Gemeinschaft Belgiens und der flämisch- 
wallonische Konflikt [B] 

Dr. Alexander Grasse, Frank Berge 

Gießen 

Justus-Liebig-Universität Gießen 

Institut für Politikwissenschaft 

2003 

ja 


Konservativer Familialismus (Arbeitstitel) [B] 
Dr. Sigrid Leitner 

Göttingen 

Georg-August-Universität Göttingen 

Institut für Sozialpolitik 

2005 

ja 

ja 

ja 


Folgen des regulierten Wettbewerbs im Krankenversicherungssystem 


der Niederlande [NL] 

Dr. Stefan Greß 

Greifswald 
Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
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Rechts- und Staatswissenschaftliche Fakultät, Lehrstuhl für Allge- 
meine Betriebswirtschaftslehre und Gesundheitsmanagement 
2001 

ja 

ja 

ja 


Kooperative Politische Steuerung durch Umweltabkommen [NL] 
Dr. Annette Elisabeth Töller 

Hamburg 

Universität der Bundeswehr 

Institut für Verwaltungswissenschaft 

2005 

ja 

ja 

ja 


Entstehung und Umsetzung europäischer Umweltrichtlinien zwischen 
Recht, Bürokratie und Politik [NL, B] 

Dr. Hartmut Aden 

Hannover 

Universität Hannover 

Fachbereich Rechtswissenschaften, Lehrgebiet Wissenschaft von der 
Politik 

2003 

ja 

ja 

ja 


Polizeikooperation in Europa [NL] 

Dr. Hartmut Aden 

Hannover 

Universität Hannover 

Fachbereich Rechtswissenschaften, Lehrgebiet Wissenschaft von der 
Politik 

1998 

ja 

ja 

ja 


Johan Rudolf Thorbecke: ‚Staatkunde‘, Parlamentarismus und 
constitutional nation building in den Niederlanden, 1798-1872 [NL] 
PD Dr. Rolf-Ulrich Kunze 

Karlsruhe 

Universität Karlsruhe (TH) 

Institut für Geschichte, Abt. I: Neuere und Neueste Geschichte 
2007 

ja 

ja 
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Stabilitätsexport und neutrale Identität im Schatten der Großmächte? 
Die niederländische Außenpolitik und die europäische Integration der 
neuen Demokratien Ostmitteleuropas, 1920-1930 [NL] 

PD Dr. Rolf-Ulrich Kunze 

Karlsruhe 

Universität Karlsruhe (TH) 

Institut für Geschichte, Abt. I: Neuere und Neueste Geschichte 

2007 

ja 


Ausgliederung und Rückbindung. Verwaltungspolitische und orga- 
nisationstheoretisch-empirische Analysen neuer Organisationsformen 
in der Kommunalverwaltung [NL] 

Dr. Wolfgang Gerstlberger 

Kassel 

Universität Kassel 

FB Wirtschaftswissenschaften 

1999 

ja 

ja 

ja 


Unsicherheiten und Paradoxien. Das Bild der Deutschen bei ihren 
Nachbarn [NL] 

Dr. Manuel Fröhlich 

Kiel 

Christian-Albrechts-Universiät zu Kiel 

Institut für Politische Wissenschaft 

1996 

ja 


Ansätze zur grenzüberschreitenden Erinnerungsarbeit in den nörd- 
lichen Niederrheinlanden [NL] 

Thomas Ruffmann 

Kleve 

VHS Kleve 

ja 

ja 


Geschichte, Alltag und Politik in europäischen Grenzregionen (NL-D 
und Baltikum) [NL] 

Thomas Ruffmann 

Kleve 

VHS Kleve 

2006 

ja 

ja 


Interkommunale Kooperation in Städteregionen [NL] 
Dr. Werner Heinz 

Köln 

Deutsches Institut für Urbanistik, Difu 

Abteilung Köln 


71 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 


72 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


2000 
ja 


Arbeitsmarktpolitik, Gewerkschaften und Arbeitgeber. Ein Vergleich 
der Entstehung und Transformation der öffentlichen 
Arbeitsverwaltungen in Deutschland, Großbritannien und den 
Niederlanden zwischen 1909 und 1999. [NL] 

Dr. Christine Trampusch 

Köln 

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

2000 

ja 

Ja 


Beschäftigungschancen für geringqualifizierte Arbeitnehmer [NL] 
Anton Hemerijck (Ansprechpartner, Bearbeitung) 

Köln 

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

2000 

Ja 


Die Implementation von EG-Sozialrichtlinien: welche Rolle spielt der 
‚Policy Misfit‘ im Umsetzungsprozess? [NL] 

Oliver Treib (Bearb.) 

Köln 

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

2002 

ja 

ja 


Finanzpolitik und Arbeitsmarkt in den Niederlanden. [NL] 
Eric Seils 

Köln 

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

2002 

ja 

ja 


Migration als Problem transnationaler Sozialpolitik [NL] 
Dr. Roswitha Pioch 

Köln 

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

2003 

ja 

ja 

ja 


Sozialstaat und Sozialpartnerschaft in Europa: die Rolle der Tarif- 
parteien in der Frühverrentungspolitik 

Dr. Bernhard Ebbinghaus (Ansprechpartner, Bearbeitung) [NL] 
Köln 

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

2002 
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ja 
ja 


Holocaust und Polykratie in Westeuropa 1940-1944 [NL, B] 

Prof. Dr. Wolfgang Seibel (Projektleiter), Dr. Insa Meinen, Dr. Jörg 
Raab 

Konstanz 

Universität Konstanz 

Fachbereich Politik- und Verwaltungswissenschaft 

2005 

ja 

ja 

ja 


Der Einfluss der Fernsehnachrichten auf die Wahlabsichten bei den 
Parlamentswahlen in Deutschland und in den Niederlanden 1998 [NL] 
Prof. Dr. Hans Mathias Kepplinger 

Mainz 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Institut für Publizistik 

2001 

ja 

ja 


Politisches Interesse und Engagement in den Niederlanden [NL] 

Prof. Dr. Jan van Deth 

Mannheim 

Universität Mannheim 

Lehrstuhl für Politische Wissenschaft und International Vergleichende 
Sozialforschung 

ja 


Untersuchung zur Rolle der Sozialpartner für die Arbeit der 
Öffentlichen Arbeitsverwaltungen in Europa [NL, B] 

Gabriele Fietz 

München 

Berufliche Fortbildungszentren der Bayrischen Wirtschaft gemein- 
nützige (bfz) GmbH 

2000 

ja 


Wirtschaftspolitische und gesellschaftliche Arrangements im Rahmen 
des Bündnisses für Arbeit in Holland. Ihre Übertragbarkeit auf 
Deutschland [NL] 

Hr. Grün (Ansprechpartner), Gerald Staufer (Bearbeitung), Prof. Dr. 
Friedrich Haffner (Betreuung) 

München 

Hochschule für Politik München 

2000 

ja 

ja 
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Biographische Studien zur Nonkonformität deutscher Polizisten in den 
Niederlanden 1940-45 [NL] 

Dr. Alfons Kenkmann, Christoph Spieker 

Münster 

Stadt Münster 

Geschichtsort Villa ten Hompel 

2005 

ja 

ja 


Deutsche und holländische Polizei in den besetzten Niederlanden 
1940-1945. [NL] 

Dr. Alfons Kenkmann, Christoph Spieker 

Münster 

Stadt Münster 

Geschichtsort Villa ten Hompel 

2002 

ja 

ja 

ja 


Konflikt oder Konsens. Einwanderungs- und Integrationspolitik in 
Deutschland und den Niederlanden [NL] 

Prof. Dr. Dietrich Thränhardt 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Politikwissenschaft 

ja 


Die Niederlande im 20. Jahrhundert. Geschichtlicher Überblick. [NL] 
Prof. Dr. Friso Wielenga 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2004 

ja 


Geschichte der deutsch-niederländischen Beziehungen seit 1945 [NL] 
Prof. Dr. Friso Wielenga 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

ja 

ja 


Internetbasiertes Schulprojekt zur politischen Bildung NRW-NL (kurz: 
Landeskundliches Schulprojekt) [NL] 

Prof. Dr. Friso Wielenga (Projektleitung), Dr. Hona Taute (Ausführung) 
Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2003 

ja 

ja 
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Politik und Kultur. Die Niederlande und Deutschland im Vergleich im 
19. und 20. Jahrhundert. Geschichtlicher Überblick. [NL] 

Prof. Dr. Friso Wielenga 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2004 

ja 

ja 


Die Finanzierung der politischen Parteien Deutschlands, Österreichs 
und der Niederlande. [NL] 

Dr. Doris Cordes 

Oldenburg 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Institut für Politikwissenschaft I 

ja 

ja 


Ausländer- und Einwanderungspolitik [NL] 
Prof. Dr. Kurt Tudyka 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Fachbereich Sozialwissenschaften 


Außenpolitik der Niederlande [NL] 
Prof. Dr. Kurt Tudyka 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 
Fachbereich Sozialwissenschaften 


Außenwirtschaftspolitik der Niederlande [NL] 
Prof. Dr. Kurt Tudyka 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Fachbereich Sozialwissenschaften 


Bibliographie deutschsprachigen Schrifttums zu Politik in den 
Niederlanden [NL] 

Prof. Dr. Ralf Kleinfeld 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Fachbereich Sozialwissenschaften 


Landeskunde Benelux-Staaten: Politik, Wirtschaft, Gesellschaft, 
Geschichte [NL, B] 

Prof. Dr. Ralf Kleinfeld 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Fachbereich Sozialwissenschaften 

2003 

ja 
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Sozialstaat der Niederlande im Wandel [NL] 
Prof. Dr. Ralf Kleinfeld 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Fachbereich Sozialwissenschaften 

ja 


Studien zu Migration, Fern- und Wanderhandel [NL] 

Dr. Hannelore Oberpenning 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien (IMIS), 
Fachbereich 2 

ja 

ja 


Vergleichende Außenpolitikforschung in Europa [NL] 
Henning Boekle M.A. 

Trier 

Universität Trier 

FB 3, Politik, Lehrstuhl für Internationale Beziehungen und 
Außenpolitik 

2002 

ja 


Regionale und europäische Kompetenz von Regionen: Die 
Deutschsprachige Gemeinschaft in Belgien [B] 

Matthias Chardon, M.A. 

Tübingen 

Eberhard Karls Universität Tübingen 

Europäisches Zentrum für Föderalismus-Forschung 

1999 

ja 


Lokale Beschäftigungspakte im Mehrebenensystem der EU: weiche 
Steuerungsinstrumente auf lokaler Ebene (Teilprojekt im Rahmen des 
DFG-Schwerpunktprogrammes ‚Regieren in der Europäischen Union‘) 
[NL] 

Prof. Dr. Josef Schmid (Leitung, Ansprechpartner) 

Tübingen 

Eberhard Karls Universität Tübingen 

Institut für Politikwissenschaft 

2003 

ja 


Regional and Local Powers in Europe: Employment, Social Policy, 
Environment, Transport and Vocational Training. [NL, B] 

Prof. Dr. Rudolf Hrbek (hauptverantwortlich) 

Tübingen 

Eberhard Karls Universität Tübingen 

Institut für Politikwissenschaft 

1999 

ja 
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Projekttitel: Regional and Local Powers in Europe: General Training and Youth, 
Culture, Public Health, Guidelines and Actions for the Construction of 
Trans-European Networks (TEN), European Regional and Structural 
Policy. [NL, B] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Rudolf Hrbek (hauptverantwortlich) 

Ort: Tübingen 

Einrichtung: Eberhard Karls Universität Tübingen 

Abteilung: Institut für Politikwissenschaft 

Projektende: 2001 

Komparativ: ja 

Projekttitel: Der ‚Vlaams Blok‘ in Belgien [B] 

Ansprechpartner: Ursula Grotenburg (Duisburg) 

Einrichtung: Zuordnung unklar oder privat 

Projektende: 2001 

Interdisziplinär: Ja 

Projekttitel: Die Krise des belgischen Staates [B] 

Ansprechpartner: Ursula Grotenburg (Duisburg) 

Einrichtung: Zuordnung unklar oder privat 

Projektende: 1997 

Interdisziplinär: Ja 

Projekttitel: Innovative Arbeitszeitmodelle und Teilzeitbeschäftigung im 
öffentlichen Dienst in der Europäischen Union [NL, B] 

Ansprechpartner: Dr. Friedhelm Knorr (Ansprechpartner, Leitung, Düsseldorf) 

Einrichtung: Zuordnung unklar oder privat 

Projektende: 1999 

Komparativ: Ja 

Projekttitel: Zur Haltung der niederländischen Parlamentarier zum wiederver- 
einigten Deutschland in einem sich einigenden Europa. [NL] 

Ansprechpartner: Dr. Ingo Schiweck (Köln) 

Einrichtung: Zuordnung unklar oder privat 

Rechtswissenschaften 

Projekttitel: Kriminologische, psychoanalytische und psychotherapeutische 
Aspekte der Sexualdelinquenz [NL] 

Ansprechpartner: Dr. Werner Rüther 

Ort: Bonn 

Einrichtung: Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Abteilung: Kriminologisches Seminar 

Projektende: 1997 

Komparativ: ja 

Projekttitel: Cannabis-Gebrauch in Bremen, Amsterdam und San Francisco — 
Karrieren und Konsequenzen [NL] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. L. Böllinger, Prof. em. Dr. S. Quensel 

Ort: Bremen 

Einrichtung: Universität Bremen 
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Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Habilitation: 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Bremer Institut für Drogenforschung 
2000 

ja 

ja 


Concepts, foundations and limits of European citizenship (Konzept, 
Gründung und Grenzen einer europäischen Bürgerschaft) [NL, B] 
Ulrich K. Preuß (Ansprechpartner) 

Bremen 

Universität Bremen 

Zentrum für Europäische Rechtspolitik 

1998 

ja 

ja 


Erschließung eines Teilbestandes von Reichskammergerichtsakten aus 
dem Rijksarchief Limburg in Maastricht [NL] 

Dr. Martina Wiech 

Düsseldorf 

Hauptstaatsarchiv Düsseldorf 

2002 

ja 

ja 


‚Zeitschriftenschau‘ der Zeitschrift für neuere Rechtsgeschichte (ZNR), 
Wien. [NL, B] 

Dr. Ernst Holthöfer 

Frankfurt 

Max-Planck-Institut für Europäische Rechtsgeschichte 

ja 


Bibliographie raisonnée juristischer Zeitschriften der Niederlande aus 
der Zeit von 1800 bis 1950 [NL, B] 

Dr. Ernst Holthöfer 

Frankfurt 

Max-Planck-Institut für Europäische Rechtsgeschichte 

ja 


Revisionsgeschichte des Code Civil in Belgien mit einem Seitenblick 
auf die Revisionsgeschichte des Burgerlijk Wetboek in den 
Niederlanden [NL, B] 

Dr. Ernst Holthöfer 

Frankfurt 

Max-Planck-Institut für Europäische Rechtsgeschichte 

2004 

ja 


Geldwäsche und Gewinnabschöpfung [NL] 

Dr. Michael Kilchling (Projektkoordinator) 

Freiburg 

Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Strafrecht 
2000 

ja 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Justitielle Einbindung und Kontrolle von Europol [NL, B] 

Dr. Sabine Gleß; Prof. Dr. Günter Heine (jetzt Universität Bern) 
Freiburg 

Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Strafrecht 
2000 

ja 

ja 


Kriminalpräventive Risikoabschätzung im Gesetzgebungsprozess [NL, 
B] 

Dr. Michael Kilchling, Elisabeth Braun (Projektkoordinatoren), 
Thomas Karger (vor Abschluss ausgeschieden) 

Freiburg 

Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Strafrecht 
2001 

ja 


Organized Crime in Europe: Manifestations and Policies in the 
European Union and Beyond 

Dr. Letizia Paoli, Prof. Dr. Cyrille Fijnaut (Projektkoordinatoren) 
Freiburg 

Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Strafrecht 
2003 

ja 


Rechtliche Grenzen und Möglichkeiten der Auslieferung in rechts- 
vergleichender Sicht (The Individual as Subject of International 
Cooperation in Criminal Matters) [NL] 

Prof. Dr. Otto Lagodny (Projektkoordinator), Dr. Hans-Georg Koch 
(Ansprechpartner) 

Freiburg 

Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Strafrecht 
2002 

ja 


EU-Handbuch Gesellschaftsrecht [NL, B] 

Prof. Dr. Gerhard Hohloch 

Freiburg i. Br. 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Institut für ausländisches und internationales Privatrecht III 
ja 


Rechtswirklichkeit und Effizienz des deutschen Rechtsmittelsystems 
im Strafrecht unter Berücksichtigung des internationalen Standards 
[NL] 

Monika Becker, Dr. Jörg Kinzig (Projektkoordinatoren), Ulrich 
Baumann 

Freiburg i. Br. 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Institut für ausländisches und internationales Privatrecht III 

1999 

ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Interdisziplinär: 


Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Magisterarbeit: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Magisterarbeit: 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Die gesetzliche Regelung der aktiven ärztlichen Sterbehilfe des 
Königreichs der Niederlande — ein Modell für die Bundesrepublik 
Deutschland [NL] 

Dr.Birgit Reuter 

Göttingen 

Georg-August-Universität Göttingen 

Juristische Fakultät 

ja 

ja 


Entstehung und Umsetzung europäischer Umweltrichtlinien zwischen 
Recht, Bürokratie und Politik [NL, B] 

Dr. Hartmut Aden 

Hannover 

Universität Hannover 

Fachbereich Rechtswissenschaften, Lehrgebiet Wissenschaft von der 
Politik 

2003 

ja 

ja 


Polizeikooperation in Europa [NL] 

Dr. Hartmut Aden 

Hannover 

Universität Hannover 

Fachbereich Rechtswissenschaften, Lehrgebiet Wissenschaft von der 
Politik 

1998 

ja 

ja 

ja 


Die rechtliche Ministerverantwortlichkeit und ihre Geltendmachung im 
Verfahren der Ministeranklage in Belgien und den deutschen 
Länderverfassungen [B] 

Sebastian Steinbarth 

Hannover 

Universität Hannover 

Öffentliches Recht und Verfassungsgeschichte 

2000 

ja 

ja 


Regionalisierung in Frankreich und Belgien im Vergleich mit 
deutscher Bundesstaatlichkeit [B] 

Simone Geier 

Hannover 

Universität Hannover 

Öffentliches Recht und Verfassungsgeschichte 

1995 

ja 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Konzeption und Praxis der Mediation, Anwendungsbereiche der 
Mediation in Deutschland und den Niederlanden [NL] 

Prof. Dr. iur. Thomas Trenczek 

Jena 

Fachhochschule Jena 

Fachbereich Sozialwesen 

Ja 

Ja 


Johan Rudolf Thorbecke: ‚Staatkunde‘, Parlamentarismus und 
constitutional nation building in den Niederlanden, 1798-1872 [NL] 
PD Dr. Rolf-Ulrich Kunze 

Karlsruhe 

Universität Karlsruhe (TH) 

Institut für Geschichte, Abt. I: Neuere und Neueste Geschichte 
2007 

Ja 

Ja 


Stabilitätsexport und neutrale Identität im Schatten der Großmächte? 
Die niederländische Außenpolitik und die europäische Integration der 
neuen Demokratien Ostmitteleuropas, 1920-1930 [NL] 

PD Dr. Rolf-Ulrich Kunze 

Karlsruhe 

Universität Karlsruhe (TH) 

Institut für Geschichte, Abt. I: Neuere und Neueste Geschichte 

2007 

Ja 


Bürgerbeteiligung im Medizin- und Gesundheitssystem der 
Niederlande [NL] 

Prof. Dr. Ute Kötter 

Köln 

Fachhochschule Köln 

FB 12, Sozialarbeit 

2000 


Die Bedeutung der Wirtschaftsordnung der Europäischen Gemein- 
schaft für die Gesundheitssysteme der BRD und der Niederlande [NL] 
Prof. Dr. Ute Kötter 

Köln 

Fachhochschule Köln 

FB 12, Sozialarbeit 

ja 


Die Steuerung der ambulanten ärztlichen Versorgung im Recht der 
gesetzlichen Krankenversicherung. Eine vergleichende Untersuchung 
des deutschen und des belgischen Rechts [B] 

Prof. Dr. Ute Kötter 

Köln 

Fachhochschule Köln 

FB 12, Sozialarbeit 

1997 
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Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


ja 
ja 


Forschung zum Sozial- und Gesundheitssystem der Niederlande [NL] 
Prof. Dr. Ute Kötter 

Köln 

Fachhochschule Köln 

FB 12, Sozialarbeit 

1996 

ja 


Teilhabe von Menschen mit Behinderung an der Bürgergesellschaft in 
den Niederlanden [NL] 

Prof. Dr. Ute Kötter 

Köln 

Fachhochschule Köln 

FB 12, Sozialarbeit 

2002 


Die Regelungen des Erwerbs eigener Aktien in Deutschland und den 
Niederlanden — Eine rechtsvergleichende Arbeit aus europäischer Sicht 
[NL] 

Dr. Rolf Leithaus 

Köln 

Universität zu Köln 

Institut für Bankrecht 

1999 

ja 

ja 


Deutsche Pfandbriefe und Deckungswerte in den Niederlanden [NL] 
Prof. Dr. Astrid Stadler; Stürner 

Konstanz 

Universität Konstanz 

Fachbereich Rechtswissenschaft 

2000 

ja 


Niederländisches Modell des Integrationskonzepts [NL, B] 
Prof. Dr. Kay Hailbronner 

Konstanz 

Universität Konstanz 

Fachbereich Rechtswissenschaft 

ja 


Rechtsvergleichende Analyse des Einwanderungsrechts [NL, B] 
Prof. Dr. Kay Hailbronner 

Konstanz 

Universität Konstanz 

Fachbereich Rechtswissenschaft 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Kriminalitätsprävention bei Kindern und Jugendlichen [NL] 
Heiner Schäfer 

München 

Deutsches Jugendinstitut 

Arbeitsstelle Kinder- und Jugendkriminalitätsprävention 

ja 

ja 


Das Genossenschaftsrecht der Niederlande [NL] 
Dr. Christian Lucas 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Genossenschaftswesen 

ja 

ja 


Genossenschaftsrecht in Belgien — Eine rechtsvergleichende Analyse 
[B] 

Dr. Claudia Fischer 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Genossenschaftswesen 

ja 

ja 


Rechtliche Voraussetzungen eines grenzüberschreitenden 
Regionalplanes [NL] 

Hendrik Schoen (Ansprechpartner), Thomas Spiegels (Bearbeitung), 
Prof. Dr. jur. Hans Dieter Jarass (Betreuung) 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Umwelt- und Planungsrecht 

2000 

ja 

ja 

ja 


Die Entwicklung des Unternehmensrechts der Niederländischen 
Antillen [NL] 

Dr. Markus Lang 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Rechtswissenschaftliche Fakultät 

1999 

ja 


Die Untersuchungs- und Rügepflichten im deutschen, niederländischen 
und internationalen Kaufrecht — Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
[NL] 

Dr. André Janssen 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Rechtswissenschaftliche Fakultät 


83 


Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Komparativ: 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


2001 
ja 
ja 


Economic and Financial Crime in Europe [NL, B] 
Prof. Dr. Klaus Boers 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Rechtswissenschaftliche Fakultät 

ja 


Studien zur aktiven Sterbehilfe in den Niederlanden [NL] 
Dr. Andre Janssen 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Rechtswissenschaftliche Fakultät 

2002 


Der Schutz von Software: sachenrechtliche Aspekte (Arbeitstitel) [B] 
Erwin Beysen 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Institut für Internationales Privatrecht und Rechtsvergleichung 

ja 

ja 


Französische, belgische und luxemburgische Rechtsordnung im 
Rahmen der ‚Study Group on a European Civil Code‘. [B] 
Erwin Beysen 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Institut für Internationales Privatrecht und Rechtsvergleichung 
ja 


Landesbericht ‚Belgien‘ in der Reihe Sachenrecht in Europa, Bd. 4 [B] 
Erwin Beysen 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Institut für Internationales Privatrecht und Rechtsvergleichung 

2001 


Wahl und kommunalverfassungsrechtliche Stellung der Bürgermeister 
in den Niederlanden [NL] 

Prof. Dr. Hans-Joachim Schütz 

Rostock-Warnemünde 

Universität Rostock 

Juristische Fakultät, Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Europarecht, 
Völkerrecht und Internationale Beziehungen 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Komparativ: 


Sozialwesen 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Zivilgesellschaften im Vergleich: Deutschland und die Niederlande 
[NL] 

Prof. Dr. Hans-Joachim Schütz 

Rostock-Warnemünde 

Universität Rostock 

Juristische Fakultät, Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Europarecht, 
Völkerrecht und Internationale Beziehungen 

ja 


Die Forderung als Kreditsicherungsmittel im neuen niederländischen 
Recht [NL] 

Dr. Karla Fritsche 

Trier 

Universität Trier 

Fachbereich V, Rechtswissenschaft 

1999 

ja 

ja 


Programmintegrierte Fernsehwerbung in Europa [NL] 
Dr. Oliver Schaar (Berlin) 

Zuordnung unklar oder privat 

2001 

ja 

ja 


Stellung der Verfassungsgerichtsbarkeit im Verfassungsstaat: Die 
Unentbehrlichkeit des höchsten Richters [NL] 

Dr. Wolfgang Gaul (Sydney) 

Zuordnung unklar oder privat 

ja 


Armut und Ungleichheit in Deutschland. Zwischen sozial- 
ökonomischem Wandel und Umbau des Sozialstaats. Fortschreibung 
des gemeinsamen Armutsberichts des DGB und des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes [NL] 

Dr. Peter Krause (DIW); Prof. Dr. Walter Hanesch (FH Darmstadt); 
Dr. Gerhard Bäcker-Breil (FH Niederrhein) 

Berlin; Darmstadt, Mönchengladbach 

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) Berlin; Fach- 
hochschule Darmstadt; Hochschule Niederrhein 

—; FB Sozialpädagogik; FB Sozialwesen, Abteilung Mönchengladbach 
2000 

ja 

ja 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Projekttitel: Schulsozialarbeit in den Niederlanden - Perspektiven für Deutschland? 
[NL] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Frank Nieslony 

Ort: Darmstadt 

Einrichtung: Evangelische Fachhochschule Darmstadt 

Komparativ: ja 

Promotion: ja 

Projekttitel: Euregio-Studien zu verschiedenen Fragestellungen [NL] 

Ansprechpartner: Euregio Gronau / Enschede (Ansprechpartner R. Meijer) 

Ort: Gronau 

Einrichtung: Euregio 

Komparativ: ja 

Interdisziplinär: ja 

Projekttitel: Unterschiede und Gemeinsamkeiten der jugendrechtlichen Sozial- 
kontrolle [NL] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. iur. Thomas Trenczek 

Ort: Jena 

Einrichtung: Fachhochschule Jena 

Abteilung: Fachbereich Sozialwesen 

Komparativ: ja 

Projekttitel: Sozialpädagogische Fragestellungen in der Arbeit mit Drogen- 
abhängigen und psychisch Kranken [NL, B] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. med Marianne Bosshard 

Ort: Köln 

Einrichtung: Fachhochschule Köln 

Abteilung: FB 13, Sozialpädagogik 

Komparativ: ja 

Sozialwissenschaften 

Projekttitel: Family Support to the Elderly in Ambulatory Health Care 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Kurt Hammerich 

Ort: Aachen 

Einrichtung: Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen 

Abteilung: Institut für Soziologie 

Komparativ: ja 

Projekttitel: Minderheiten und Multikulturalität in sozialwissenschaftlichen 
Veröffentlichungen [NL] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Kurt Hammerich 

Ort: Aachen 

Einrichtung: Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen 

Abteilung: Institut für Soziologie 

Komparativ: ja 

Projekttitel: Mines et mineurs [B] 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Kurt Hammerich 

Ort: Aachen 
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Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen 
Institut für Soziologie 
ja 


Regionale Politikverflechtung und administrative Kooperationskultur 
[NL, B] 

Prof. Dr. Kurt Hammerich 

Aachen 

Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen 

Institut für Soziologie 

ja 


Rights of Jailed Drug Addicts and the Treatment in the Euregio Maas- 
Rhine. [NL, B] 

Prof. Dr. Kurt Hammerich 

Aachen 

Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen 

Institut für Soziologie 

ja 


Wunsch und Wirklichkeit öffentlicher Zeitstrukturen und individueller 
temporaler Muster am Beispiel älterer Menschen in der EUREGIO 
Maas-Rhein [NL, B] 

Prof. Dr. Kurt Hammerich 

Aachen 

Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen 

Institut für Soziologie 

1998 

ja 


Migration in Europa — Daten und Hintergründe [NL] 

Prof. Dr. Friedrich Heckmann (Leitung), Dipl.-Pol. Edda Currle 
(Ansprechpartner, Bearbeitung) 

Bamberg 

Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

Europäisches Forum für Migration (efms) 

2001 

ja 


Was bedingt den Erfolg einer Partnerschaft: Werte und Bewertungen 
im europäischen Vergleich [NL, B] 

Dr. Andreas Klocke, Dipl.-Soz. Harald Rost (Leitung), Dr. Sigrid 
Lorenz (Ansprechpartner, Bearbeitung) 

Bamberg 

Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

Staatsinstitut für Familienforschung (ifb) 

1998 


Ja 
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Locating the virtual community in German households (Verortung der 
virtuellen Gemeinschaft in deutschen Haushalten) [NL] 

Dr. Eva Schulze (Leitung), Dipl.-Soz. Arne Melzer (Ansprechpartner, 
Bearbeitung) 

Berlin 

Berliner Institut für Sozialforschung (BIS) GmbH 

1998 

ja 


Flexibilität und Rigidität der Arbeitsmärkte in Dänemark, den Nieder- 
landen und Schweden. [NL] 

Prof. Dr. Heiner Ganßmann, Michael Haas 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Institut für Soziologie 

1999 

ja 


Migration zwischen Märkten — Migration zwischen Gesellschaften: ein 
internationaler Vergleich [NL, B] 

Rainer Ohliger (Ansprechpartner, Bearbeitung); Dr. Wolfgang Seifert, 
Prof. Dr. Rainer Münz (Bearbeitung) 

Berlin 

Humboldt-Universität zu Berlin 

Lehrbereich Bevölkerungswissenschaft, Institut für Sozialwissen- 
schaften, Philosophische Fakultät 03 

2000 

ja 


Atypische Beschäftigung und soziale Ungleichheit [NL] 

Prof. Dr. Bernd Wegener; Dr. Martin Groß 

Berlin 

Humboldt-Universität zu Berlin 

Lehrbereich Empirische Sozialforschung, Institut für Sozialwissen- 
schaften, Philosophische Fakultät 03 

2002 

ja 


Mobilization on Ethnic Relations, Citizenship, and Immigration 
(MERCD [NL] 

Dr. Ruud Koopmans 

Berlin 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 

2002 

Ja 

Ja 


The Quality of the multicultural democracy in Amsterdam and Berlin: 
civic communities, integration and local government policy [NL] 

Dr. Ruud Koopmans 

Berlin 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 
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2003 
ja 
ja 


The Transformation of Political Communication and Mobilisation in 
European Public Spheres (EUROPUB) [NL] 

Dr. Ruud Koopmans 

Berlin 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 

2004 

ja 

ja 


Landeskunde Deutschland-Niederlande kontrastiv [NL] 
drs Angela Pfaff, Dr. Paul Meyermann 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Sprachlernzentrum 

2001 

ja 

ja 


Das Deutschlandbild in niederländischen Geschichts-, Sozialkunde und 
Geographiebüchern [NL] 

Verena Radkau, M.A. 

Braunschweig 

Georg-Eckert-Institut für internationale Schulbuchforschung 

1997 

ja 


Cannabis-Gebrauch in Bremen, Amsterdam und San Francisco — 
Karrieren und Konsequenzen [NL] 

Prof. Dr. L. Böllinger, Prof. em. Dr. S. Quensel 

Bremen 

Universität Bremen 

Bremer Institut für Drogenforschung 

2000 

ja 

ja 


Integration von Zuwanderern und Multikulturalismus in Europa. 
Bundesrepublik Deutschland, Frankreich und die Niederlande im 
Vergleich [NL] 

Dr. Rosemarie Sackmann 

Bremen 

Universität Bremen 

Institut für Interkulturelle und Internationale Studien (InlIS), FB 8 
2002 

ja 

ja 
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Territoriale Beschäftigungspakte - institutionelle und ökonomische 
Erfolgsbedingungen im europäischen Vergleich — Deutschland, 
Niederlande, Österreich [NL] 

Prof. Dr. Stephan Leibfried (Leitung), Dr. Petra Kodre (Projekt- 
koordination), Anita-Traxler Buchegger und Reiner Buchegger 
(Österreich), Martin Roggenkamp (Deutschland), Elke Scheffelt 
(Niederlande) 

Bremen 

Universität Bremen 

Zentrum für Sozialpolitik 

2003 

Ja 

Ja 


Griff nach dem Westen. Die ‚Westforschung‘ der völkisch-nationalen 
Wissenschaften zum nordwesteuropäischen Raum (1919-1960) [NL, B] 
Dr. Burkhard Dietz 

Duisburg; Siegen 

Gerhard Mercator Universität Duisburg; Universität Siegen 

Institut für niederrheinische Kulturgeschichte und Regional- 
entwicklung, InKuR; Institut für Europäische Regionalforschungen, 
IFER 

2002 

ja 

ja 


Mothers and the Process of Social Stratification (Der Einfluss der 
Mutter auf den Prozess der Statusvererbung) [NL] 

Dr. Sylvia E. Korupp 

Erfurt 

Universität Erfurt 

Staatswissenschaftliche Fakultät, Methoden der empirischen 
Sozialforschung 

2000 

ja 

ja 


Drogen- und Drogenpolitik im deutsch-niederländischen Grenzgebiet 
[NL] 

Dr. Uwe Kemmesies e.a. 

Frankfurt 

Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main 
Fachbereich Erziehungswissenschaften 

ja 


Solidarity and care in the European Union (Solidarität und Pflege in 
der EU) [NL] 

Prof. Dr. Adalbert Evers (Ansprechpartner, Leitung) 

Frankfurt a. M. 

Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main 

Institut für Sozialforschung 

2000 

ja 
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Arbeitszeit- und Beschäftigungsformen im europäischen Lebens- 
mitteleinzelhandel [NL] 

Dorothea Voss-Dahm (Ansprechpartnerin), Johannes Kirsch, Dr. 
Martina Klein, Dr. Steffen Lehndorff 

Gelsenkirchen 

Institut Arbeit und Technik im Wissenschaftszentrum Nordrhein- 
Westfalen 

ja 

ja 


Ethnozentrismus [NL, B] 

Prof. Dr. Dagmar Krebs, Prof. Dr. Peter Schmidt, e.a. 
Gießen 

Justus-Liebig-Universität Gießen 

Institut für Politikwissenschaft; Institut für Soziologie 
ja 


Konservativer Familialismus (Arbeitstitel) [B] 
Dr. Sigrid Leitner 

Göttingen 

Georg-August-Universität Göttingen 

Institut für Sozialpolitik 

2005 

ja 

ja 

ja 


‚IK wil mijn handtekening leren zetten‘: Faktoren der Alphabetisierung 
in den Niederlanden und in Norddeutschland [NL] 

Dr. Andrea Hofmeister 

Göttingen 

Max-Planck-Institut (MPI) für Geschichte 

2001 

ja 


Dienstleistung als Chance: Entwicklungspfade für die Beschäftigung, 
Modul 2b: Dienstleistungsbeschäftigung im internationalen Vergleich [NL] 
Prof. Dr. Martin Baethge, Rüdiger Glott, Dr. Ingrid Wilkens (An- 
sprechpartnerin) 

Göttingen; Nürnberg 

Soziologisches Forschungsinstitut Göttingen e.V.; Institut für Ar- 
beitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) der Bundesanstalt für Arbeit 
1998 

ja 

ja 


Niederländische Sozialhilfe- und Arbeitsmarktpolitik. Mythos — 
Modell — Mimesis. [NL] 

Dr. Helga Hackenberg 

Gütersloh 

Bertelsmann Stiftung 

ja 

ja 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Ausbildungsabschlüsse und Arbeitsmarkt. Deutscher Beitrag zu einem 
europäischen Vergleich (CEDEFOP 2) [NL] 

Prof. Dr. Burkart Lutz (Leitung), Dipl.-Volksw. Julia Ortmann 
(Ansprechpartner, Bearbeitung) 

Halle/Saale 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Zentrum für Sozialforschung Halle e.V. 

1997 

ja 


Pflegeberufe im europäischen Vergleich [NL, B] 

Dr. Margarete Landenberger (Leitung, Ansprechpartner), Dipl.- 
Volksw. Julia Ortmann (Bearbeitung) 

Halle/Saale 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Zentrum für Sozialforschung Halle e.V. 

1997 

ja 


Die multilinguale und multikulturelle Gesellschaft: eine Utopie? 
Aspekte einer empirischen Komponentenanalyse zur sprachlichen 
Identität in Belgien [B] 

Dr. phil. habil. Peter J. Weber 

Hamburg 

Universität Hamburg 

Institut für International und Interkulturell Vergleichende Erzie- 
hungswissenschaft 

1997 

ja 

ja 


Raumkonzepte für Wohngemeinschaften selbständig lebender alter 
Menschen - Erfahrungen aus niederländischen Wohnprojekten [NL] 
Dr. Renate Narten, Dr. Sylvia Tischer 

Hannover 

Büro für sozialräumliche Forschung und Beratung 

1999 

ja 


Konzeption und Praxis der Mediation, Anwendungsbereiche der 
Mediation in Deutschland und den Niederlanden [NL] 

Prof. Dr. iur. Thomas Trenczek 

Jena 

Fachhochschule Jena 

Fachbereich Sozialwesen 

ja 

ja 


Familienpolitik im europäischen Vergleich [NL] 
Prof. Dr. Birgit Pfau-Effinger 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 
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Institut für Soziologie 
2003 
ja 


Kultur oder Institutionen? Erwerbsbeteiligung von Frauen im euro- 
päischen Vergleich [NL] 

Prof. Dr. Birgit Pfau-Effinger 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Institut für Soziologie 

2000 

ja 

ja 


Sozio-historischer Vergleich der Differenzen in der Familien- 
entwicklung. [NL] 

Prof. Dr. Birgit Pfau-Effinger 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Institut für Soziologie 

2000 

ja 


Information society, work and the generation of new forms of social 
exclusion (SOWING) Informationsgesellschaft, Arbeit und die 
Entstehung neuer Formen sozialer Ausschließung [NL, B] 

Gotthard Bechmann, M.A. (Ansprechpartner, Leitung) u.a. 
Karlsruhe 

Forschungszentrum Karlsruhe 

Institut für Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS) 
2000 

ja 

ja 


Einwanderungspolitik und Einwanderungsdiskurse in den Nieder- 
landen und in der Bundesrepublik Deutschland [NL] 

Prof. Dr. Klaus F. Geiger 

Kassel 

Universität Kassel 

Fachbereich 05, Gesellschaftswissenschaften, Soziologie 

1995 

ja 


Überwachung im Stadtverkehr. Eine vergleichende Untersuchung über 
Vorschriften, Verstöße, Kontrollen und Strafen in sechs europäischen 
Ländern. [B] 

Dr. Dieter Ellinghaus, Prof. Dr. Jürgen Steinbrecher 
Köln 

IFAPLAN 

1997 

ja 
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Verfall der Sitten? Eine Untersuchung über die Entwicklung der 
Verkehrsmoral der letzten Jahrzehnte. [B] 

Dr. Dieter Ellinghaus, Prof. Dr. Jürgen Steinbrecher 

Köln 

IFAPLAN 

2000 

ja 


Vergleich des Verkehrsordnungsrechts in Europa. 

Dr. Dieter Ellinghaus, Klaus Seidenstecher, Prof. Dr. Jürgen Stein- 
brecher 

Köln 

IFAPLAN 

1997 

ja 


A Comparative Study of Operating Hours, Working Time and Employ- 
ment in France, Germany, the Netherlands, Portugal, Spain and the 
United Kingdom, Sweden and the United States of America 
(EUCOWE) [NL] 

Dr. Frank Bauer, Dr. Hermann Groß, Georg Sieglen 

Köln 

ISO Institut für Erforschung sozialer Chancen 

2004 

ja 


Die Europäisierung organisierter Interessen in ausgewählten Ländern 
und Sektoren [NL] 

Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Streeck 

Köln 

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

ja 


Gerechtigkeit in der Sozialpolitik in Deutschland und den Nieder- 
landen [NL] 

Dr. Roswitha Pioch 

Köln 

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

2000 

ja 

ja 


Migration als Problem transnationaler Sozialpolitik [NL] 
Dr. Roswitha Pioch 

Köln 

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

2003 

ja 

ja 

ja 
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Nationale Beschäftigungs- und Sozialsysteme unter den Bedingungen 
der ökonomischen Internationalisierung [NL, B] 

Prof. Dr. Fritz W. Scharpf 

Köln 

Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung 

2000 

ja 


Halbierte Postmoderne. Probleme des Minderheitendiskurses in der 
BRD unter besonderer Berücksichtigung alternativer Ansätze in den 
Niederlanden. [NL] 

Dr. Erol Yildiz 

Köln 

Universität zu Köln 

Forschungsstelle für interkulturelle Studien (FiSt) 

1995 

Ja 

Ja 


Gewerkschaftspluralismus in Frankreich und Belgien [B] 
Prof. Dr. Wolfgang-Ulrich Prigge 

Mainz 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Institut für Soziologie 

ja 


Intermediäre Strukturen und Sozialstaat: Die Rolle der Kirchen im 
westeuropäischen Vergleich [NL, B] 

Prof. Dr. P. Flora, Dr. B. Fix, Dr. E. Fix 

Mannheim 

Universität Mannheim 

Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung, MZES 
2003 

ja 


Religion und Familienpolitik. Deutschland, Belgien, Österreich und die 
Niederlande im Vergleich. [NL, B] 

Dr. Birgit Fix 

Mannheim 

Universität Mannheim 

Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung, MZES 

1999 

ja 

ja 


Solidaritätsmuster in Konkordanzdemokratien [NL, B] 

Beat Fux (Leitung) 

Mannheim 

Universität Mannheim 

Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung, MZES 
1998 

ja 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Kriminalitätsprävention bei Kindern und Jugendlichen [NL] 
Heiner Schäfer 

München 

Deutsches Jugendinstitut 

Arbeitsstelle Kinder- und Jugendkriminalitätsprävention 

ja 

ja 


Erwerbsarbeit, bürgerschaftliches Engagement und Eigenarbeit. Auf 
dem Weg in eine Neue Arbeitsgesellschaft? [NL] 

Priv.Doz. Dr. rer.pol. Gerd Mutz; Dr. phil. Irene Kühnlein 
(Ansprechpartner); Dipl.-Soz. Cedric Janowicz; Dipl.-Soz. Anne 
Hacket 

München 

Münchner Projektgruppe für Sozialforschung (MPS) 

2002 

ja 


Mentaliteits- en sociaal-culturele verschillen tussen Duitsers en 
Nederlanders [NL] 

Dr. Johannes Reef 

Münster 

DNL-contact GbR 

ja 


Kompulsive Drogengebraucher in den Niederlanden und Deutschland. 
Die offene Drogenszene in Amsterdam und Frankfurt a.M. [NL] 

Dr. Uwe Kemmesies 

Münster 

INDRO e.V., Institut zur Förderung qualitativer Drogenforschung, 
akzeptierender Drogenarbeit und rationaler Drogenpolitik 

1995 

ja 

ja 


Migrations- und Genderforschung [NL] 

PD Dr. Helma Lutz 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Allgemeine Erziehungswissenschaft, Institut I 
ja 

ja 


Richard von Kühlmann [NL] 

Markus Bußmann 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Soziologie, FB 6 

2003 

ja 

ja 

ja 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Internetbasiertes Schulprojekt zur politischen Bildung NRW-NL (kurz: 
Landeskundliches Schulprojekt) 

Prof. Dr. Friso Wielenga (Projektleitung), Dr. Ilona Taute (Aus- 
führung) [NL] 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2003 

ja 

ja 


Studien zu Migration, Fern- und Wanderhandel [NL] 

Dr. Hannelore Oberpenning 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien (IMIS), 
Fachbereich 2 

ja 

ja 


Einstellungen deutscher und niederländischer Soldaten im Deutsch- 
Niederländischen Korps [NL] 

Dr. Paul Klein 

Strausberg 

Sozialwissenschaftliches Institut der Bundeswehr, SOWI 

2002 

ja 


‚Internationales Lernen‘ — Orientierungen Jugendlicher im Kontext von 
Integration und Ausgrenzung. Vergleichende Jugendforschung in 
Deutschland, Griechenland, Kroatien, Lettland und den Niederlanden 
[NL] 

PD Dr. Josef Held 

Tübingen 

Eberhard Karls Universität Tübingen 

Institut für Erziehungswissenschaften 

1999 

ja 


Demographische Entwicklung in der EU [NL] 

Prof. Dr. Volker Ronge 

Wuppertal 

Bergische Universität Gesamthochschule Wuppertal 
FB 6, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

ja 


Niederländische Unterhaltungskünstler in Deutschland [NL] 
Dr. Ingo Schiweck (Köln) 

Zuordnung unklar oder privat 

2003 

ja 


97 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Verwaltungswissenschaft 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
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Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
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Erschließung eines Teilbestandes von Reichskammergerichtsakten aus 
dem Rijksarchief Limburg in Maastricht [NL] 

Dr. Martina Wiech 

Düsseldorf 

Hauptstaatsarchiv Düsseldorf 

2002 

ja 

ja 


Kooperative Politische Steuerung durch Umweltabkommen [NL] 
Dr. Annette Elisabeth Töller 

Hamburg 

Universität der Bundeswehr 

Institut für Verwaltungswissenschaft 

2005 

ja 

ja 

ja 


Entstehung und Umsetzung europäischer Umweltrichtlinien zwischen 
Recht, Bürokratie und Politik [NL, B] 

Dr. Hartmut Aden 

Hannover 

Universität Hannover 

Fachbereich Rechtswissenschaften, Lehrgebiet Wissenschaft von der 
Politik 

2003 

ja 

ja 

ja 


Polizeikooperation in Europa [NL] 

Dr. Hartmut Aden 

Hannover 

Universität Hannover 

Fachbereich Rechtswissenschaften, Lehrgebiet Wissenschaft von der 
Politik 

1998 

ja 

ja 

ja 


Ausgliederung und Rückbindung. Verwaltungspolitische und orga- 
nisationstheoretisch-empirische Analysen neuer Organisationsformen 
in der Kommunalverwaltung [NL] 

Dr. Wolfgang Gerstlberger 

Kassel 

Universität Kassel 

FB Wirtschaftswissenschaften 

1999 


Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
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Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


ja 
ja 
ja 


Holocaust und Polykratie in Westeuropa 1940-1944 [NL, B] 

Prof. Dr. Wolfgang Seibel (Projektleiter), Dr. Insa Meinen, Dr. Jörg 
Raab 

Konstanz 

Universität Konstanz 

Fachbereich Politik- und Verwaltungswissenschaft 

2005 

ja 

ja 

ja 


Biographische Studien zur Nonkonformität deutscher Polizisten in den 
Niederlanden 1940-45 [NL] 

Dr. Alfons Kenkmann, Christoph Spieker 

Münster 

Stadt Münster 

Geschichtsort Villa ten Hompel 

2005 

ja 

ja 


Deutsche und holländische Polizei in den besetzten Niederlanden 
1940-1945. [NL] 

Dr. Alfons Kenkmann, Christoph Spieker 

Münster 

Stadt Münster 

Geschichtsort Villa ten Hompel 

2002 

ja 

ja 

ja 


Arbeiten in den Niederlanden [NL] 
Robert Marzell 

Wesel 

Arbeitsamt Wesel 

ja 


Beruflicher Nutzen der niederländischen Sprache [NL] 
Robert Marzell 

Wesel 

Arbeitsamt Wesel 


Internetführer Niederlande [NL] 
Robert Marzell 

Wesel 

Arbeitsamt Wesel 
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Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Praktika in den Niederlanden [NL] 
Robert Marzell 

Wesel 

Arbeitsamt Wesel 

ja 


Studium in den Niederlanden [NL] 
Robert Marzell 

Wesel 

Arbeitsamt Wesel 


Wirtschaftsingenieurwesen 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Regionale Innovations- und Technologietransferstrategien (RITTS) 
Utrecht [NL] 

Dr. Robert Hassink 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Geographisches Institut 

2000 

ja 


Wirtschaftswissenschaften 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Abteilung: 
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Modellierung eines Krankenversicherungssystems mit patienten- 
orientiertem und sozial gebundenem Wettbewerb. Abschätzung von 
Effektivität und Effizienz im internationalen Vergleich (Projekt C 7) 
[NL] 

Prof. Dr. Klaus-Dirk Henke (Ansprechpartner); Prof. Dr. Gert Wagner; 
Prof. Dr. Herman Ribhegge; Prof. Dr. Gunnar Schuppert; Prof. Dr. 
Hans-Jürgen Wagener; Prof. Dr. Wolfgang Buchholz 

Berlin; Frankfurt/ Oder 

Berliner Zentrum Public Health (BZPH); Europa Universität Viadrina 
— ; Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialpolitik (VWL), Wirt- 
schaftswissenschaftliche Fakultät 

2000 

ja 

ja 


Armut und Ungleichheit in Deutschland. Zwischen sozialökonomi- 
schem Wandel und Umbau des Sozialstaats. Fortschreibung des ge- 
meinsamen Armutsberichts des DGB und des Paritätischen Wohl- 
fahrtsverbandes [NL] 

Dr. Peter Krause (DIW); Prof. Dr. Walter Hanesch (FH Darmstadt); 
Dr. Gerhard Bäcker-Breil (FH Niederrhein) 

Berlin, Darmstadt, Mönchengladbach 

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) Berlin; Fach- 
hochschule Darmstadt; Hochschule Niederrhein 

-; FB Sozialpädagogik; FB Sozialwesen, Abteilung Mönchengladbach 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


2000 
ja 
ja 


Der niederländische Weg: Durch Konsens zum Erfolg. [NL] 
Dr. Frank Stille 

Berlin 

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) Berlin 
ja 


Die Niederlande — beschäftigungspolitisches Vorbild? [NL] 
Dr. Joachim Volz 

Berlin 

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) Berlin 
1997 


National responses: The Netherlands. [NL] 

Dr. Joachim Volz 

Berlin 

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) Berlin 
1996 

ja 


Nederlandse ervaringen als prikkel voor het debat over werk- 
gelegensheidsbeleid in Duitsland. [NL] 

Dr. Frank Stille 

Berlin 

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) Berlin 

ja 


Unterbeschäftigung im Euroraum — Unzureichendes Wachstum bleibt 
das Kernproblem. [NL] 

Dr. Joachim Volz 

Berlin 

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) Berlin 

2001 

ja 


Employment and social policies under international constraints 
(Beschäftigungs- und Sozialpolitik unter internationalen 
Beschränkungen) [NL, B] 

Harald Trabold, Fritz Franzmeyer, Ludger Lindlar, Stefan Bach, 
Gustav A. Horn, Bernhard Seidel, Marcel Stramme, Dieter Vesper, 
Joachim Volz, Richard V. Burkhauser 

Berlin 

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) Berlin 
Weltwirtschaft 

1997 

ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Komparativ: 


Projekttitel: 
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Projektende: 
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Promotion: 


Projekttitel: 
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Projektende: 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
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Abteilung: 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
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Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Arbeiten zur europäischen Integration, speziell zur Europäischen 
Währungsunion [NL] 

Prof. Dr. Wim Kösters 

Bochum 

Ruhr-Universität Bochum 

Fakulät für Wirtschaftswissenschaft, Lehrstuhl für Theoretische 
Volkswirtschaftslehre I 

ja 


Die Rolle des Staates bei der Mobilisierung von (privatem) Risiko- 
kapital im Seed- und Start-up Segment — am Beispiel von Deutschland, 
Großbritannien und den Niederlanden [NL] 

Dr. Peter Güllmann 

Bochum 

Ruhr-Universität Bochum 

Fakulät für Wirtschaftswissenschaft, Lehrstuhl für Theoretische 
Volkswirtschaftslehre I 

2000 

ja 

ja 


Clustermonitor Projekt [NL] 

Dr. Robert Hassink 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Geographisches Institut 

2000 

ja 


Conversion of the Defence Industry, Innovation and Regional 
Economic Development in North Rhine-Westphalia, Belgium and the 
Netherlands [NL, B] 

Dr. Robert Hassink 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Geographisches Institut 

1997 

ja 

ja 


Der Standort Deutschland im internationalen Vergleich — Zur Lage der 
Wettbewerbsfähigkeit [NL] 

Klaus Löbbe, Dr. Markus Scheuer (Ansprechpartner) e.a. 

Essen 

Rheinisch-Westfälisches Institut für Wirtschaftsforschung e.V. 

2002 

ja 


Internationalisierung von Unternehmensdienstleistungen [NL] 
Patrick N. O’Farrell, Dr. Markus Scheuer (Ansprechpartner), Elke 
Maria Schmidt 

Essen 


Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Rheinisch-Westfälisches Institut für Wirtschaftsforschung e.V. 
1999 
ja 


Alterssicherung in den Niederlanden [NL] 

Kay Pöhler 

Frankfurt am Main 

Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main 
Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 

1999 

ja 

ja 


Studien zur sozialen Sicherheit in Westeuropa bzw. in der EU [NL, B] 
Prof. Dr. Richard Hauser 

Frankfurt am Main 

Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main 

Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 

ja 


E-Commerce im internationalen Buchhandel — Ergebnisse einer 
Monitoring-Analyse deutscher, amerikanischer und niederländischer 
Online-Buchshops [NL] 

Miriam Yom 

Göttingen 

eResult GmbH 

ja 


Dienstleistung als Chance: Entwicklungspfade für die Beschäftigung, 
Modul 2b: Dienstleistungsbeschäftigung im internationalen Vergleich 
[NL] 

Prof. Dr. Martin Baethge, Rüdiger Glott, Dr. Ingrid Wilkens (An- 
sprechpartnerin) 

Göttingen; Nürnberg 

Soziologisches Forschungsinstitut Göttingen e.V.; Institut für Ar- 
beitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) der Bundesanstalt für Arbeit 
1998 

ja 

ja 


Folgen des regulierten Wettbewerbs im Krankenversicherungssystem 
der Niederlande [NL] 

Dr. Stefan Greß 

Greifswald 

Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 

Rechts- und Staatswissenschaftliche Fakultät, Lehrstuhl für Allge- 
meine Betriebswirtschaftslehre und Gesundheitsmanagement 
2001 

ja 

ja 

ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
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Projektende: 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
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Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
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Projektende: 
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Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Wettbewerb auf dem Schienennetz. Eine ökonomische Analyse des 
niederländischen Eisenbahnsystems zwischen 1890 und 1919. [NL] 
Dr. Frank Becher 

Greifswald 

Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
Wirtschaftswissenschaften 

1998 

ja 


Euregio-Studien zu verschiedenen Fragestellungen [NL] 
Euregio Gronau / Enschede (Ansprechpartner R. Meijer) 
Gronau 

Euregio 

ja 

ja 


Sektorale Produktivitätskonvergenz in OECD-Ländern [NL, B] 
Dr. Frowin Gensch 

Halle (Saale) 

Institut für Wirtschaftsforschung Halle 

2002 

ja 

ja 


Auf dem Weg zu einem nachhaltigen Haushalt [NL] 

Dipl.-Ökon. Ulf Schrader (Ansprechpartner, Leitung) 

Hannover 

Universität Hannover 

Lehrstuhl Marketing I: Markt und Konsum, FB Wirtschaftswissen- 
schaften 

2000 

ja 


Aufstiegsfortbildung in Europa — Meister und vergleichbare Quali- 
fikationen: Die Niederlande [NL] 

Prof. Dr. Holger Reinisch, Dr. Martinus Santema (Leitung), Dr. 
Dietmar Frommberger (Bearbeitung) 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Wirtschaftspädagogik 

1996 

ja 

ja 


Berufliche Bildung in Vollzeitschulen. Untersuchungen zum Beitrag 


beruflicher Vollzeitschulen zur beruflichen Eingliederung Jugendlicher 


in strukturschwachen Räumen in der nördlich deutsch- 
niederländischen Grenzregion [NL] 

Prof. Dr. Holger Reinisch, Dr. Martinus Santema (Leitung), Dr. 
Dietmar Frommberger (Bearbeitung) 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Wirtschaftspädagogik 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


2000 
ja 
ja 


Kaufmännische Berufsbildung im europäischen Ländervergleich. 
Zur didaktisch-curricularen Struktur und Funktion wirtschafts- 
beruflicher Aus- und Weiterbildung in Deutschland, England und den 
Niederlanden unter Einbezug einer komparativen Lehrplananalyse 
[NL] 

Prof. Dr. Holger Reinisch (Leitung), Dr. Dietmar Frommberger 
(Bearbeitung) 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Wirtschaftspädagogik 

2002 

ja 

ja 

ja 


Zur Anbindung beruflicher Weiterbildung an den tertiären Bereich des 
nationalen Bildungssystems. Ein Beitrag zur Berufsbildungsforschung 
in deutsch-niederländischer Perspektive [NL] 

Prof. Dr. Holger Reinisch, Prof. Dr. Max van der Kamp (Leitung), Dr. 
Dietmar Frommberger (Bearbeitung) 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Wirtschaftspädagogik 

1998 

ja 

ja 

ja 


Information society, work and the generation of new forms of social 
exclusion (SOWING) Informationsgesellschaft, Arbeit und die 
Entstehung neuer Formen sozialer Ausschließung [NL, B] 

Gotthard Bechmann, M.A. (Ansprechpartner, Leitung) u.a. 
Karlsruhe 

Forschungszentrum Karlsruhe 

Institut für Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS) 
2000 

ja 

ja 


Möglichkeiten der Vereinheitlichung gesamtwirtschaftlicher 
Evaluationen im Rahmen der Verkehrswegeplanung in der Euro- 
päischen Union am Beispiel von Bundeswasserstraßen [NL] 

Dr. Martin Müller 

Kassel 

Universität Kassel 

FB Wirtschaftswissenschaften 

2001 

ja 

ja 
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Ort: 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
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Komparativ: 


Projekttitel: 
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Ort: 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Fortbildung in Europa 

Dr. Hugo Dicke 

Kiel 

Institut für Weltwirtschaft an der Universität Kiel 
1997 

ja 

ja 


Globalisierung der deutschen Wirtschaft [NL] 
Dr. Klaus Schrader 

Kiel 

Institut für Weltwirtschaft an der Universität Kiel 
2000 

ja 


Publikationen der Euregio Rhein-Waal/ Rijn-Waal [NL] 
Euregio Rhein-Waal (Ansprechpartnerin Thea Oostrik) 
Kleve 

Euregio Rhein-Waal 

ja 

ja 


Quotenregelung für regenerative Stromerzeugung [NL] 
Dr. Jens Drillisch 

Köln 

Universität zu Köln 

Energiewirtschaftliches Institut 

1999 

ja 


Comparing the part-time wage gap in Germany and the Netherlands 
[NL] 

Elke Wolf 

Mannheim 

Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW) GmbH 
2000 

ja 

ja 


Loosening Hours Constraints on the Supply of Labour. What if 
Germans Had a Dutch Labor Market? [NL] 

Elke Wolf 

Mannheim 

Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW) GmbH 
2000 

ja 


Der tertiäre Sektor in der euregio rhein maas nord — Beschäfti- 
gungspolitische Bedeutung und mögliche Konsequenzen des EG- 
Binnenmarktes. [NL] 

Prof. Dr. Rüdiger Hamm, Prof. Dr. Martin Wenke, Prof. Dr. Ricarda 
Kampmann 

Mönchengladbach 


Einrichtung: 
Abteilung: 

Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
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Ansprechpartner: 


Ort: 
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Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
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Komparativ: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Hochschule Niederrhein 

Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 
1995 

ja 


Workshop Europäische Grenzregionen — Brückenköpfe für die 
Integration regionaler Arbeitsmärkte? 

Prof. Dr. Rüdiger Hamm, Prof. Dr. Martin Wenke 
Mönchengladbach 

Hochschule Niederrhein 

Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 

2001 

ja 


Länderbericht Belgien [B] 

Dr. Oscar-Erich Kuntze 

München 

IFO-Institut für Wirtschaftsforschung 
2003 


Länderbericht Niederlande [NL] 

Dr. Oscar-Erich Kuntze 

München 

IFO-Institut für Wirtschaftsforschung 
2003 

ja 


Marketing in Deutschland und in den Niederlanden [NL] 
Dr. Johannes Reef 

Münster 

DNL-contact GbR 

ja 


Sozial- und Arbeitsmarkpolitik in Deutschland und den Niederlanden 
[NL] 

Dr. Johannes Reef 

Münster 

DNL-contact GbR 

ja 


Verkaufsstrategien in Deutschland und den Niederlanden [NL] 
Dr. Johannes Reef 

Münster 

DNL-contact GbR 

ja 


Gutachten zur Wirtschaftlichkeit des Lückenschlusses der A 31 [NL] 
Dr. Werner Allemeyer 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Verkehrswissenschaft 

2000 

ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 


Komparativ: 
Interdisziplinär: 
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Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Stille Reserve in den Niederlanden und im Vereinigten Königreich 
[NL] 

Dr. Johann Fuchs 

Nürnberg 

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (LAB) der Bundes- 
anstalt für Arbeit 

ja 


Vergleichende Studien zum niederländischen Arbeitsmarkt [NL] 
Dr. Ulrich Walwei, Dr. Heinz Werner e.a. 

Nürnberg 

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (LAB) der Bundes- 
anstalt für Arbeit 

ja 


Rahmenbedingungen für Unternehmensgründungen. Eine ver- 
gleichende Analyse bezüglich der Länder Frankreich, Malaysia und 
Singapur, Niederlande, Polen, Schweden, UK sowie Deutschland [NL] 
Prof. Dr. Heinz Klandt (Ansprechpartner, Leitung), Erdme Brüning 
(Bearbeitung) 

Oestrich-Winkel 

European Business School Schloß Reichartshausen 
Betriebswirtschaftliches Institut für empirische Gründungs- und 
Organisationsforschung e.V. 

1999 

ja 


EU-Aktionsforschung EGLA (Entwicklung grenzüberschreitender 
Arbeitsmärkte in Deutschland und den Niederlanden) [NL] 

Dr. Manfred Janssen 

Osnabrück 

Universität Osnabrück; IQcon GbR 

Fachgebiet Geographie, Fachbereich Kultur- und Geowissenschaften; 


2000 
ja 
ja 
ja 


Mobilität und regionalökonomisches Entwicklungspotenzial: Höher- 
qualifizierte Arbeitnehmer und Existenzgründer aus der deutsch- 
niederländischen Grenzregion [NL] 

Dr. Manfred Janssen 

Osnabrück 

Universität Osnabrück; IQcon GbR 

Fachgebiet Geographie, Fachbereich Kultur- und Geowissenschaften; 


2000 
ja 
ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Diplomarbeit: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 


Gruppenarbeit im interkulturellen Kontext: Deutschland — Niederlande 
[NL] 

Dirk Koentopp 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Wirtschaftswissenschaften 

2000 

ja 

ja 

ja 


Kompetenzerwerb in der Berufsbildung [NL] 
Hubert Ertl 

Paderborn 

Universität Paderborn 

Fachbereich 5, Institut für Wirtschaftspädagogik 
ja 

ja 


Struktur, Rolle und Größe von Unternehmenszentralen [NL] 
Prof. Dr. Rolf Bühner (Leitung), Dipl.-Kfm. Jörg Digmayer 
(Ansprechpartner, Bearbeitung) 

Passau 

Universität Passau 

Lehrstuhl für Organisation und Personalwesen, BWL, Wirt- 
schaftswissenschaftliche Fakultät 

1998 

ja 


Dienstleistungslücke — Wertschöpfungs- und Beschäftigungspotentiale 
haushaltsbezogener Dienstleistungen [NL] 

Günter Klee; Dr. Ulrike Batz (Ansprechpartner); Dr. Sigried Caspar 
Tübingen 

Eberhard Karls Universität Tübingen 

Institut für Angewandte Wirtschaftsforschung (IAW) 

2000 

ja 


Vergleichsstudien zur Gesundheitsökonomie [NL, B] 

Prof. Dr. Reiner Leidl 

Ulm 

Universität Ulm 

Abteilung Gesundheitsökonomie, Fakultät für Mathematik und 
Wirtschaftswissenschaften 

ja 


Die Niederlande — Ein Vorbild für Deutschland? [NL] 
Heiner Flassbeck (Genf), Friederike Spiecker 
Zuordnung unklar oder privat 

2002 

ja 
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SPORT 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Abteilung: 
Projektende: 


Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Examensarbeit: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Examensarbeit: 
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Sport 


Grenzüberschreitender Sportaustausch in der EUREGIO (Provincies 
Gelderland und Overijssel) [NL] 

Prof. Dr. Roland Naul 

Essen 

Universität Essen; Willibald Gebhardt Institut. Forschungsinstitut für 
Sport und Gesellschaft e.V. (WG) 

Fachbereich 2 — Sport; — 

2003 

ja 


Physical Fitness, Sporting Lifestyles and Olympic Ideals: Cross- 
Cultural Studies on Youth Sport in Europe (Belgien) [B] 

Prof. Dr. Roland Naul 

Essen 

Universität Essen; Willibald Gebhardt Institut. Forschungsinstitut für 
Sport und Gesellschaft e.V. (WG) 

Fachbereich 2 — Sport; — 

2002 

ja 

ja 


Sportvereine in den Niederlanden am Beispiel der Stadt Hengelo [NL] 
Thomas Schmeinck (Bearbeitung), Neil van Bentem (Ansprechpartner) 
Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Sportkultur und Weiterbildung, FB Psychologie und 
Sportwissenschaft 

1997 

ja 


Sportvereine in den Niederlanden. Eine empirische Untersuchung am 
Beispiel der Stadt Enschede [NL] 

Neil van Bentem 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Sportkultur und Weiterbildung, FB Psychologie und 
Sportwissenschaft 

1997 

ja 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


SPRACH- UND KULTURWISSENSCHAFTEN 


Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Zweisprachige Ausgabe mittelniederländischer Texte. Teilprojekt: 
‚Walewein‘ [NL, B] 

Prof. Dr. Gerhard Wolf 

Bayreuth 

Universität Bayreuth 

Lehrstuhl für Ältere Deutsche Philologie 

2003 


Zweisprachiger Unterricht für ein zweisprachiges Friesland? Eine 
Analyse der soziopolitischen Bedingungen für zweisprachige 
Unterrichtsformen in autochthonen Minderheitsregionen [NL] 
Ulrike Vogl 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Institut für Deutsche und Niederländische Philologie; Niederländische 
Philologie 

ja 

ja 

ja 


Die Entstehung der deutsch-niederländischen Sprachgrenze im Rhein- 
Maas-Raum. Untersuchungen zur sprachlichen Überschichtung des 
Rheinmaasländischen im 16. und 17. Jahrhundert. [NL, B] 

Prof. Dr. Arend Mihm 

Duisburg 

Gerhard Mercator Universität Duisburg 

Institut für Germanistik 

2003 

ja 

ja 


Griff nach dem Westen. Die ‚Westforschung‘ der völkisch-nationalen 
Wissenschaften zum nordwesteuropäischen Raum (1919-1960) [NL, B] 
Dr. Burkhard Dietz 

Duisburg; Siegen 

Gerhard Mercator Universität Duisburg; Universität Siegen 

Institut für niederrheinische Kulturgeschichte und Regionalent- 
wicklung, InKuR; Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 
2002 

ja 

ja 


Die multilinguale und multikulturelle Gesellschaft: eine Utopie? 
Aspekte einer empirischen Komponentenanalyse zur sprachlichen 
Identität in Belgien [B] 

Dr. phil. habil. Peter J. Weber 

Hamburg 

Universität Hamburg 
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Abteilung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Magisterarbeit: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


Institut für International und Interkulturell Vergleichende Erzie- 
hungswissenschaft 

1997 

ja 

ja 


Literarisches Übersetzen aus dem Niederländischen [NL, B] 
Dr. Heinz Eickmans 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 

ja 

ja 


Die gotischen Welten der Renate Dorrestein: Leben und Werk der 
Autorin [NL] 

Ilona Riek 

Oldenburg 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Fachbereich 11, Sprach- und Literaturwissenschaften, Niederländische 
Philologie 

1997 

ja 

ja 

ja 


Intercultural learning for teachers in secondary schools (ILTIS). [NL] 
PD Dr. Rudolf Leiprecht 

Oldenburg 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Institut für Bildung und Kommunikation in Migrationsprozessen, 
IBKM 

2002 

ja 

ja 


Phraseosemantische Felder (z.B. ‚sterben‘, ‚Armut‘ usw.) [NL, B] 
Dr. Elisabeth Piirainen (Steinfurt) 

Zuordnung unklar oder privat 

ja 

ja 


Symbole in Sprache und Kultur [NL, B] 
Dr. Elisabeth Piirainen (Steinfurt) 
Zuordnung unklar oder privat 

ja 

ja 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Anglistik, Amerikanistik 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Magisterarbeit: 


A Critical Comparative Evaluation of Selected Prose by Maarten 
Maartens [NL] 

Hendrik Breuls 

Dresden 

Technische Universität Dresden 

Fakultät Sprach- und Literaturwissenschaften, Institut für Anglistik / 
Amerikanistik 

ja 

ja 


Die gotischen Welten der Renate Dorrestein: Leben und Werk der 
Autorin [NL] 

Ilona Riek 

Oldenburg 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Fachbereich 11, Sprach- und Literaturwissenschaften, Niederländische 
Philologie 

1997 

ja 

ja 

ja 


Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Bibliotheken in der Euregio Maas-Rhein. Bibliotheken im Drei- 
ländereck Belgien, Deutschland, Niederlande [NL, B] 

Bernd Küppers 

Aachen 

Rheinisch Westfälische Technische Hochschule Aachen 
Hochschulbibliothek 

1998 

ja 


Europäische Perspektiven im Journalismus: Belgien [B] 
Prof. Dr. Els de Bens 

Dortmund 

Universität Dortmund 

Fakultät 15, Institut für Journalistik 

2001 


Griff nach dem Westen. Die ‚Westforschung‘ der völkisch-nationalen 
Wissenschaften zum nordwesteuropäischen Raum (1919-1960) [NL, B] 
Dr. Burkhard Dietz 

Duisburg; Siegen 

Gerhard Mercator Universität Duisburg; Universität Siegen 

Institut für niederrheinische Kulturgeschichte und Regionalentwick- 
lung, InKuR; Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 
2002 

ja 

ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


Erschließung eines Teilbestandes von Reichskammergerichtsakten aus 
dem Rijksarchief Limburg in Maastricht [NL] 

Dr. Martina Wiech 

Düsseldorf 

Hauptstaatsarchiv Düsseldorf 

2002 

ja 

ja 


Die englische Sprache in den Medienwelten europäischer Jugendlicher 
[NL, B] 

Prof. Dr. Uwe Hasebrink 

Hamburg 

Hans-Bredow-Institut für Medienforschung 

2002 

ja 


Der Einfluss der Fernsehnachrichten auf die Wahlabsichten bei den 
Parlamentswahlen in Deutschland und in den Niederlanden 1998 [NL] 
Prof. Dr. Hans Mathias Kepplinger 

Mainz 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Institut für Publizistik 

2001 

ja 

ja 


Abgrenzung als Dogma? Anmerkungen zum interkulturellen Diskurs 
zwischen den Niederlanden und Deutschland aus Sicht nieder- 
ländischer Medien [NL] 

Andreas Westhofen, M.A. 

München 

Ludwig-Maximilians-Universität München 

Institut für Deutsche Philologie 

ja 


Europäischer Journalismus — Theorie & Empirie aktueller Medien- 
kommunikation in der Europäischen Union [NL] 

Dr. Holger Sievert 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Kommunikationswissenschaft 

1997 

ja 

ja 


Kinder und Jugendliche und neue und alte Medien in Europa 
Prof. Dr. Friedrich Krotz 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Kommunikationswissenschaft 

2001 

ja 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Erziehungswissenschaften 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Promotion: 


Der Erwerb integrierter Qualifikationen für Beruf und Studium. Eine 
Untersuchung innovativer Ansätze in sieben europäischen Ländern [NL] 
Dr. Sabine Manning (Ansprechpartner, Leitung) 

Berlin 

Wissenschaftsforum Bildung und Gesellschaft e.V. (WIFO) 

1997 

ja 


Studien zur beruflichen Aus- und Weiterbildung [NL] 
Dr. Jochen Reuling 

Bonn 

Bundesinstitut für Berufsbildung 

ja 

ja 


Das Deutschlandbild in niederländischen Geschichts-, Sozialkunde und 
Geographiebüchern [NL] 

Verena Radkau, M.A. 

Braunschweig 

Georg-Eckert-Institut für internationale Schulbuchforschung 

1997 

ja 


„Zelfstandig Werken‘ in der niederländischen Basisschule — Eine 
empirische Untersuchung. [NL] 

Dr. Elizabeth Neuhaus-de Vries 

Dortmund 

Universität Dortmund 

Fachbereich 12 — Erziehungswissenschaft und Soziologie 

2000 

ja 

ja 


Schulautonomie in der Bewährung. Ein Vergleich: Das Bundesland 
Nordrhein-Westfalen und die Niederlande [NL] 

Andrea Sparka 

Dortmund 

Universität Dortmund 

Fachbereich 12: Institut für Schulentwicklungsforschung 

ja 

ja 


Universitäre Bildung in der Öffnung für das Lebenslange Lernen: der 
Beitrag der Offenen Universität der Niederlande [NL] 

Cornelia Klink 

Dresden 

Technische Universität Dresden 

Fakultät Erziehungswissenschaften 

2000 

ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


Zur Nutzung großflächiger Tests für die Schulentwicklung. Exempla- 
rische Analyse der Erfahrungen in England, Frankreich und den 
Niederlanden. [NL] 

Prof. Dr. Klaus Klemm, Isabell van Ackeren 

Essen 

Universität Essen 

FB 2, AG Bildungsforschung/ Bildungsplanung 

2002 

ja 


Erziehung nach Ausschwitz. Eine Bestandsaufnahme. Deutschland, 
Niederlande, Israel, USA. [NL] 

Dr. Matthias Heyl 

Fürstenberg / Havel 

Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück 

1996 

ja 

ja 


Einzelveröffentlichungen zum pädagogischen Umfeld der Utrechter 
Schule, insbes. J.M. Langeveld, Bas Levering, Max van Manen. [NL] 
Prof. Dr. Wilfried Lippitz 

Gießen 

Justus-Liebig-Universität Gießen 

Abt. Systematische/ Vergleichende Erziehungswissenschaft, FB 3 

ja 


Progress in International Literacy Study (PIRLS, auf deutsch: 
Internationale Grundschul-Lese-Untersuchung IGLU) [NL] 
Prof. Dr. Wilfried Bos, Dr. Eva-Maria Lankes 

Hamburg 

Universität Hamburg 

Institut für International und Interkulturell Vergleichende 
Erziehungswissenschaft 

2004 

ja 


Aufstiegsfortbildung in Europa — Meister und vergleichbare Quali- 
fikationen: Die Niederlande [NL] 

Prof. Dr. Holger Reinisch, Dr. Martinus Santema (Leitung), Dr. 
Dietmar Frommberger (Bearbeitung) 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Wirtschaftspädagogik 

1996 

ja 

ja 


Berufliche Bildung in Vollzeitschulen. Untersuchungen zum Beitrag 
beruflicher Vollzeitschulen zur beruflichen Eingliederung Jugendlicher 
in strukturschwachen Räumen in der nördlich deutsch- 
niederländischen Grenzregion [NL] 

Prof. Dr. Holger Reinisch, Dr. Martinus Santema (Leitung), Dr. 
Dietmar Frommberger (Bearbeitung) 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Jena 
Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Wirtschaftspädagogik 

2000 

ja 

ja 


Kaufmännische Berufsbildung im europäischen Ländervergleich. Zur 
didaktisch-curricularen Struktur und Funktion wirtschaftsberuflicher 
Aus- und Weiterbildung in Deutschland, England und den Nieder- 
landen unter Einbezug einer komparativen Lehrplananalyse [NL] 
Prof. Dr. Holger Reinisch (Leitung), Dr. Dietmar Frommberger 
(Bearbeitung) 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Wirtschaftspädagogik 

2002 

ja 

ja 

ja 


Zur Anbindung beruflicher Weiterbildung an den tertiären Bereich des 
nationalen Bildungssystems. Ein Beitrag zur Berufsbildungsforschung 
in deutsch-niederländischer Perspektive [NL] 

Prof. Dr. Holger Reinisch, Prof. Dr. Max van der Kamp (Leitung), Dr. 
Dietmar Frommberger (Bearbeitung) 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Wirtschaftspädagogik 

1998 

ja 

ja 

ja 


Fortbildung in Europa 

Dr. Hugo Dicke 

Kiel 

Institut für Weltwirtschaft an der Universität Kiel 
1997 

ja 

ja 


Bildungssysteme in Europa [NL, B] 

Prof. Dr. Jochen Fuchs 

Magdeburg 

Hochschule Magdeburg-Stendal (FH) 
Fachbereich Sozial- und Gesundheitswesen 
1996 
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REORIENT - Ermittlung von Best Practice-Beispielen zur Reintegra- 
tion von Angestellten in den Arbeitsmarkt. Erhebung und Evaluation 
der Programme zur Unterstützung und Beratung Arbeitssuchender [B] 
Gabriele Fietz (Ansprechpartner, Leitung) 

München 

Berufliche Fortbildungszentren der Bayrischen Wirtschaft gemein- 
nützige (bfz) GmbH 

2000 

ja 


Christliche Schulen in der Pluralität, Teilstudie: Schulleitung an 
christlichen Schulen [NL] 

Dietlind Fischer 

Münster 

Comenius-Institut 

2003 

ja 

ja 


Migrations- und Genderforschung [NL] 

PD Dr. Helma Lutz 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Allgemeine Erziehungswissenschaft, Institut I 
ja 

ja 


Alltagsrassismus. Eine Untersuchung bei Jugendlichen in Deutschland 
und den Niederlanden. [NL] 

PD Dr. Rudolf Leiprecht 

Oldenburg 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Institut für Bildung und Kommunikation in Migrationsprozessen, 
IBKM 

1999 

ja 

ja 


Intercultural learning for teachers in secondary schools (ILTIS). [NL] 
PD Dr. Rudolf Leiprecht 

Oldenburg 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Institut für Bildung und Kommunikation in Migrationsprozessen, 
IBKM 

2002 

ja 

ja 


Jugendliche zwischen Ausgrenzung und Integration [NL] 
PD Dr. Rudolf Leiprecht 

Oldenburg 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 
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Institut für Bildung und Kommunikation in Migrationsprozessen, IBKM 
2000 
ja 


Kompetenzerwerb in der Berufsbildung [NL] 
Hubert Ertl 

Paderborn 

Universität Paderborn 

Fachbereich 5, Institut für Wirtschaftspädagogik 
ja 

ja 


Reaktionsmusterforschung Deutschland. Vergleichende Betrachtung 
der Haltung gegenüber sozialen Grenzen von Jugendlichen in den 
Niederlanden und Deutschland [NL] 

Prof. Dr. Manfred Wittrock (Ansprechpartner, Betreuung), Jana 
Dickscheit (Berarbeitung) 

Rostock 

Universität Rostock 

Institut für Sonderpädagogische Entwicklungsförderung und 
Rehabilitation 

1999 

ja 

ja 


Deutsch-niederländische Literaturbeziehungen im 20. Jahrhundert [NL] 
PD Dr. Walter Delabar 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Institut für Deutsche und Niederländische Philologie; Neuere Deutsche 
Literatur 

ja 

ja 


Kollektive Bildformung und politischer Handel. Das Beispiel deutsch- 
niederländischer Beziehungen in der Nachkriegszeit. Eine landes- 
kundliche Studie. [NL] 

Raphael Billault 

Bochum 

Ruhr-Universität Bochum 

Germanistisches Institut; Institut für Deutschlandforschung 

2002 

ja 

ja 

Kleine Sprachgeschichte des Niederrheins [NL] 

Dr. Georg Cornelissen 


Bonn 
Landschaftsverband Rheinland 


119 


Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


120 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Amt für rheinische Landeskunde 
2003 

ja 

ja 


Rodungs-Namen in Limburg und Westdeutschland [NL, B] 
Dr. Walter Hoffmann 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Institut für geschichtliche Landeskunde, Abteilung für Sprach- 
forschung 

ja 

ja 


Landeskunde Deutschland-Niederlande kontrastiv [NL] 
drs Angela Pfaff, Dr. Paul Meyermann 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Sprachlernzentrum 

2001 

ja 

ja 


Lehrmaterialprojekt ‚TÜREN‘ (Ein Beitrag zur Qualitätssicherung 
fachkommunikativer Lehre im fremdsprachigen Deutschunterricht auf 
der Hochschulstufe) [NL] 

Prof. Dr. Dagmar Blei 

Dresden 

Technische Universität Dresden 

Fakultät für Sprach- und Literaturwissenschaften, Institut für 
Germanistik, Lehrbereich Deutsch als Fremdsprache 

2001 

ja 


Die Entstehung der deutsch-niederländischen Sprachgrenze im Rhein- 
Maas-Raum. Untersuchungen zur sprachlichen Überschichtung des 
Rheinmaasländischen im 16. und 17. Jahrhundert. [NL, B] 

Prof. Dr. Arend Mihm 

Duisburg 

Gerhard Mercator Universität Duisburg 

Institut für Germanistik 

2003 

ja 

ja 


Kulturnachbarschaft. Deutsch-niederländisches Werkstattgespräch zur 
Mediävistik. [NL, B] 

Dr. Ulrike Zellmann, Dr. Urban Küsters, Angelika Lehrmann-Benz 
Düsseldorf 

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Lehrstuhl für Ältere Germanistik 

1996 

ja 
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Emigration in den Niederlanden 1933-1939/40 [NL] 
Prof. Dr. Gerhard Kurz 

Gießen 

Justus-Liebig-Universität Gießen 

Institut für neuere deutsche Literatur 

ja 

ja 


Kafka-Rezeption in den Niederlanden und Belgien [NL, B] 
Prof. Dr. Gerhard Kurz 

Gießen 

Justus-Liebig-Universität Gießen 

Institut für neuere deutsche Literatur 

ja 

ja 


Die Prosa Paul van Ostaijens. Stilistische poetologische und philo- 
sophische Korrespondenzen mit dem Werk von Mynona (Salomo 
Friedländer). [B] 

Dr. Kathrin Kötz 

Leipzig 

Universität Leipzig 

Institut für Germanistik — Niederlandistik 

ja 

ja 

ja 


Kleiner flämischer Sprachatlas (Arbeitstitel) [B] 
Prof. Dr. Werner H. Veith, Dr. Lutz Hummel 
Mainz 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Deutsches Institut 

2004 

ja 


Kleiner niederländischer Sprachatlas (KNSA) unter Einschluss des 
Friesischen [NL, B] 

Prof. Dr. Werner H. Veith, Dr. Lutz Hummel 

Mainz 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Deutsches Institut 

2004 

ja 


Deutsch-Niederländische Sprach- und Kulturkontraste [NL] 
Prof. Dr. Ruth Albert 

Marburg 

Philipps-Universität Marburg 


Fachbereich 09, Institut für Germanistische Sprachwissenschaft, Abt. 


Deutsch als Fremdsprache 
1998 
ja 
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Kunst und kulturelle Beziehungen zwischen westlichen und östlichen 
Grenzgebieten Deutschlands und der Niederlanden (Niederrheinlande 
und Westfalen) im 15. und 16. Jahrhundert [NL] 

Dr. Barbara Romme 

Münster 

Stadtmuseum Münster 

ja 

ja 


Atlas frühmittelniederdeutscher Schreibsprachen [NL, B] 

Dr. Robert Peters 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Deutsche Philologie I, Abt. Niederdeutsche Sprache und 
Literatur 

2004 

ja 


Boek en taal in de oostelijke Nederlanden en het noordwestelijke 
Duitsland in de 15de en 16de eeuw. [NL] 

Prof. Dr. Jos M. M. Hermans, Dr. Robert Peters 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Deutsche Philologie I, Abt. Niederdeutsche Sprache und 
Literatur 

2003 

ja 

ja 


Das Braunschweiger St.-Annen-Büchlein [NL] 

Dr. Friedel Roolfs 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Deutsche Philologie I, Abt. Niederdeutsche Sprache und 
Literatur 

Ja 

Ja 


Der münsterische ‚Spieghel der leyen‘. Text und Untersuchung [NL] 
Dr. Friedel Roolfs 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Deutsche Philologie I, Abt. Niederdeutsche Sprache und 
Literatur 

ja 

ja 


Die Chronik der Grafen von Bentheim. Text und Kommentar [NL] 
Dr. Friedel Roolfs 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Deutsche Philologie I, Abt. Niederdeutsche Sprache und 
Literatur 

ja 
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Humanistische Buchkultur. Deutsch-Niederländische Kontakte im 
Spätmittelalter (1450-1520) [NL] 

Prof. Dr. Jos. M. M. Hermans, Dr. Robert Peters 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Deutsche Philologie I, Abt. Niederdeutsche Sprache und 
Literatur 

1997 

ja 

ja 


Stärkegrade von Deiktika im Niederländischen und Deutschen [NL] 
Dr. Friedel Roolfs 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Deutsche Philologie I, Abt. Niederdeutsche Sprache und 
Literatur 

ja 

ja 


‚Nordwörter‘ und ‚Südwörter‘. Alte Wortschichten in Siedlungs- und 
Flurnamen und ihre Aussagefähigkeit für die Stellung des Saar-Mosel- 
Raums innerhalb der ‚Westgermania‘ [NL, B] 

Ruth Chabakji, M.A. und dott. Maria Völlono 

Saarbrücken 

Universität des Saarlandes 

FR 4.1 Germanistik, Lehrstuhl für Ältere Deutsche Philologie 

2005 

Ja 


Flurnamen im niederländisch-deutschen Grenzraum [NL] 
Prof. Dr. Ludger Kremer, Dr. Timothy Sodmann 

Vreden 

Landeskundliches Institut Westmünsterland 

Ja 

Ja 


Mundartanthologie Liemers-Twente-(West)münsterland-Bentheim 
[NL] 

Henk Krosenbrink, Henk Lettink, Richard Schmieding, Hans Taubken, 
Timothy Sodmann 

Vreden 

Landeskundliches Institut Westmünsterland 

Ja 

Ja 


„Falsche Freunde‘ in der Phraseologie des Niederländischen und 
Deutschen [NL, B] 

Dr. Elisabeth Piirainen (Steinfurt) 

Zuordnung unklar oder privat 

ja 

ja 
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Symbole in Sprache und Kultur [NL, B] 
Dr. Elisabeth Piirainen (Steinfurt) 
Zuordnung unklar oder privat 

ja 

ja 


Lütticher Steinkohlenbergbau im Mittelalter [B] 

PD Dr. Horst Kranz 

Aachen 

Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen 
Historisches Institut 

1998 

ja 


Spuren der Niederlande in Deutschland [NL] 
Deutsch-Niederländische Gesellschaft e.V. 
Berlin 

Deutsch-Niederländische Gesellschaft e.V., DNG 
2003 

ja 


WolkenGeBilde. Wolken-Malerei-Geschichte. [NL] 

Nathalie Neumann 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Geschichtswissenschaften; Institut für Meteorologie; Kunsthistorisches 
Institut 

1996 

ja 

ja 


Belgische Arbeitskräfte im Ersten Weltkrieg [B] 

Dr. Jens Thiel 

Berlin 

Humboldt-Universität zu Berlin 

Institut für Geschichtswissenschaften, Neuere Geschichte 
ja 

ja 


Spätantik-frühmittelalterliche Grabinschriften in den Nordwest- 
provinzen des Römischen Reiches [NL, B] 

Prof. Dr. Winfried Schmitz 

Bielefeld 

Universität Bielefeld 

Fakultät für Geschichtswissenschaft und Philosophie 

ja 
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Kollektive Bildformung und politischer Handel. Das Beispiel deutsch- 
niederländischer Beziehungen in der Nachkriegszeit. Eine landes- 
kundliche Studie. [NL] 

Raphael Billault 

Bochum 

Ruhr-Universität Bochum 

Germanistisches Institut; Institut für Deutschlandforschung 

2002 

ja 

ja 


Geschichtsschreibung anhand von Bildern. Johan Huizinga: ‚Herbst 
des Mittelalters‘ [NL] 

Stefanie Seifert, M.A. 

Bochum 

Ruhr-Universität Bochum 

Kunstgeschichtliches Institut 

ja 

ja 


Die Beziehungen der Grafen von Westfriesland (Holland) zum 
sächsischen Adel im 11. und 12. Jahrhundert [NL] 

Prof. Dr. Matthias Becher 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Historisches Seminar 

ja 


Die Urkunden der Arnulfinger (Edition) [NL, B] 
Prof. Dr. Ingrid Heidrich 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Historisches Seminar 

ja 


Edition der merowingischen Königsurkunden [NL, B] 
Prof. Dr. Theo Kölzer 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Historisches Seminar 

2001 

ja 


Zwischen Außenpolitik und Außenwirtschaft: Die westdeutsche und 
die niederländische Entwicklungspolitik gegenüber Indonesien in den 
1960er Jahren [NL] 

Ester Helena Arens 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Historisches Seminar 

2002 

ja 

ja 
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Das Deutschlandbild in niederländischen Geschichts-, Sozialkunde und 
Geographiebüchern [NL] 

Verena Radkau, M.A. 

Braunschweig 

Georg-Eckert-Institut für internationale Schulbuchforschung 

1997 

ja 


Hollandgänger zwischen Elbe und Weser [NL] 
Marcus Meyer 

Bremen 

Universität Bremen 

Institut für Geschichte 

2000 

ja 

ja 


Landschaftsentwicklung und Siedlungsgeschichte des Eiderstedter und 
Dithmarscher Küstengebietes. [NL] 

PD. Dr. Dirk Meier 

Büsum 

Universität Kiel 

Forschungs- und Technologie-Zentrum Westküste 

2000 

ja 

ja 


Die Niederlande und Deutschland. Aspekte der Beziehungen zweier 
europäischer Länder im 17. und 18. Jahrhundert. [NL] 

Dr. Wolfgang Savelsberg e.a. 

Dessau 

Kulturstiftung Dessau Wörlitz 

1998 

ja 

ja 


Niederländische und oranische Architektur und Kunst in Anhalt- 
Dessau [NL] 

Dr. Wolfgang Savelsberg 

Dessau 

Kulturstiftung Dessau Wörlitz 

ja 

ja 


Schloss Oranienbaum. Architektur und Kunstpolitik der Oranierinnen 
in der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts. [NL] 

Dr. Katharina Bechler 

Dessau 

Kulturstiftung Dessau Wörlitz 

2002 

ja 

ja 

ja 
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Wirtschaft und Gesellschaft am römischen Niederrhein [NL] 
PD Dr. Thomas Grünewald, Dr. H.J. Schalles 

Duisburg 

Gerhard Mercator Universität Duisburg 

Fakultät 2, Geschichte 

1999 

ja 

ja 


Griff nach dem Westen. Die ‚Westforschung‘ der völkisch-nationalen 
Wissenschaften zum nordwesteuropäischen Raum (1919-1960) [NL, B] 
Dr. Burkhard Dietz 

Duisburg; Siegen 

Gerhard Mercator Universität Duisburg; Universität Siegen 

Institut für niederrheinische Kulturgeschichte und Regionalent- 
wicklung, InKuR; Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 
2002 

Ja 

Ja 


Erschließung eines Teilbestandes von Reichskammergerichtsakten aus 
dem Rijksarchief Limburg in Maastricht [NL] 

Dr. Martina Wiech 

Düsseldorf 

Hauptstaatsarchiv Düsseldorf 

2002 

ja 

ja 


Jüdische Gemeinden außerhalb Amsterdams vom 17. bis zum frühen 
19. Jahrhundert [NL] 

Dr. Stefan Litt 

Düsseldorf 

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Abteilung für Jiddische Kultur, Sprache und Literatur 

2004 


Aktenbestände zum Thema NS-Zwangsarbeit u.a. im Archiv des 
Service des Victimes de la Guerre in Brüssel [B] 

Joachim Schröder 

Düsseldorf 

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Historisches Seminar II, Neuere Geschichte 


Deutsch-niederländische Grenzlandpolitik vom Ende des Ersten 
Weltkriegs bis in die späten 1960er Jahre [NL] 

Dr. Wolfgang Woelk 

Düsseldorf 

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Institut für Geschichte der Medizin 

2004 

ja 

ja 
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Das einzigartige Europa [NL, B] 

Prof. Dr. Hubert Kiesewetter 

Eichstätt 

Katholische Universität Eichstätt 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte, GGF 
ja 


Region und Industrie in Europa 1815-1995 [NL, B] 
Prof. Dr. Hubert Kiesewetter 

Eichstätt 

Katholische Universität Eichstätt 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte, GGF 

ja 


Die Bundesrepublik Deutschland und die Europapolitik der Benelux- 
Staaten [NL, B] 

Prof. Dr. Wilfried Loth 

Essen 

Universität Gesamthochschule Essen 

Fachbereich 1, Geschichte 

2002 

ja 


Burgund im Zeitalter der großen Herzöge [B] 

Prof. Dr. Heribert Müller 

Frankfurt am Main 

Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main 
Historisches Seminar 

2004 

ja 


Anne Frank [NL] 

Dr. Matthias Heyl 

Fürstenberg / Havel 

Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück 
2002 

ja 


Kriegserfahrungen und Religion in den Niederlanden, Belgien und den 
Rheinlanden 1792-1815 [NL, B] 

Prof Dr. Horst Carl 

Gießen 

Justus-Liebig-Universität Gießen 
Historisches Institut, Neuere Geschichte II 
ja 


Nachgeholtes Leben. Die Remigration Helmuth Plessners. [NL] 
Carola Dietze 

Göttingen 

Georg-August-Universität Göttingen; Max-Planck-Institut (MPI) für 
Geschichte 

Seminar für Mittlere und Neuere Geschichte; — 

ja 

ja 
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Nichtmegalithische Grabanlagen der Trichterbecherkultur in 
Deutschland und den Niederlanden [NL] 

Dr. Rainer Kossian 

Göttingen 

Georg-August-Universität Göttingen 

Seminar für Ur- und Frühgeschichte 

1998 

ja 

ja 


Hansekaufleute in Brügge [B] 

Dr. Nils Jörn 

Greifswald 
Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
Historisches Institut 

1996 

ja 


Die Kulturgeschichtsschreibung Johan Huizingas [NL] 
Dr. Christoph Strupp 

Heidelberg 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Historisches Seminar 

1996 

ja 


Die Kunstsammlung und Residenz der Margarete von Österreich 
(1480-1530) in Mechelen [B] 

Dr. habil. Dagmar Eichberger 

Heidelberg 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Kunsthistorisches Institut, Europäische Abteilung 

ja 

ja 

ja 


Mechelen, Stadt der Frauen: Margarete von York und Margarete von 
Österreich (1477-1530) [B] 

Dr. habil. Dagmar Eichberger 

Heidelberg 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Kunsthistorisches Institut, Europäische Abteilung 

2005 

ja 

ja 


Mencia de Mendoca: Renaissance Patron and Collector [NL] 
Dr. habil. Dagmar Eichberger e.a. 

Heidelberg 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Kunsthistorisches Institut, Europäische Abteilung 

2005 

ja 

ja 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


Royal Inventories of Charles V and the Imperial family [B] 
Dr.habil. Dagmar Eichberger 

Heidelberg 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Kunsthistorisches Institut, Europäische Abteilung 

2004 

ja 

ja 


Belgien — Kunst- oder Musterstaat? [B] 

PD Dr. Dirk van Laak 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Philosophische Fakultät, Historisches Institut 
ja 

ja 


Benelux — Kernlande Europas [NL, B] 

PD Dr. Dirk van Laak 

Jena 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Philosophische Fakultät, Historisches Institut 
2002 

ja 


Stabilitätsexport und neutrale Identität im Schatten der Großmächte? 
Die niederländische Außenpolitik und die europäische Integration der 
neuen Demokratien Ostmitteleuropas, 1920-1930 [NL] 

PD Dr. Rolf-Ulrich Kunze 

Karlsruhe 

Universität Karlsruhe (TH) 

Institut für Geschichte, Abt. I: Neuere und Neueste Geschichte 

2007 

ja 


Sicco Mansholt und die supranationale Konstruktion der Europäischen 
Gemeinschaft [B] 

Dr. Guido Thiemeyer 

Kassel 

Universität Kassel 

FB 5, Geschichte, Europawissenschaften 

2003 


Europäische Reiseberichte des späten Mittelalters. Eine analytische 
Bibliographie. Tl. 3: Niederländische Reiseberichte [NL, B] 

Dr. Jan Hirschbiegel 

Kiel 

Akademie der Wissenschaften in Göttingen / Residenzen-Kommission 
Arbeitsstelle Kiel, c/o Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, 
Historisches Seminar 

1999 
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Ansätze zur grenzüberschreitenden Erinnerungsarbeit in den nörd- 
lichen Niederrheinlanden [NL] 

Thomas Ruffmann 

Kleve 

VHS Kleve 

ja 

ja 


Geschichte, Alltag und Politik in europäischen Grenzregionen (NL-D 
und Baltikum) [NL] 

Thomas Ruffmann 

Kleve 

VHS Kleve 

2006 

ja 

ja 


Deutschland und die Niederlande nach dem Zweiten Weltkrieg [NL] 
Prof. Dr. Otto Dann 

Köln 

Universität zu Köln 

Historisches Seminar 

2003 

ja 


Die USA und die Auflösung der europäischen Kolonialreiche in 
Südostasien [NL] 

Dr. Marc Frey 

Köln 

Universität zu Köln 

Historisches Seminar, Abteilung für Anglo-Amerikanische Geschichte 
2003 

ja 

ja 


Der Erste Weltkrieg und die Niederlande. Ein neutrales Land im 
politischen und wirtschaftlichen Kalkül der Großmächte [NL] 

Dr. Marc Frey 

Köln 

Universität zu Köln 

Historisches Seminar, Abteilung für Anglo-Amerikanische Geschichte 
ja 


Die ‚Niederlandisierung‘ Niederländisch-Limburgs: Die Stellung der 
deutschen Sprache im Südosten der niederländischen Provinz Limburg 
und ihre Verdrängung durch das Niederländische im ‚langen 19. 
Jahrhundert‘. [NL] 

Dr. Ann Marynissen 

Köln 

Universität zu Köln 

Institut für Niederländische Philologie 

2004 

ja 

ja 


131 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


132 
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Literarische Repräsentationen von Männlichkeit in Egodokumenten 
1780-1900 [NL] 

Ulrike Sawicki 

Köln 

Universität zu Köln 

Institut für Niederländische Philologie 

2003 

ja 

ja 

ja 


Kloster Clarholz und das Vollenhover Land (Overijssel) [NL] 
Prof. Dr. Johannes Meier 

Mainz 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

FB 01 - Katholische Theologie, Seminar für Kirchengeschichte 
2001 

ja 


Das Heilige Römische Reich und die Republik der Vereinigten 
Niederlande [NL] 

Prof. Dr. Heinz Duchardt, Prof. Dr. Horst Lademacher 

Mainz; Münster 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz; Westfälische Wilhelms 
Universität Münster 

Institut für Europäische Geschichte, Abteilung Universalgeschichte; 
Zentrum für Niederlande-Studien 

1998 


Ja 


Der Friede von Rijswijk in der Perspektive der Nachwelt [NL] 
Prof. Dr. Heinz Duchardt 

Mainz 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Institut für Europäische Geschichte, Abteilung Universalgeschichte 
1998 

ja 


Biographische Studien zur Nonkonformität deutscher Polizisten in den 


Niederlanden 1940-45 [NL] 

Dr. Alfons Kenkmann, Christoph Spieker 
Münster 

Stadt Münster 

Geschichtsort Villa ten Hompel 

2005 

ja 

ja 


Deutsche und holländische Polizei in den besetzten Niederlanden 
1940-1945. [NL] 

Dr. Alfons Kenkmann, Christoph Spieker 

Münster 

Stadt Münster 
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Geschichtsort Villa ten Hompel 
2002 

ja 

ja 

ja 


Kunst und kulturelle Beziehungen zwischen westlichen und östlichen 
Grenzgebieten Deutschlands und der Niederlanden (Niederrheinlande 
und Westfalen) im 15. und 16. Jahrhundert [NL] 

Dr. Barbara Rommé 

Münster 

Stadtmuseum Münster 

ja 

ja 


Richard von Kühlmann [NL] 

Markus Bußmann 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Soziologie, FB 6 

2003 

ja 

ja 

ja 


Die Buchkultur der Devotio moderna [NL, B] 

Dr. Thomas Kock 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

SFB 231, ‚Träger, Felder, Formen pragmatischer Schriftlichkeit im 
Mittelalter‘ 

2001 

Ja 

Ja 


‚Die belgische Nation‘. Patriotismus und Nationalbewusstsein in den 
Südlichen Niederlanden im späten 18. Jahrhundert [B] 

Dr. Johannes Koll 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2002 

ja 

ja 


Die Anerkennungspolitik der DDR anhand der Fallstudien Nieder- 
lande, Belgien und Dänemark 1949-1973 [NL, B] 

Drs Carel Horstmeier, Prof. Dr. Friso Wielenga 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2003 

ja 

ja 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


Die Niederlande im 20. Jahrhundert. Geschichtlicher Überblick. [NL] 
Prof. Dr. Friso Wielenga 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2004 

ja 


Die niederländischen Kirchen, die Friedensbewegung und die DDR 
[NL] 

Beatrice Jansen-de Graaf, Prof. Dr. Friso Wielenga 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

ja 


Die Verfolgung von Kriegsverbrechern und Kollaborateuren als 
Kristallisationspunkt des niederländischen Umgangs mit der Zeit der 
deutschen Besatzung 1940-1945 [NL] 

Harald Fühner, Prof.Dr. Friso Wielenga 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2004 

ja 


Geschichte der deutsch-niederländischen Beziehungen seit 1945 [NL] 
Prof. Dr. Friso Wielenga 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

ja 

ja 


Internetbasiertes Schulprojekt zur politischen Bildung NRW-NL (kurz: 
Landeskundliches Schulprojekt) [NL] 

Prof. Dr. Friso Wielenga (Projektleitung), Dr. Ilona Taute (Aus- 
führung) 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2003 

ja 

ja 


Küstenmenschen. Das Wasser und die niederländische Kultur im 16. 
und 17. Jahrhundert. [NL] 

Carsten Tino Janssen, Prof. Dr. Friso Wielenga 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2004 

ja 
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Niederländisch-deutsche Beziehungen zur Zeit der Weimarer Republik 
(1918-1933) [NL] 

Prof. Dr. Friso Wielenga (Projektleitung), Dr. Ries Roowaan (Aus- 
führung) 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2002 

ja 


Politik und Kultur. Die Niederlande und Deutschland im Vergleich im 
19. und 20. Jahrhundert. Geschichtlicher Überblick. [NL] 

Prof. Dr. Friso Wielenga 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2004 

ja 

ja 


Wanderung von Personen, Verbreitung von Ideen, Austausch von 
Waren in den niederländischen und deutschen Küsten-Regionen vom 
13.-18. Jh. [NL] 

Prof. Dr. Rudolf Holbach, PD Dr. Gudrun Gleba, Prof. Dr. Dick de 
Boer 

Oldenburg 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

FB 3, Historisches Seminar 

2001 

ja 


Deutsche in den niederländischen Überseekompanien [NL] 
Cord Eberspächer 

Oldenburg 

Oldenburgische Landschaft 

ja 


Corpus Inscriptionum Latinarum — Supplementum zu CIL XII 
(Germanische Provinzen) [NL, B] 

Prof. Dr. Rainer Wiegels 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

FB 2, Alte Geschichte 

ja 

ja 


Die Römer in Germanien [NL, B] 
Prof. Dr. Rainer Wiegels 
Osnabrück 

Universität Osnabrück 

FB 2, Alte Geschichte 

ja 
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Studien zu Migration, Fern- und Wanderhandel [NL] 

Dr. Hannelore Oberpenning 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 

Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien (IMIS), 
Fachbereich 2 

ja 

ja 


Zwischenbilanz der Historischen Kommission zur Untersuchung des 
Falles Schneider / Schwerte und seiner zeitgeschichtlichen Umstände 
[NL, B] 

Prof. Dr. Bernd-A. Rusinek 

Siegen 

Universität Siegen 

Fachbereich 1, Geschichte, Neuere und Neueste Geschichte 

1996 

ja 


Deutsche in den Niederlanden 1918-1945 [NL] 
Katja Happe 

Siegen 

Universität Siegen 

Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 
2003 

ja 

ja 


Die Kollaboration mit der deutschen Besatzung in den Niederlanden: 
Folgen und Konsequenzen nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges 
[NL] 

Katja Happe 

Siegen 

Universität Siegen 

Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 

1998 

ja 


Grenzüberschreitungen: Die EUREGIO Maas-Rhein als historischer 
Wahrnehmungs- und Handlungsraum [NL, B] 

Achim Korres M.A. 

Siegen 

Universität Siegen 

Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 

2002 

ja 

ja 


Johann Moritz von Nassau-Siegen als Mittler zwischen Europa und 
Amerika [NL] 

Prof. Dr. Gerhard Brunn 

Siegen 

Universität Siegen 
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Ansprechpartner: 


Ort: 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 


2004 
ja 


Studien zur Geschichte der Juden in den mittelalterlichen Niederlanden 


[NL, B] 


Dr. Christoph Cluse 


Trier 
Universität Trier 


Arye-Maimon-Institut für Geschichte der Juden 


2000 
ja 
ja 


Lombarden in der Germania-Romania (Niederlande, Burgund, 
Schweiz, Savoyen), 13.-17. Jh. [NL, B] 
HD Dr. Winfrid Reichert 


Trier 
Universität Trier 


FB IH, Geschichtliche Landeskunde 


ja 
ja 


Der mittelalterliche pagus [NL, B] 
Dr. Thomas Bauer 


Trier 
Universität Trier 


FB III, Mittelalterliche Geschichte 


2005 
ja 


Lotharingien als historischer Raum [NL, B] 
Dr. Thomas Bauer 


Trier 
Universität Trier 


FB III, Mittelalterliche Geschichte 


ja 
ja 


Bürgerliche Selbstdarstellung in deutschen und belgischen 
Montanregionen (1815-1915) [B] 


Karin Schwarz, M.A. (Ansprechpartner, Bearbeitung), Prof. Dr. Lutz 


Raphael (Betreuung) 


Trier 
Universität Trier 


FB III, Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Neuzeit 


2001 
ja 
ja 


Studien zu den Beziehungen zwischen dem Herzogtum Brabant und 


dem Reich (ca. 1350-1440) [NL, B] 


Sabine Büttner 
Tübingen 
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Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Examensarbeit: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


Eberhard Karls Universität Tübingen 
Abteilung für Mittelalterliche Geschichte 
2000 

ja 

ja 


Die Auswirkungen des 80-jährigen Krieges auf Achterhoek und 
Westmünsterland [NL] 

Dr. Timothy Sodmann 

Vreden 

Landeskundliches Institut Westmünsterland 

ja 


Hexen, Zauberei und Aberglauben im niederländisch-deutschen 
Grenzraum [NL] 

Marielies Saatkamp, Dick Schlüter 

Vreden 

Landeskundliches Institut Westmünsterland 

ja 

ja 


Gegenseitigkeiten. Deutsch-niederländische Wechselbeziehungen von 
der frühen Neuzeit bis zur Gegenwart. [NL] 

Prof. Dr. Dieter Geuenich 

Xanten 

Gerhard Mercator Universität Duisburg 
Niederrhein-Akademie/ Academie Nederrijn e.V. 
2002 

ja 


Der ‚Vlaams Blok‘ in Belgien [B] 
Ursula Grotenburg (Duisburg) 
Zuordnung unklar oder privat 
2001 

Ja 


Der deutsche Spielfilm in den besetzten Niederlanden 1940-45 [NL] 
Dr. Ingo Schiweck (Köln) 

Zuordnung unklar oder privat 

Ja 


Die ältesten Regeln mittelalterlicher Hospitäler [NL, B] 
Bernhard Höpfner (Wiesbaden) 

Zuordnung unklar oder privat 

2003 

Ja 

Ja 


Die Krise des belgischen Staates [B] 
Ursula Grotenburg (Duisburg) 
Zuordnung unklar oder privat 

1997 

Ja 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Projekttitel: Die tschechoslowakischen Rechtsnormen 1945-1948 und die 
Deutschen im Vergleich mit anderen Ländern in Europa [B] 

Ansprechpartner: Ulrich Tiedau (Münster) 

Einrichtung: Zuordnung unklar oder privat 

Projektende: 2003 

Komparativ: Ja 

Projekttitel: Niederländische Unterhaltungskünstler in Deutschland [NL] 

Ansprechpartner: Dr. Ingo Schiweck (Köln) 

Einrichtung: Zuordnung unklar oder privat 

Projektende: 2003 

Interdisziplinär: Ja 

Kulturwissenschaften 

Projekttitel: Niederländischer Sprichwortschatz [NL, B] 

Ansprechpartner: Prof. em Dr. H. L. Cox 

Ort: Bonn 

Einrichtung: Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Abteilung: Volkskundliches Seminar 

Komparativ: ja 

Interdisziplinär: ja 

Projekttitel: Studien zur niederländisch-flämischen Volkskunde und Kultur [NL, B] 

Ansprechpartner: Prof. em Dr. H. L. Cox 

Ort: Bonn 

Einrichtung: Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Abteilung: Volkskundliches Seminar 

Komparativ: ja 

Projekttitel: Griff nach dem Westen. Die ‚Westforschung‘ der völkisch-nationalen 
Wissenschaften zum nordwesteuropäischen Raum (1919-1960) 
[NL, B] 

Ansprechpartner: Dr. Burkhard Dietz 

Ort: Duisburg; Siegen 

Einrichtung: Gerhard Mercator Universität Duisburg; Universität Siegen 

Abteilung: Institut für niederrheinische Kulturgeschichte und Regional- 
entwicklung, InKuR; Institut für Europäische Regionalforschungen, 
IFER 

Projektende: 2002 

Komparativ: ja 

Interdisziplinär: ja 

Projekttitel: Analysis, Protection and Preservation of Medieval Wallpaintings [NL] 

Ansprechpartner: Dr. Rolf-Jürgen Grote 

Ort: Hannover 

Einrichtung: Niedersächsisches Landesamt für Denkmalpflege 

Projektende: 2001 

Komparativ: ja 

Interdisziplinär: ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Niederlandistik 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Komparativ: 
Habilitation: 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


Wandmalerei in Niedersachsen, Bremen und im Groningerland [NL] 
Dipl.-Bibl. Dr. Rolf-Jürgen Grote 

Hannover 

Niedersächsisches Landesamt für Denkmalpflege 

2001 

ja 

ja 


Hexen, Zauberei und Aberglauben im niederländisch-deutschen 
Grenzraum [NL] 

Marielies Saatkamp, Dick Schlüter 

Vreden 

Landeskundliches Institut Westmünsterland 

ja 

ja 


Gesang- und Musikvereine 1800-2000 (ergänzt durch weitere laien- 
musikalische Vereinigungen). Geschichtlicher Atlas der Rheinlande: 
3 Karten und Beiheft [NL, B] 

Prof. Dr. Herbert Schwedt, Dr. Elke Schwedt (Starzach-Felldorf) 
Zuordnung unklar oder privat 

2002 

ja 


Deutsch-niederländische Literaturbeziehungen im 20. Jahrhundert 
[NL] 

PD Dr. Walter Delabar 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Institut für Deutsche und Niederländische Philologie; Neuere Deutsche 
Literatur 

ja 

ja 


Anthologie Niederländischer Poesie [NL, B] 

Dr. Jan Konst (Prof. Dr. L. Jordan) 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Institut für Deutsche und Niederländische Philologie; Niederländische 
Philologie 

2003 


Das bürgerliche Drama in den Niederlanden 1760-1800 [NL] 

Dr. Bettina Noak 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Institut für Deutsche und Niederländische Philologie; Niederländische 
Philologie 

ja 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Abteilung: 


Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Die Rezeption des spanischen Theaters in der Republik der Ver- 
einigten Niederlande im 17. Jahrhundert [NL] 

Oliver Schwirkmann 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Institut für Deutsche und Niederländische Philologie; Niederländische 
Philologie 

2005 

ja 


‚Fortuna‘, ‚Fatum‘ und ‚Providentia Dei‘ in der niederländischen 
Tragödie des 17. Jahrhunderts [NL] 

Dr. Jan Konst 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Institut für Deutsche und Niederländische Philologie; Niederländische 
Philologie 

2002 


Niederländisch und Deutsch im Vergleich [NL, B] 

Prof. Dr. Matthias Hüning 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Institut für Deutsche und Niederländische Philologie; Niederländische 
Philologie 

2006 

ja 


Niederländische Literaturgeschichte [NL, B] 

Prof. Dr. J. Konst; Prof. Dr. M.-T. Leuker; Prof. Dr. R. Grüttemeier 
Berlin, Köln, Oldenburg 

Freie Universität Berlin, Universität zu Köln; Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg 

Institut für Deutsche und Niederländische Philologie; Niederländische 
Philologie; Institut für Niederländische Philologie; Fachbereich 11, 
Sprach- und Literaturwissenschaften, Niederländische Philologie 
2003 


Niederlandistik und neue Medien [NL, B] 

Prof. Dr. Matthias Hüning 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Institut für Deutsche und Niederländische Philologie; Niederländische 
Philologie 


Zweisprachiger Unterricht für ein zweisprachiges Friesland? Eine 
Analyse der soziopolitischen Bedingungen für zweisprachige 
Unterrichtsformen in autochthonen Minderheitsregionen [NL] 

Ulrike Vogl 

Berlin 

Freie Universität Berlin 

Institut für Deutsche und Niederländische Philologie; Niederländische 
Philologie 
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Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


ja 
ja 
ja 


Kleine Sprachgeschichte des Niederrheins [NL] 
Dr. Georg Cornelissen 

Bonn 

Landschaftsverband Rheinland 

Amt für rheinische Landeskunde 

2003 

ja 

ja 


Een nieuwe vorm van emblematiek in ‚Het leerzaam huisraad‘ van Jan 
Luyken? [NL] 

Marit Kraan 

Bonn; Köln 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn; Universität zu Köln 
Germanistisches Seminar; Institut für Niederländische Philologie 

ja 


Kontrastive Grammatik [NL, B] 

Dr. Emmeken van der Heijden; Dr. Veronika Wenzel, Dr. Heinz 
Eickmans; Dr. Robert Leclergc, 

Bonn; Münster; Würzburg 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn; Westfälische 
Wilhelms-Universität Münster; Bayrische Julius-Maximilians-Uni- 
versität Würzburg 

Germanistisches Seminar; Institut für Niederländische Philologie; 
Institut für deutsche Philologie, Abt. Niederlandistik 

ja 


Rodungs-Namen in Limburg und Westdeutschland [NL, B] 
Dr. Walter Hoffmann 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Institut für geschichtliche Landeskunde, Abteilung für Sprach- 
forschung 

ja 

ja 


Niederländischer Sprichwortschatz [NL, B] 

Prof. em Dr. H. L. Cox 

Bonn 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Volkskundliches Seminar 

ja 

ja 


Van Dale Groot Woordenboek Nederlands/Duits en Duits/Nederlands 
op CD-Rom [NL, B] 

Prof. em Dr. H. L. Cox 

Bonn 


Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Abteilung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Volkskundliches Seminar 
ja 


Jacob van Maerlant, Der naturen bloeme. Überlieferungsgeschichte der 
Handschrift Mscr. 70 der Lippischen Landesbibliothek Detmold [B] 
Detlef Hellfaier M.A. 

Detmold 

Lippische Landesbibliothek Detmold 

ja 


Die Entstehung der deutsch-niederländischen Sprachgrenze im Rhein- 
Maas-Raum. Untersuchungen zur sprachlichen Überschichtung des 
Rheinmaasländischen im 16. und 17. Jahrhundert. [NL, B] 

Prof. Dr. Arend Mihm 

Duisburg 

Gerhard Mercator Universität Duisburg 

Institut für Germanistik 

2003 

ja 

ja 


Griff nach dem Westen. Die ‚Westforschung‘ der völkisch-nationalen 
Wissenschaften zum nordwesteuropäischen Raum (1919-1960) [NL, B] 
Dr. Burkhard Dietz 

Duisburg; Siegen 

Gerhard Mercator Universität Duisburg; Universität Siegen 

Institut für niederrheinische Kulturgeschichte und Regionalent- 
wicklung, InKuR; Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 
2002 

Ja 

Ja 


Untersuchung des Romans ‚De Gele Rivier is bevrozen‘ von Leo 
Plezier [B] 

Dr. Johanna Althaus 

Germersheim 

Johannes-Gutenberg-Universität Mainz 

Fachbereich Angewandte Sprach- und Kulturwissenschaft 

2001 


Multatuli [NL] 

Prof. Dr. Erwin Leibfried 

Gießen; Ingelheim 

Justus-Liebig-Universität Gießen; Internationale Multatuli Gesellschaft 
Ingelheim 

Historisches Institut, Neuere Geschichte I; — 


Emigration in den Niederlanden 1933-1939/40 [NL] 
Prof. Dr. Gerhard Kurz 

Gießen 

Justus-Liebig-Universität Gießen 

Institut für neuere deutsche Literatur 
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Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
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Projektende: 
Komparativ: 
Habilitation: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


ja 
ja 


Atlas der Familiennamen im niederländischen Sprachraum [NL, B] 
Dr. Ann Marynissen 

Köln 

Universität zu Köln 

Institut für Niederländische Philologie 

2004 


Der ‚third space‘ in ausgewählten Texten niederländisch-ostindischer 
Literatur (Arbeitstitel) [NL] 

Nicole M.H. Jansen 

Köln 

Universität zu Köln 

Institut für Niederländische Philologie 

2005 

Ja 


Die ‚Niederlandisierung‘ Niederländisch-Limburgs: Die Stellung der 
deutschen Sprache im Südosten der niederländischen Provinz Limburg 
und ihre Verdrängung durch das Niederländische im ‚langen 19. 
Jahrhundert‘. [NL] 

Dr. Ann Marynissen 

Köln 

Universität zu Köln 

Institut für Niederländische Philologie 

2004 

ja 

ja 


Historisches Erzählen und nationale Mythologie [NL] 
Prof. Dr. Maria-Theresia Leuker 

Köln 

Universität zu Köln 

Institut für Niederländische Philologie 

1998 

ja 

ja 


Literarische Repräsentationen von Männlichkeit in Egodokumenten 
1780-1900 [NL] 

Ulrike Sawicki 

Köln 

Universität zu Köln 

Institut für Niederländische Philologie 

2003 

ja 

ja 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Pieter van Zuylen-van Nyeveld: ‚Mijn Tijdverdrijf‘. Edition und 
Kommentar. [NL] 

Ulrike Sawicki 

Köln 

Universität zu Köln 

Institut für Niederländische Philologie 

2003 


Repräsentationen des literarischen Raumes [NL, B] 
Prof. Dr. Maria-Theresia Leuker 

Köln 

Universität zu Köln 

Institut für Niederländische Philologie 


(Nieder)Deutsche und niederländische kultur- und literarhistorische 
Beziehungen [NL] 

HD Dr. Rita Schlusemann 

Leipzig 

Universität Leipzig 

Institut für Germanistik — Niederlandistik 

ja 


Die Prosa Paul van Ostaijens. Stilistische poetologische und philo- 
sophische Korrespondenzen mit dem Werk von Mynona (Salomo 
Friedländer). [B] 

Dr. Kathrin Kötz 

Leipzig 

Universität Leipzig 

Institut für Germanistik — Niederlandistik 

ja 

ja 

ja 


Fragmenten van de Roman van Heinric ende Margriete van Limborch 
[NL, B] 

HD Dr. Rita Schlusemann 

Leipzig 

Universität Leipzig 

Institut für Germanistik — Niederlandistik 

ja 


Literarische und kulturelle Netzwerke im späten Mittelalter und in der 
frühen Neuzeit. Der Roman van Limborch im niederländischen und 
deutschen Sprachgebiet [NL, B] 

HD Dr. Rita Schlusemann 

Leipzig 

Universität Leipzig 

Institut für Germanistik — Niederlandistik 

ja 


Kleiner flämischer Sprachatlas (Arbeitstitel) [NL, B] 


Prof. Dr. Werner H. Veith, Dr. Lutz Hummel 
Mainz 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


Einrichtung: Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Abteilung: Deutsches Institut 

Projektende: 2004 

Interdisziplinär: ja 

Projekttitel: Kleiner niederländischer Sprachatlas (KNSA) unter Einschluss des 


Friesischen [NL, B] 
Ansprechpartner: Prof. Dr. Werner H. Veith, Dr. Lutz Hummel 


Ort: Mainz 

Einrichtung: Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Abteilung: Deutsches Institut 

Projektende: 2004 

Interdisziplinär: ja 

Projekttitel: Kunst und kulturelle Beziehungen zwischen westlichen und östlichen 


Grenzgebieten Deutschlands und der Niederlanden (Niederrheinlande 
und Westfalen) im 15. und 16. Jahrhundert [NL] 
Ansprechpartner: Dr. Barbara Romme 


Ort: Münster 

Einrichtung: Stadtmuseum Münster 

Komparativ: ja 

Interdisziplinär: ja 

Projekttitel: Boek en taal in de oostelijke Nederlanden en het noordwestelijke 


Duitsland in de 15de en 16de eeuw. [NL] 
Ansprechpartner: Prof. Dr. Jos M. M. Hermans, Dr. Robert Peters 


Ort: Münster 

Einrichtung: Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Abteilung: Institut für Deutsche Philologie I, Abt. Niederdeutsche Sprache und 
Literatur 

Projektende: 2003 

Komparativ: ja 

Interdisziplinär: ja 

Projekttitel: Humanistische Buchkultur. Deutsch-Niederländische Kontakte im 


Spätmittelalter (1450-1520) [NL] 
Ansprechpartner: Prof. Dr. Jos. M. M. Hermans, Dr. Robert Peters 
Ort: Münster 


Einrichtung: Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Abteilung: Institut für Deutsche Philologie I, Abt. Niederdeutsche Sprache und 
Literatur 

Projektende: 1997 

Komparativ: ja 

Interdisziplinär: ja 

Projekttitel: Stärkegrade von Deiktika im Niederländischen und Deutschen [NL, B] 

Ansprechpartner: Dr. Friedel Roolfs 

Ort: Münster 

Einrichtung: Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Abteilung: Institut für Deutsche Philologie I, Abt. Niederdeutsche Sprache und 
Literatur 

Komparativ: ja 

Interdisziplinär: ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Promotion: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Promotion: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Promotion: 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Caesarius van Heisterbach: Dialogus miraculorum in ersten und 
zweiten mittelniederländischen Übersetzung [NL] 

Jasmin Hlatky 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 

2003 

ja 


Curriculumentwicklung [NL, B] 

Dr. Veronica Wenzel 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Niederländische Philologie 

1998 


Dialektologie, Namenkunde und Soziolinguistik [NL, B] 
Prof. Dr. Armand Berteloot (Prof. Dr. Jan Goossens) 
Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 


Die mittelniederländischen Übersetzungen der Legenda aurea [NL, B] 


Prof. Dr. Armand Berteloot 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Niederländische Philologie 


Edition der Werke Jan van Leeuwens [B] 
Prof. Dr. Armand Berteloot 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Niederländische Philologie 


Lernersprachenpragmatik [NL, B] 

Dr. Veronica Wenzel 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Niederländische Philologie 

2000 

ja 

ja 


Literaire bemiddelaars tussen Nederland en Vlaanderen in de 
twintigste eeuw, van Jan Greshoff tot Benno Barnard. [NL, B] 
Prof. Dr. Lut Missinne 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 

2004 

ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


Literarisches Übersetzen aus dem Niederländischen [NL, B] 
Dr. Heinz Eickmans 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 

ja 

ja 


Mittelalterliche Fuchs-Dichtungen [NL, B] 

Prof. Dr. Armand Berteloot (Prof. Dr. Jan Goossens) 
Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 

ja 


Modalität und Grammatik, kontrastive Partikelforschung [NL, B] 
Dr. Veronica Wenzel 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 


Niederländisch in der Erwachsenenbildung [NL, B] 
Dr. Veronica Wenzel 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Niederländische Philologie 


Niederländische Dichtungen vom 12. bis zum 16. Jahrhundert [NL, B] 
Prof. Dr. Armand Berteloot (Prof. Dr. Jan Goossens) 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 


Regionale Sprachgeschichte des niederrheinisch-niederländischen 
Grenzraumes [NL] 

Dr. Heinz Eickmans 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 

ja 


Sprachgeographie des Mittelniederländischen [NL, B] 
Prof. Dr. Amand Berteloot, Prof. Dr. Jan Goossens 
Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 


Sprachgeschichte [NL, B] 

Prof. Dr. Armand Berteloot e.a. 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Niederländische Philologie 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Studien zur Dialektologie, Soziolinguistik, Namenkunde, Sprach- 
geschichte und Literatur [NL, B] 

Prof. Dr. Amand Berteloot, Prof. Dr. Jan Goossens, Prof. Dr. M. 
Görlach (Köln), N. van der Sijs 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 

Ja 


Studienprojekt ‚Lernspiele und Freiarbeit‘ [NL] 
Dr. Veronica Wenzel 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Niederländische Philologie 

1998 


Van den vos Reynaerde [NL, B] 

Prof. Dr. Amand Berteloot, Prof. Dr. Jan Goossens 
Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Niederländische Philologie 

ja 


Vergleich der niederländischen und deutschen Rechtschreibreform 
[NL, B] 

Dr. Veronica Wenzel 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Institut für Niederländische Philologie 

1997 

ja 


Zweisprachigkeit in Brüssel [B] 

Dr. Veronica Wenzel 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Niederländische Philologie 

1998 


Zweitsprachenerwerb (Bilingualität Niederländisch-Deutsch) [NL, B] 


Dr. Veronica Wenzel 

Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Institut für Niederländische Philologie 

ja 


Die gotischen Welten der Renate Dorrestein: Leben und Werk der 
Autorin [NL] 

Ilona Riek 

Oldenburg 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 


Fachbereich 11, Sprach- und Literaturwissenschaften, Niederländische 


Philologie 
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Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Magisterarbeit: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 


1997 
ja 
ja 
ja 


Probleme der niederländischen Literaturgeschichtsschreibung [NL, B] 
Prof. Dr. Ralf Grüttemeier 

Oldenburg 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Fachbereich 11, Sprach- und Literaturwissenschaften, Niederländische 
Philologie 

2002 


Flurnamen im niederländisch-deutschen Grenzraum [NL] 
Prof. Dr. Ludger Kremer, Dr. Timothy Sodmann 

Vreden 

Landeskundliches Institut Westmünsterland 

ja 

ja 


Mundartanthologie Liemers-Twente-(West)münsterland-Bentheim 
[NL] 

Henk Krosenbrink, Henk Lettink, Richard Schmieding, Hans Taubken, 
Timothy Sodmann 

Vreden 

Landeskundliches Institut Westmünsterland 

ja 

ja 


Zur Geschichte des Niederländischen im Westmünsterland und in der 
Grafschaft Bentheim [NL] 

Prof. Dr. Ludger Kremer, Dr. Timothy Sodmann 

Vreden 

Landeskundliches Institut Westmünsterland 

ja 


„Falsche Freunde‘ in der Phraseologie des Niederländischen und 
Deutschen [NL, B] 

Dr. Elisabeth Piirainen (Steinfurt) 

Zuordnung unklar oder privat 

Ja 

Ja 


Geschlechtsspezifische Markierung niederländischer Idiome [NL, B] 
Dr. Elisabeth Piirainen (Steinfurt) 
Zuordnung unklar oder privat 


Phraseosemantische Felder (z.B. ‚sterben‘, ‚Armut‘ usw.) [NL, B] 
Dr. Elisabeth Piirainen (Steinfurt) 

Zuordnung unklar oder privat 

ja 

ja 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 


Philosophie 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Einrichtung: 


Psychologie 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 
Diplomarbeit: 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Symbole in Sprache und Kultur [NL, B] 
Dr. Elisabeth Piirainen (Steinfurt) 
Zuordnung unklar oder privat 

ja 

ja 


Usualisiertes phraseologisches Wortspiel im Niederländischen [NL, B] 


Dr. Elisabeth Piirainen (Steinfurt) 
Zuordnung unklar oder privat 


Philosophie in den Niederlanden [NL] 
Kirstin Zeyer (Münster) 
Zuordnung unklar oder privat 


Personale und soziale Identität im Kontext von Globalisierung und 
nationaler Abgrenzung [B] 

Prof. Dr. Ulrich Schmidt-Denter, Dr. Claudia Quaiser-Pohl 

Köln 

Universität zu Köln 


Psychologisches Institut, Entwicklungs- und Erziehungspsychologie 


2004 
ja 


Evaluation der Suchthilfestrukturen in den Grenzgebieten Rhein-Maas- 


Mosel [B] 

Dipl.-Psych. Uwe Fischer (Ansprechpartner) 

Landau 

Universität Koblenz-Landau 

Zentrum für Empirische Pädagogische Forschung, ZepF 
1997 

ja 


Gruppenarbeit im interkulturellen Kontext: Deutschland — Niederlande 


[NL] 

Dirk Koentopp 

Osnabrück 

Universität Osnabrück 
Wirtschaftswissenschaften 
2000 

ja 

ja 

ja 
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Romanistik 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Habilitation: 


Sprach- und Kulturwissenschaften 


Griff nach dem Westen. Die ‚Westforschung‘ der völkisch-nationalen 
Wissenschaften zum nordwesteuropäischen Raum (1919-1960) 

[NL, B] 

Dr. Burkhard Dietz 

Duisburg; Siegen 

Gerhard Mercator Universität Duisburg; Universität Siegen 

Institut für niederrheinische Kulturgeschichte und Regionalent- 
wicklung, InKuR; Institut für Europäische Regionalforschungen, IFER 
2002 

ja 

ja 


La construction d’une identité culturelle à travers les arts en Allemagne 
et en Belgique. Ikonographie kultureller Identität: Zur Konstruktion 
kollektiver Identitäten in Text und Bild. [B] 

Dr. Sabine Schmitz 

Marburg 

Philipps-Universität Marburg 

Institut für Romanische Philologie 

2002 

ja 


Sinnenfreudige Körper als Chiffren kultureller Identität: Die 
Figurendarstellung im französischsprachigen Theater der Spanischen 
und Österreichischen Niederlande. [B] 

Dr. Sabine Schmitz 

Marburg 

Philipps-Universität Marburg 

Institut für Romanische Philologie 

ja 


Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
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A Repertory of Yiddish Manuscripts of the Netherlands [NL] 
Dr. des. Evi Butzer 

Düsseldorf 

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Abteilung für Jiddische Kultur, Sprache und Literatur 

2004 


The ‚Diskursn‘ of the ‚alte‘ and the ‚naye kille‘ (Amsterdam 1797- 
1798) [NL] 

Prof. Dr. Marion Aptroot 

Düsseldorf 

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Abteilung für Jiddische Kultur, Sprache und Literatur 

2001 


Theologie 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Habilitation: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Komparativ: 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Interdisziplinär: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 
Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 
Interdisziplinär: 


Sonstige: Hochschulpolitik und -verwaltung 


Katholizismusforschung im europäischen Kontext [NL] 
Prof. Dr. Wilhelm Damberg 

Bochum 

Ruhr-Universität Bochum 

Katholisch-Theologische Fakultät 

1996 

ja 

ja 


Interreligiöses Lernen in den Niederlanden und in Deutschland [NL] 
Prof. Dr. Folkert Rickers, Dr. Dirk Chr. Siedler 

Duisburg 

Gerhard Mercator Universität Duisburg 

Evangelische Theologie, Fak. I 

ja 


Theologische Poetik. Studien zur religiösen Sprache und zum 
Kirchenlied. [NL] 

Prof. Dr. Alex Stock 

Köln 

Universität zu Köln 

Seminar für Theologie und ihre Didaktik 

ja 


Kloster Clarholz und das Vollenhover Land (Overijssel) [NL] 
Prof. Dr. Johannes Meier 

Mainz 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

FB 01 - Katholische Theologie, Seminar für Kirchengeschichte 
2001 

ja 


Christliche Schulen in der Pluralität, Teilstudie: Schulleitung an 
christlichen Schulen [NL] 

Dietlind Fischer 

Münster 

Comenius-Institut 

2003 

ja 

ja 


SONSTIGE: HOCHSCHULPOLITIK UND -VERWALTUNG 


Projekttitel: 
Ansprechpartner: 
Ort: 


Einrichtung: 


Komparativ: 


Internationalisierung, ausländische Hochschulsysteme — insbesondere 
diejenigen Flanderns und der Niederlande [NL, B] 

Dr. Roland Richter 

Bochum 

Wissenschaftliches Sekretariat für die Studienreform im Land Nord- 
rhein-Westfalen 

ja 
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Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 

Einrichtung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 


Projektende: 
Komparativ: 


Vollständig interdisziplinär 


Projekt Transition higher education — labour market (Thelm) [NL] 
Heidi Cordier (Ansprechpartner), Holger Ehlert (Leitung), Carmen 
Hillebrand (Bearbeitung) 

Düsseldorf 

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Koordinierungsstelle für Studienreform 

2002 

ja 


Hochschulstatistische Indikatoren im internationalen Vergleich — 
Fortschreibung [NL] 

Dipl.-Soz. Foad Kazemzadeh (Ansprechpartner, Leitung) 
Hannover 

HIS Hochschul-Informations-System GmbH 

1998 

ja 


Wissenschaftsevaluation [NL] 

Prof. Dr. Hans-Dieter Daniel 

Kassel 

Universität Kassel 

Wissenschaftliches Zentrum für Berufs- und Hochschulforschung, 
WZ 1 

2000 

ja 


Geistes- und Sozialwissenschaftler für die europäische Wirtschaft. 
Eine westeuropäische vergleichende Untersuchung über ihre Arbeits- 
möglichkeiten in Betrieben [B] 

Dr. Götz Schindler (Ansprechpartner, Bearbeitung) 

München 

Bayrisches Staatsinstitut für Hochschulforschung und Hoch- 
schulplanung 

1999 

ja 


VOLLSTÄNDIG INTERDISZIPLINÄR 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
Projektende: 
Komparativ: 


Projekttitel: 


Ansprechpartner: 


Ort: 
Einrichtung: 
Abteilung: 
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Forschungsdatenbank NRW-Benelux [NL, B] 

Prof. Dr. Friso Wielenga (Projektleitung), Ilona Riek (Ausführung) 
Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 

2003 

ja 


NiederlandeNet [NL] 

Prof. Dr. Friso Wielenga (Projektleitung), Ineke Klok (Ausführung) 
Münster 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Zentrum für Niederlande-Studien 


Ergänzung des Datenbestandes 


8. Ergänzung des Datenbestandes 


Das Ziel des Projektes Forschungsdatenbank Niederlande-Belgien ist eine 
umfassende Inventarisierung der aktuellen Forschungslage auf dem Gebiet 
der Niederlande- und Belgienforschung in der Bundesrepublik Deutsch- 
land. Trotz sorgfältiger Recherche kann es jedoch sein, dass einige 
relevante Projekte weder in der vorangegangenen Projektaufstellung noch 
auf den Internetseiten der Forschungsdatenbank zu finden sind. Daher sind 
Hinweise auf bestehende bzw. neue Projekte jederzeit willkommen. Neu- 
anmeldungen sollten möglichst auf der Grundlage des beigefügten Frage- 
bogens erfolgen. Dieser ist im Internet unter dem Navigationspunkt Kon- 
takt auch als Download-Datei verfügbar. Falls sich bei bereits inventa- 
risierten Projekten Änderungen ergeben sollten, wird ebenfalls um eine 
kurze Mitteilung gebeten. 


Die Kontaktadresse für Hinweise, Neuanmeldungen und Änderungs- 
mitteilungen lautet: 


Zentrum für Niederlande-Studien 
Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
Projekt Forschungsdatenbank 

Alter Steinweg 6/7 

D-48143 Münster 


Tel.: 0251-83-285 11 

Fax: 0251-83-285-50 

E-Mail: datenbnl@uni-muenster.de 
URL: www.forschungsdatenbanknl.de 


9. Abbildungen und Tabellen 


Abb. 1 Bundesländer, Aufstellung nach Anzahl der Einrichtungen................. 16 
Abb. 2 Die Leitseite der Forschungsdatenbank .....................u..seeeneennn 39 
Abb. 3 Suchoptionen, Einstieg über Projekte.......unseesenseessnseeeseneenennnensenennnnnn 42 
Tab. 1 Hochschulen, alphabetische Aufstellung nach Orten .......................... 18 
Tab. 2 Hochschulen nach der Anzahl der Abteilungen ...................nnnne- 19 


Abbildungen und Tabellen 


Tab. 3 Hochschulen nach der Anzahl der Projekte... 20 
Tab. 4 Hochschulen nach Anzahl der Projekte pro Abteilung......................... 21 
Tab.5 Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen nach Anzahl 

dër Projekte Mesa ee Ne Te 22 
Tab. 6 Fächergruppen und Einzeldisziplinen, Gesamtaufstellung................... 24 
Tab. 7 Fächergruppen nach Anzahl der Projekte ...................u...224422440 nn 25 
Tab.8 Einzeldisziplinen nach Anzahl der Projekte ..................ueeeenn 26 
Tab.9 Themenfelder, Gesamtaufstellung nach Anzahl der Projekte .............. 28 
Tab. 10 Themenfelder unter Berücksichtung der Disziplinen .........................- 29 
Tab. 11 Themenfelder unter Berücksichtung der Forschungsstätten................. 30 
Tab. 12 Interdisziplinäre Projekte nach Fächergruppen ..................u ee 31 
Tab. 13 Interdisziplinarität nach Einzeldisziplinen.....................ueeeenn 31 
Tab. 14 Niederlande- und belgienspezifische Projekte... 32 
Tab. 15 Niederlandespezifische Projekte...........unseesenseessnseessnnensnnensenensenneneennn 33 
Tab. 16 Belgienspezifische Projekte... aan. ana 33 


Tab. 17 Ausschließliche bzw. komparative Forschung 
Dach FachersWppene een 34 


Tab. 18 Ausschließliche bzw. komparative Forschung 
nach Pinzeldisziplmen aussen eu 35 


10. Anlage: Fragebogen 


Bei dem folgenden Fragebogen handelt es sich um die Ausfertigung, die an 
Hochschulen versandt wurde. Die für die anderen Einrichtungen konzi- 
pierten Fragebögen unterscheiden sich nur geringfügig von diesem 
Exemplar. 
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Anlage: Fragebogen 
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Westfälische Wilhelms- Universität Münster 
Zentrum für Niederlande-Studien 


Fragebogen zur Erstellung einer Forschungsdatenbank Niederlande-Belgien 


1. Haben Sie im Zeitraum von 1995-2002 zu den Niederlanden oder zu Belgien 
geforscht bzw. forschen Sie zurzeit zu diesem Themenkomplex? 


Falls dies nicht auf Sie zutrifft, bitten wir Sie, nur die beiliegende Postkarte an 
uns zurückzusenden oder per E-Mail zu antworten. Die E-mail-Adresse des 
Zentrums für Niederlande-Studien lautet: datenbnl@uni-muenster.de. 


Zusätzlich benötigte Fragebögen können auch von der Homepage des Zentrums 
für Niederlande-Studien heruntergeladen werden. Die Fragebögen können auch 
per E-Mail unter der obigen E-Mail-Adresse beantwortet werden. 


Titel des Projektes/der Ist das Forschungsvorhaben | Ist das Projekt 
Projekte komparativ angelegt oder | abgeschlossen 
beschäftigt es sich ? 


ausschließlich mit den 
Niederlanden bzw. mit 
Belgien? 


komparativ | ausschließlich ja nein 


1. [] [] [] [] 


2. [] [] [] [] 


3. [] [] [] [] 


2. Zusammenfassung der Problemstellung und der Zielsetzung des 
Forschungsvorhabens/der Forschungsvorhaben 
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Anlage: Fragebogen 


3. Name des Forschers 


Adresse: 


Telefon: 
Fax: 
E-Mail: 
http:// 


4. Laufzeit des Vorhabens/der Vorhaben und derzeitiger Bearbeitungsstand 


5. In welchem Fachbereich ist/sind Ihr Forschungsvorhaben/Ihre Forschungs- 
vorhaben angesiedelt? (Soziologie, Geschichte, Politikwissenschaft, usw.) 


6. Welche Institutionen sind am Projekt/an den Projekten beteiligt? 


a) Universität/Forschungseinrichtung 


Fakultät/Fachbereich 
Adresse: 


Telefon: 
Fax: 
E-Mail: 
http:// 


b) Ansprechpartner: 
Adresse: 


Telefon: 
Fax: 
E-Mail: 


c) Welche weiteren Personen sind mit eingebunden? 
Name: 


Adresse: 


Telefon: 
Fax: 
E-Mail: 
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Anlage: Fragebogen 


7. Wie wird/werden das Projekt/die Projekte finanziert? 


8. Ist/Sind das Vorhaben/die Vorhaben Teil eines Forschungsprogramms? Wenn ja, 
um welches handelt es sich? 


9. Schließt das Forschungsprojekt mit der Promotion/Habilitation ab? 


Ja, Promotion [] Nein [] 


Ja, Habilitation [] Betreuer: 


10. Sind die Forschungsergebnisse Bestandteil Ihres Lehrangebots? 


a) Nein [] 

b) Ja Form? Häufigkeit? 
Vorlesungen [] 
Proseminare [] 
Hauptseminare [ ] 


11. Sind Ihre Forschungsergebnisse bzw. Teile daraus bereits veröffentlicht worden? 
Bitte nennen Sie die wichtigsten Titel. 


12. Für Hinweise auf Ihnen bekannte andere Projekte im Bereich der Nieder- 
lande/Belgien- Forschung wären wir Ihnen sehr dankbar. 


Mit dem Ausfüllen und Zurücksenden dieses Formulars stimmen Sie der 
Veröffentlichung der o.g. Daten zu. 


Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mitarbeit! 
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